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28. Zahrgang— Nr. 59 


| fches Gebiet einbrang und in tiefer 


— * Er 

Ruſſiſche Beſetzung von Trapezunt Nacht 23 amerikaniſche Män— 
| Waibhington, D. C., 10. März. Das ameritanifhe Botjichafterami mel-|ner un db yrauen in der Stabi 
det hierher, daß ruffiihe Truppen an der Schtwarzmeerfüfte der altatischen | Columbus, W. M., majjatrirte; und 
Türfei gelandet jeien, und die Bejezung von Tradezumt (Trebiſonde) nahe | „In Anbetracht, daß es keine Regie⸗ 
bevorſtehe. rung in Mexiko gibt, welche fähig 

Auch wurde das amerikaniſche Staatsdepartement benachrichtigt, daß wäre, dieſe Greueltaten zu beſtrafen 
er amerikaniſche Konſul zu Trapezunt die Archive des deutſchen Konſulats und ameritkaniſche Menſchenleben zu 
aſelbſt übernommen habe, und der deutſche Konſul abgereiſt ſei. beſchützen; und 


d 
„In Anbetracht, daß dieſe Brutali 


| London, 10. März. General Lake, der Oberfommandirende der bri- 

ttihen Streitfräfte, meldete, dat; General Aylmer, weldyer die, fiir den Ent- 
| ja von Kut-el-Amara bejtimmmten Truppen führt, am 6. März am rechten 
| Tigrisufer vorging und Ejjinn, etwa jicben Meilen öftlih von Kut-el- 
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unferen eigenen Boden und der Nie 


dermetzelung unjeres eigenen Volteß, 
Inicht länger ertragen werben Fünnen; 


deshalb ſei es 
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äten, aipfelnd in dem Eindringen auf. 2 
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er |  „Beichlofien vom Kongreß der Ber. 


Amara, erreichte. Tiefe Stellung wurde am —— — General |Siaaten, daß der Präfibent biermil 
Anlmer war jedoch nicht in der Yage, den Feind zu vertreiben. angewiefen fei, eine genügen de 

General Aylmer }tellt feit, da die Türfen jehr jchwere Berligite er- I6t reitmact nah Merifo zu fen: 
| litten. Sie verjtärkten ihre Stellungen, zeigten aber font feine Rühkigkeit. |den, um die Mordbande nieberzujagen 
| Unjere eigenen Verluste waren nicht Schwer und „in der Mehrzahl der Falle“ mb zu zerjtören und alle Diejenigen, 
ſogar ſehr leicht. welche dieſer Greueltaten gegen unſere 
| Bürger fchuldig find, zu beitzafen, 
imoimmerjiegefunden mer 


(Belictert bon der „Miloziirten Breite”.) . 

Berlin, 10. März. (Meber London 4:20 Nadım.) Die Eroberung | 
des Waldes von Ablain wurde heute vom dentihen Hauptquartier ge: | 
meldet. Indererieits wird aber berichtet, daf die ranzojen im Fort Vaur | 
(von weldhem nur nodı Trümmer übrig jind) wieder feiten Fuß gefaßt haben. | 

(Ablain-St. Nazaire it in der Senend von Lens, nahe dem nürd- | 





lichen Ende der Nampflinie in Frankreich.) 
Berlin, 10. März. (lleber London, 4:21 Nadım.) Folgendes it 
der Wortlaut des Nachmittagsberichtes vom dentichen Hauptanartier: 
„Weitlihe Aront — Am öjtlidien Mfer der Maas madıten wir bei der 


Sänbernng des Waldes von Corbenaur und feindlider Schüsengraben | 


bei Bethinconrt, 6 Offiziere und 5851 Mann zu Gefangenen und erbeuteten 
11 Sianonen. 

„zer Wald von 
mont wurden dem einde nad hartnärfıgem Kampfe entriiien. In der 
Woevre-GEbene jhoben wir uniere Linie ebenfalls vorwärts dur; den 
bewaldeten Abſchnitt ſüdöſtlich von Damloup. 

„Die Franzoſen machten ſtarke Gegenangriffe auf unſere neue Front 
öſtlich und ſüdlich des Dorfes Vaux und in der Nachbarſchaft des Forts. 
Es gelaug den Franzoſen, in dem Panzerfort ſelbſt wieder feſten Fuß zu 
faſſen. An den anderen Plätzen wurden ihre Angriffe mit ſchweren Ver— 
luſten zurückgeſchlagen. 

„Unſere Schlach' flieger ſchoſſen zwei britiſche Aeroplane herunter; näm— 
lich einen Eindecker bei Wytſchaete, ſüdlich von Ypern, und einen Doppel— 
decker nordöſtlich von LaBaſſee. Der Inſaſſe des erſteren Aeroplaus war tot. 


Ablain und der Höhenzug weſtlich vn Douau— 
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„Im Monat Kebruar war die Tätinfeit unierer Ynftitreitfrafte in An- | 


ariffen und in weitreichenden nähtlidhen Ansfundungen hinter der Front 
des Feindes bedeutend nrüker, nls zuvor. 

Folgende Liite beweist nicht nur uniere leberlegenheit, jondern wider: 
lent audy die belieb'e Behauptung unjerer Gcaner, daft unjere Verluite im 
xftkriene jo gering jeien, weil unjere Neroplane nicht über die Linien des 
Feindes zu fliegen wanten. 

Die dentihen Verluite an der mweitlidhen sront wahrend des Monats 
Februar jind gleid; Null, was Nampfe in den Yuften betrifft, feiner von un- 
ten herabgeichwiien, 6 vermiht; zuiammen 6. Die Aranzoien und Engländer 
haben in Yuitaefechten 13 Maidrinen verloren, 5 wurden von der Erde ans 
bherabgeicdhojien, drei innerhalb unserer Yinien zur Yandıng gezwungen; 
sufammen 21. 

„Es tit zu beadhten, dak wir unjere Angaben nur anf Majdinen ftusen, 
die in uniere Hände fielen oder die beobadytet wurden wie fie brennend 
zur Grde fielen, und nicht anf zahlreidre andere Maidinen, die hinter den 
feindlichen Yinien herabgeihviien wurden. 

„Oeſtliche und Balkan Front —Nichts zu berichten.“ 

Paris, 10. März. Elleber London, 1:10 Uhr Nachmittags.) Es wird 
verkündet, daß heftiges Bombardiren auf beiden Ufern der Maas fortdaure, 
daß jedoch die Deutſchen noch keine neuen Jufanterieangriffe gemacht hättem. 

Die Franzoſen behaupten, daß ſie geſtern im Ganzen gut nbaeichni:fen 
hätten; von den aus Berlin amtlich berichteten Dingen „wilien“ jie einjad} 
nichts. 

Paris, 10. März. 
meldete am Nachmittag: 

Jin Argonnendiſtrikt hat unſere Artillerie gewiſſe Gebietsabteilungen 
des Feindes bombardirt, welche ſich an dem Landwege von Montfaucon 
nach Abvocourt bewegten. 
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) 
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Uhr Nam.) Das franzöftihe Kriegsamt 


„Es tft feine Nenderung in der Yaae wejtlih oder vjtlih vom Maasfluß 
eingetreten, Die Nadıt veritrich, ohne dal der Feind irgend einen Infanterie— 
angriff gegen uniere Stellungen unternahm. Das Bombardement dauerte 
indeh fort, von beiden Zeiten, an unjerer ganzen sront entlang. E35 war 
am linten und am rechten Ufer der Maas heitig; nur vereinzelt fam es im 
Dijtrift Woevre vor. 

„sm Eljai baben unjere Batterten die deutihen Schügenaräben am 
Hügel Nr. 425 demolirt, weldyer öjtlih von Thann it. 

„An der übrigen Aront veritrih die Nacht ruhig.“ 

„Während des 8. März zeiaten ji franzöſiſche Flieger bejonders tätig. 
Sie unternahmen eine Anzabl Angriffe, meiltens über die Linien des Fein— 
de3 dahin. Wahrend einem diejer Gefechte zu Eriennes (Briennes?) wurden 
15 deutiche Slieger zur Flucht genötigt: väter jab man 10 derielben in der 
Richtung ihrer eigenen Sinten jenfredht niederiteigen. 

„Außerdem wird gemeldet, das 2 deutiche Flieger, der eine in einer 
ssoffermaichine, ın der Champaane überwältigt, und 3 andere in der Re- 
gion von Verdun überwunden worden feien. Die Mafchinen diejer fünf 
erlieger aingen innerhalb der deutichen Linien zur Erde nieder.“ 

Paris, 10, März. Nihtamtliche Meldungen bejagen, dak die Franzofen 
im Walde von Corbeaur jprumawerfe ımd von Baum zu Bam vordrangen 
umd die Deutichen mit dem VBatonett vertrieben und fie danır auch noch be- 
ihojien. Min früben Nachmittag befand jih der ganze Wald in den Händen 
der ‚sranzoien, Die Deutichen bereiteten jedoch einen neuen Angriff vor md 
jammelten Nejerven binter der Höhe 265, und ihre Artillerie beihoß die 
Mbhänge der „Sänichöhe”, um die Franzojen zu verhindern, mehr Trup- 
pen beranzubringen. Sumderte von Gejchofien fielen in die Maas, der 
Kampf wurde fait während der ganzen Nacht und am Donnerstag fortgejekt, 
und die Deutichen verloren inner mehr an Boden, bis jie jhlieglidy geitern 
Abend nur noch einen ganz geringen Teil des Waldes im Befig hatten. In- 
swifchen war auch der Kampf bei Rethincourt jehr Iebhaft. 


Britiſche Kriegsſchiffe finfen! 

Londou, 10. März. (1:05 Uhr Nachmittags. Amtlich wird heute Nach— 
mittag hier bekannt gegeben: 

Der britiſche Torpedojäger „Coquette“ und das britiſche Torpedoboot 
Nr. 11 ſind durch Auflaufen auf Minen geſunken. 45 Maunn kamen da— 
bei um. 

London, 10. März. Ueber die Zerſtörung zweier britiſcher Kriegsſchiffe 
durch Minen wird noch mitgeteilt, daß mit dem Torpedojäger „Coquette“1 
Offizier und 21 Mann umkamen, und mit dem Torpedoboot „Nr. 11“3 
Offiziere und 20 Mann, zuſammen alſo 45. Die betreffenden Minen waren 
unweit der engliſchen Oſtküſte und gehörten allem Anſchein nach zu den 
deutſchen Minen. 

Die normale Beſatzung von 
„Nr. 11“ 35 Mann. 
„Coquette“, mit 355 Tonnen Gehalt, wurde 1897 gebaut und war 210 
Fuß lang und 1915, Fuß mittelbreit. Ihre Beſtückung beſtand aus einer 
12pfündigen Kanone, fünf Sehsptiindern umd zwei Torpedorohren. 

Torpedoboot „Nr. 11“, mit 252 Tonnen Gehalt, wurde 1906 gebaut 
nd war 172 Fuß lang. Die Beſtückung beitand aus 2 dreizölligen Kano- 
wen und 3 Zorbedorobren, 


„Coguette“ beitrug 60 Mann, diejenige 
von 
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Seindliche Slieger. 

Amiterdam, 10. März. (lleber London.) Xant Meldungen an den 
(deutichfeindlichen) „ITelegraaf” unternahmen 6 franzöjiiche Neroplane einen 
Streifzug über die Eifenbahnlinie, über welche die Tentichen Militärborräte 
im mittleren Belgien befördert haben. Sie warfen am Montag u. Dienstag 
viele Bomben ab, weldhe ausgedehnten Schaden verurjadhten. Alle Flieger 
fehrten woblbehalten zurüd. 


Tauchboot zerjtört franzöfiiche Dampfer. 

Baris, 10. Marz. (5:45 llhe Vormittags.) Cine Havasdepeihe aus 
Habre meldet, dai der franzöiiiche Yiniendampfer „Lonifiana” vergangene 
Nacht um 11 Uhr zum Sinfen nebradht wurde, — mutmaßlih durd) das> 
jelbe Taudıboot, welches au der Küſte zwiſchen Bonlogne und Havre operirt 
und auch die „Hermatrice“ zum Sinken gebracht hat. 

Die Bemannung wurde gerettet. Paſſagiere waren keine an Bord. 

(„Louiſiana“, ein Dampfer von 5109 Tonnen, 378 Fuß lang und 47 
Fuß mittelbreit, wurde 1905 zu Dünkirchen gebaut und gehörte der „Com— 
pagnie Generale Transatlantique“. Fuhr früher meiſtens zwiſchen Havre 
und Häfen des Golfs von Mexiko. War am 11. Februar von New Orleans 
und am 18. Februar von Newport News abgefahren. 


Obiger Hinweis auf ein Tauchboot, weldhes im Engliiden Kanal zwi: 
ihen Bonlogne und Savre operirt, tft das erjte Wort, da8 man über ein 
feindliches Kahrzeug an diefem Teil der franzöfiichen Küjfte vernimmt! Auch 
erwähnen die verfügbaren Schiffsregüiter fein Fahrzeug Namens „Serma- 
trice.“) 


London, 10. Marz. (2:19 Uhr Nadhm.) Die franzöjiiche Barfe „Pille 
du Savre“ (3109 Tonnen Gehalt) it zum Sinfen gebradit worden. 26 


Dann der Bejagung tuurden gerettet, 2 famen um. Die Barfe war zur Zeit 
unter Ballait. 


Sranzojen leugnen. 

Paris, 10, März. Amtlid wurde hier befannt aemadt, da die deut: 
ihen Behauptungen, das Dorf und Kort Baur wären durch einen ruhm— 
reihen Angriff Bojenjcher Neferveregimenter unter dem Befehl ded Gene: 
rals v. Guregfy Cornit erobert worden, jeien vollitändig falih. Das Fort fei 
no von ‚sranzojen bejetst, und auc das Dorf Yaur. Der Feind hätte auch 
nur den öjtlihen Teil des Waldes bei Corbeaur bejeßt, der im Webrigen von 
den srangzojen.gehalten würde, und die deutichen Truppen, die in Baur ein- 
gedrungen waren, wurden durd einen Bajonettangriff wieder vertrieben. 

Seitdem jich das ganze auf Verdun aerichtete Bordringen al3 ein Fehl- 
ihlaq erwiejen babe, feien die deutichen Berichte, un das zu berdeden, im: 
mer voller Unmwahrbeiten gewejen: als jich 3. B. die Franzojen aus Fresnes 
zurüczogen, behaupteten die Deutichen, fie hätten am 7. März 300 Gefan- 
gene gemadt und am 8. März 400, die ganze Garnijon betrug aber nur 
700 Mann und konnte fih ohne Schwierigkeiten zurüdziehen. Die Deutichen 
behaupteten ferner, bei ’sorges, Nergneville und Corbeaur 58 underwundete 
Offiziere und 3277 Mann zu Gefangenen gemacht zu haben, während jich 
dort überhaupt nur 600 Mann befanden. 


.» 7 * * — * 
„Aſſ. Preß' Korreſpondent auf dem Schlachtfeld. 

Metz, 8. März. (Ueber Berlin und London, verſpätet). Aus 
eigener Anſchauung hat ſich der Korreſpondent der Aſſoziirten Preſſe auf 
den Schlachtfeldern vor Verdun davon übetzzeugen können, daß die deutſchen 
Angaben von den verhältnißmäßig geringen Verluſten, beſonders bei der 
Erſtürmung von Fort Douaumont, den Tatſachen entſprechen. 

Aus der Zahl der Soldatengräber läßt ſich in der Regel ein ziemlich 
genauer Schluß auf die Verluſte ziehen. Für Jemanden, der nicht an den 
Kämpfen teilnahm, gibt es tatſächlich keinen beſſeren Beweis für die Zahl 
der Gefallenen, als die einfachen, grobgeſchnitzten Holzkreuze, welche der 
deutſche Soldat mit der gleichen Gewiſſenhaftigkeit auf die Gräber ſeiner 
Kameraden wie auf die der gefallenen Feinde ſetzt. 

Bei dem Vordringen über die Woevre-Ebene müſſen die Verluſte kaum 
nennenswert geweſen ſein. Nur wenige Gräber ſah man auf Boden, auf 
dem die Deutſchen in hitziger Verfolgung den Franzoſen nachdrängten. 

Berichte aus britiſchen und franzöſiſchen Quellen haben ſich über die 
„ungeheuren Verluſte“ verbreitet, mit denen die Deutſchen angeblich den 
Sieg bei Douaumont erkauft hätten. Dieſe Berichte werden durch die perſön— 
lichen Beobachtungen des Korrefpondenten nicht beitätigt. Die Zahl der 
Gräber war bemerfenswert gering im Vergleich beifpielaweije mit denen, 
die dor einem Nahr auf dem Schladhtfeld von Soiffons zu fehen waren. 

Der Korrefpondent fah deutiche Truppen, die unausgejett feit dem 22. 
‚sebruar im Feuer jtanden. Sie waren geijtig und förperlicd in auter Ver- 
faſſung. Offiziere, mit denen der Korrejpondent zu fpredhen Gelegenheit 
hatte, zolltem dem Kampfesmut der franzöfiihen Truppen hoben Tribut 
der Anerkennung, führten dies aber zum Teil darauf zurüd, dat beitändig 
friiche feindliche Nejerven in die front geworfen werden. Auch im Ober- 
befehl war vor Verdun ein jteter Wechiel zur verzeichnen. General Serr war 
der urjprünglide Kommandeur der Verteidiger. Er wurde durch General 
Sumbert und neuerdinas wieder dur General Betain eriekt. 


| Io» ‘ 4 N | gedeutet werden, zu der die Bercinig- 

Der. Staaten um rieg * ten Staaten in freundichaftlichen Be: 

| 30 J itnfhın Naar pre 

| Wenigitens gegen merifanijdhe ———— ſtehen. Der Generalma 
D Scort, 


Straferpedition 
6a4.. als 5000 Mann beſtehen würde, aus 
Waſhington, I e 10. März. ; aifen Truppen, Die 

Generalmajor Funſton empfahl Iu Funſton an der Grenze zur Verfü 

einer Nachtdepeſche eindringlich, ihn gung ftchen 

zu ermächtigen, amerikaniſche Trup— Waſhington, D. E., 10. März. In 

pen über die Grenze nad) Mexiko hin- | 

ein zu jenden, am mit den revolutio- 

nären Vanditen aufzuränmen. Das 

Staatsdepartement enticdheidet üb 

dieje Empfehlung. 

(Nad anderer Angabe hat sich | fen, gefangen 

Präſ. Wilſon ſchon geſtern Abend müſſen. 

entſchloſſen, mit bewaffneter Hand in 


| 
| iten Kampfe. 
| 


Carranzaſche Befehlshaber, 


genommen 


rifaner auf beiden Seiten der Grenze | die Garranzaiche Regierung 
zu jchüsen and den, von Banditen | kannt, amd fie wird ihren. 
heimgejndjten nördlichen Teil Mexi- | Sejandten Michael Lie wieder 
fos zu „beruhigen“. Ind weiter der Stadt Merito ichicen. 
heiit es, der Prajident wolle dafür e 
nidıt nur alle verfügbaren Truppen 
der regulären Armee in jener Region 
anfbieten, fondern aud den Kongreß 
um die Ermächtigung eriucden, Frei- 
willigenitreitfräfte als  (Wrenzpa- 
tronillen aufzube.ngen.) 

Kurz zuvor war befannt gegeben 
worden, dak das Maffater von Co- 
lumbus, NR, M., ein „abgeichloifener“ 
Zw.ichenfall jei, joweit das amterifa- 
niſche Ktriegsdepartement in Betradt 
fomme, — ausgenommen wenn be: 


net3 find von dem, in der 


eine Gtraferpebition 


gen. 


einholen. 


Hände der amerikanischen 


örank Zompkins und jeine Abteilung | Briefes 
bon 32 Stavallerijten, welche nach dei | General 
Sentegel von Columbus, KR. M., die 


fliehenden Bıllabanditen nad) Merifo | Geronimo 
hinein verfolgten, jind zuritdgefehrt, : 
— ſie mußten ſchließlich die Berfol: | 
gung aufgeben, als jie von einer gro: 


Chihuahua, 
idem Norden zu marfchiren und 
‘ —E mit ihm zu einem Angriff auf 
ßen Uebermacht Villa'ſcher Banditen 
angegriffen wurden, und 
ſprengten mit aller Haſt um ihr Le— 
ben davon! Zweien wurden die 
Pferde unter ihnen erſchoſſen; abe 
ihre Kameraden retteten ſie. 
Waſhington, 10. März. 


fügte dem hinzu, daß er nicht 
auf ſeine mexikaniſchen Brüder 
ßen laſſen werde, ſondern er 


2 in : ENTER EEE 
Als Prä- weifen. daß Merito ein freies 


⸗ e . h & 3 & ⸗ 
die Meinung vorherrſchte, es ſollten zu. daß Carranzaſchen Soldaten er 


amerikaniſche Truppen über die 
Grenze geſchichkt werden, um mit den 
Villa'ſchen Vanditen aufzuräumen. 
Es iſt der Wanſch der Regierung, dies 
zu tun, ohne mit dem General Car 

ranza in Unterhandlungen treten zu 
müſſen. 


— * eſolution betreffs Einſchreitens in M 
Columbus, N. Merito, 10, März. |" er er 
zifo im Senat eingebradt! 


|biet zu marfchiren. Garranza 


einigten Staaten 
auch zugegeben, 


ausverfauft, 


Sahren verpachtet wurde. 
Kongreh. 


Alle auf einem Hier eingetroffenen, in | en F 
Öftlicher Richtung fahrenden Zuge der! Waſhington, D. C., 10. März. 
El Paſo & Southweſtern Bahn 


an 


| 


findlihen Bebientejten und Yarjagiere | dafota bradhte im Senat eine Rejoln- | 


waren jeher bemwafjnet. Die Zug⸗ tion ein, welche beitimmt, 
beamten meldeten, daß bei Hadita | 
und Victoria, mo ficy amerikanijche a Br 
in ia if ‚toll, Jofo waffnete Strei 

Truppen befinden, alles ruhig iſt. I 
Eine große Abteilung bemwaffneter |" — 
Ziviliſten begab ſich heute möglichſt um mörderiſche Banden, welche Greu 


Soldaten 
EI Paſo, Tex., 10. März. Major fielen, befand fich auch die Kopie eines 
den er Ende Januar an den 
Zapata geſchickt hatte. Villa 
hatte den Brief am 6. Januar in San 
geſchrieben, 
und in ihm Zapata aufgefordert, nach 
ſich 
die 
Vereinigten Staaten zu vereinen. Er 
mehr 
ſchie⸗ 
* wolle 
alle Batronen ſparen, um den Ameri— 
kanern in ihrem eigenen Lande zu be— 
Land 
ſident Wilſon heute die mexikaniſche iſt und das Land für Dornenkronen 
Sachlage den Mitgliedern des Kabi- und Verräter. Villa ſchob ſeine Nie— 
nets unterbreitete, zeigte es ſich, daß derlage bei Agua Pricta der Tatſache 
ty ’ ifcho Go- 
laubt wurde, über u und beanitandete das Nedt 
dafür Merito vollftändig an die Ver- 


er 


be: !Republifaner MeCumber von Nord- 


erifo hinein zu Tendent, 


Idenmögen. Und der Präfibent ii 


: un. — — —— Chef des Generalſtabes 
diten. — Weiteres über die jüng- der Armee, hat angekündigt, daß die 


aus nicht weniger 


dem General; 


General 
* Guitiemez, angeordnet hat, daß die 

Banditen, welche Columbus überfie— 
werden 


' n, mit De — Einer Depejhe aus Chrijtiania zu- | 
Meriko einznidreiten, am die Amer | Folge Hat die norwegiihe Regierung 


und Villa und feine Banditen unter | habe, 


Der Präfident dürfte näcyftdem bie | 
formelle Zuitimmung des Kongreffes | 


Columbus, Neu Merito, 10. März. 


jchlojien werde, amerifaniicye Trup lu ed ee een 
N 5 BE: Unter den Bapteren Villas, d 
pen über die Grenze zu jchicken. ne a: RE Se 


und! 
daß die Maadalena | 
uht an fie für die Dauer von 99, 


befugt, irgend eine Streitmadt anzu- 
wenden, welche notwendig ift, um bie: 
fen Zwed zu erreichen, oder um je— 
den Widerjtandin Mepgito, 
bon irgendwelcher Ceite, gegen bie 
Ausführung diefer Abjiht zu über- 
winden.“ 

Ferner brachte Sen. Fall von New 
Mexiko eine Reſolution ein, welche 
verfügt, daß 500,000 Freiwillige re— 


Staotsdepartement iſt die Nachricht rutitt werden follen, um „Polizeige- 
bon Chihuahua eingetroffen, daß der 


| malt“ in Merito zu üben! 

| Die republifanifchen Senatoren find 

| derzeit nicht zur Erörterung der Lage 

| geneigt. 

| (Siehe auch die anderen merifani- 

chen Depefchen! 
Wafhington, 

ınator Afhurft 


D, E., 10. März. Se: 


(Demofrat) von Xri- 


I) ANEL- | zona verlangte fojort nad der Ein- 
truhereit | 
nad) 


bringung der MeCumber'ſchen Mexiko— 
reſolution das Wort, um über dieſelbe 
zu ſprechen. Er wurde aber durch 


Wajhingten, D. E., 10. März. Alle| Einwand von Sen. Stone (Vorfiger 
Mitglieder des amerifanijchen Kabis| des Komites für auswärtige Beziehun- 
heutigen | gen) abgefchnitten. 


Afhurjt erklärte, 


Sitzung aefaßten Beichluß befriedigt, aus allen Mitteilungen, welche er fel 
amerikaniſcher 
Truppen hinein nach Mexiko zu ſenden 


über die Verhältniſſe an der 
Grenze ſeines Heimatſtaates erhalten 
wiſſe er, daß der Trubel in 


— 


allen Umſtänden zur Strecke zu brin-Mexitko, ſtatt ſich dem Ende zu nähern, 


ljjetzt erſt anfange! 

MeCumber fragte ihn, ob er für die 
Annahme feinerRefolution fei. Afhurft 
jeriwiderte: „Obwohl die Schiekerei 
nicht in meinem Staate vorfam, bin 
ich eingedent, daß ih nicht Senator 
leines Staates, fondern der Ver. Staa- 
ten bin und daher für die Beichügung 
ihres Voltes eintrete, aleichviel, in 
welchem Staate es lebt.” (Beifall von 
den GSallerien.) 

„Es it die Pflicht des Senats“, 
fuhr er fort, „Befugniß zu geben für 
die AUbjendung von Truppen nad je 
nen bluttriefenden Gurgelabfchneibern, 
fie nah Columbus zurüdzubringen, 
wo fie einen Leichenhaufen aug ameris 
Ifanifchen Bürgern machten, unb fie 
auf der Stelle zu erſchießen. Kar— 
(tätichen brauchen fie, ftatt Trauben: 
| ſaft!“ 

Die Tauchbootfrage! 

La Follette von Msconſin vertei⸗ 
digte hente im Senat in einer Rede 
die Macht des Kongreſſes, amerika— 
niſche Bürger von bewaffneten Schif— 
fen kriegführender Nationen wegzm- 


| 


des Prüjidenten, einen Nongreibe- 
ſchluß bezüglich auswärtiger Bezie— 
hungen zu verhindern! 

Er lobte zwar die Adminiſtration 
dafür, daß ſie das Land bis jetzt aus 
dem europäiſchen Kriege herausgehal— 
ten habe, griff jedoch die, vom Präft 
denten Wilſon beanſpruchte Macht an, 
die auswärtigen Angelegenheiten des 
Landes nur durh Geheimdiplo 
imatie zu verwalten und dem Kon 
igreß zuzurufen, das Maul zu halten! 
Der rep. Senator Colt leiftete ji 


daß der ‚eine Rede gegen die Weamwarnung ber 
Kongreß den Präfidenten amweiien | Amerifaner von bewaffneten auslän 


diſchen „Handelsſchiffen“. 
— ñ — 
Brüderliche Teilung. — „Nun, 
Arthur, wenn ich Dir jetzt eine Apfel 


Lir 


eilig nach der 15 Meilen weſtlich be- eltaten gegen ameritkaniſche Bürger ſine gebe, dann teilſt Du ſie Dir doch 


findlichen Gibſonſchen Ranch, da verühten, „aufzujagen und zu 
mexikaniſche Banditen in der Nähe ſtören.“ 

von dort geſehen wurden. Oberſt 
Slocum bemüht ſich jetzt, zu erkunden, 


ob ſich das Gerücht bewahrheitet. Reſolution hat folgenden Wortlaut: 


m biej.jen Armeehoipital find zmei unge 
2* ihren Wunden — die] In Anbetracht, daß unſere Regie 
ihnen in den letzten Kämpfen von 
— ee von inneren Angelegenheiten Meritos 
I. M. Evans, einem ber ermordeten [SEE Et ara mögliche Mittel 
Amerikaner, wurde in der Taſche von nr = 
Pablo Lopez, einem der Unterbejehls- 9 
baber Billas, gefunden; er war bei 
dem Santa Yiabel Maffater jchließ- 
lich felbft gefallen. 

Rafhington, D. E., 10. März. Der 
Präfident Wilfon hat in Weberein- 
ftimmung mit den Nabinetsmitglie- 
dern den efchl geneben, dak ameri- 


er 


Bürgern zugefügt wurden; und 
„In Anbetracht, daß ſolche 
mühungen ſchlimmer, 


Grenze überſchreiten ſollen, um die ierer Greueltaten 
Villaſchen Banditen und ihn ſelbſt zu mutigt hat; und 
beſtrafen, über die die Carranzaſche „In Anbetracht, daß am 9. 
Regierung keine Macht beſitzt. 

Es ſoll dies aber nicht als eine Marodeure, 


Be⸗ 
als fruchtlos 
geweſen ſind, und die Nichtausübung 
der aktiven Macht unſerer Regierung 
zum Schutze des Lebens und Eigen- Te 
iums ihrer Bürger dieſe Banditen ber irümdlichen Aufzeichnung des Wetter» 
fanifhe Truppen die mezikaniiche|tühn gemacht und zur Begehung wei- Amn 


die Wiederholung der | „ ">iaa: 
verhüten und Abitel: | Nieder Michigan: 
lung der Unbilden zu jichern, die ihren 


gegen unfer Volf er=| $ br Nam... 


März| 
1916 eine Bande diejer merifanifchen, 9 
unter dem Kommando |‘; un s 


ı zer: mit Schweiter Yotte, nicht wahr?“ 


„„Gewiß, Papa; ſie befommmt die 


Waſhington, D. C., 10. März. Die Hälfte und ich das Meiſie.“ 
bon MeCumber im Senat eingeorachte 
rung, getrieben von einem jehr ernten 
beigebracht | unfche, lich der Einmifchung in die | rad; morgen har m 

« AU 
) 


— — — — — — 


DaB Werten. 


Chicago und IUmgegend: stlar 
ter heute Abend 


und etwas Täl« 
deitluitwärme etwa 
ingſam ſteigende Lufſt 
doſtwind. 
13 tälter beute Abend 
Yliben umd wmiltlere 
Luſtwärme 
Klar und lälter heute Abend, morger 
twas wärmer im nördlicen Teil. 
lar und etwas tälter heute 
Abend, morgen llar und etwas wärmer im 
nördlihen und weltliben Teil, 
| Bistoniin: Klar und etwas 
| öftlihen Zeil heute Abend 
langſam fteigende Luftwärme, 
| Sonnenuntergang, beute: 5:51. 
I Eonnenaufgang, morgen: 6:08, 
Monduntergang: Morgen früh 1:22 


Temvernturitand. 
Nachitebend der Temperaturftand ac 


19 
LE 


warme, Zkabıa 
line 


lan 


morgen Uar 
Zeil langiaın 1 id 


lälter im nord 
morgen Uar und 


Intes von geſtern Nachmittag 8 Uhr an: 
Morgens,., ..28 
r Morgens.. ..27 

r Morgene....2 
Morgend.. ..25 
Morgens. ...25 
Morgens. ...i 
Morgens. ...2 

VorHt. .....9 


5 Uhr ..40 


I 6 Ubr 9 

7 Ubr Aber 
Uhr 

Uhr 

10 Ubr 


Mitternadt 35 


Einmifhung in die Regierungsver- |und auf Weifung ihres Führers Yran- 
bältniiie der merilaniiken Republik cisco Villa tatſächlich in amerikani⸗ 


| 12 Ubr 
1 1 übr 
2 Ubr 


Morgend.. ..32 


Moraens....30 Di... 20 
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4 ACHTUNG! 
Außerordentliche Offerte 
‚Nur na — 
54975 
- für Ddiefe 
- $150.00 

Sprech— 
Maſchine 
Biamant: 
Bade 

Spielt 

jede 

Art 


pn. % 


2 


Y 


cy+® 


* 


Evrecht vor 

Hin anjerem 
Ausitel- 
lung®- 
Zimmer 
unb hört 

fie fpielen. 


Ein Hochfeines 
Rekord mit 
jeder Maſchine 
frei 
wennegeben. 


Dezablt 345 Baar für dieje Majhine uud — * über S100 


um 


GERMAN PREMIUM BUREAU 


220 &, State Strafe. Zel.: Sarrifon 2117 


Diten Sanısian Abends Bis S und Sonntag von 9 Morgens bis 3 Uhr Nadım. 


Aus Mahagoıy gemadjt 
Ausgejtattet mit Doppel- 


Spring nidelplatt, Motor 


J 


un 
ii — 


id Yamılız Ü t fen aar nicht im Ernit Daran, mich al 
Du Shidial der Familit Attol. Erpreffer bloßzuſtellen!“ 
— ———— werden wir ſehen!“ 
Lenn Sie es täten, würden Sie 
allein der Verlierende dabei ſein. Denn 


aus der Zeit Woltkrie iR 


von Walter Küchling. 


Roman des ges — 


Bruder Herbert es zuvor getan hatte. 


Br 
| in allen Abteilungen gezeigt. 
| EST.IS 


" Mbendpoft, Chicago, Freitag, den 10. März 1916. 


Ioren hatte! — 


No an demfelben Abend begann || 


Georged Ducrot in dem Laboratorium | 
'zu arbeiten, ganz ähnlich tie fein | 

— ! 
IV, Kapitel. | 

Wenn Jacques Charpentier in dem | 
Ibornehm außgeftatteten, geräumigen | 
|Privatfontor der Liller Eijenwerte 
von feinem Schreibtifch emporblidte, | 
Ipermochte er durch die breite Glastüre | 
hindurch faft den ganzen gewaltigen 
Schreibraun mit der umngeheuren | 
Menge von Beamien zu überbiiden. | 
Er jelber aber fonnte, da das Privat- 
fontor dunkler gehalten war, bon 
draußen nicht gejehen werden. 

Das war eine Huge Einrichtung. 
| Seber einzelne Beamte mußte be2- 
!Haid jeden Augenblid gewärtigen, daß | 
das Auge des Allgewaltigen gerade 
lauf ihm rubte. 
| Gemeinfam mit Charpentier arbei- 


‚tete in dem Privatfontor fein Schwies || 


\gerfjohn Martin Henl. 

Metit war es ganz ftill in dem vor: | 
Ineihmen Raum. 
durch die geichlojiene Glastüre das | 
| Geräufh von Kommenden und Gehen- | 
‚ben draußen in dem Schreibraum, | 
| a3 Geldtlirren von der Kaffe her und 
das Geflapper der ewig 
| Shreibmafdinen. — 


Charpentier erhob ſich, ging lautlos 
dem weichen Teppich nach der 


auf 
Glastüre und verſchloß ſie durch eine 
innen angebrachte gepolſterte Sicher— 
heitstüre. | 
Run war auch das legte von drau- 
Ben fommende Geräufch verftummt. 
| Heyl hatte ein ivenig eritaunt von 
‚feiner Arbeit emporgeblidt, Das mar 
eine Neuerung. Sonft wurbe bie 
| Sicperheitstüre nur aeichloffen, wenn | 
| mit irgendeinem hervorragenden Ges | 


Tchäftsfreund oder dem Vertreter einer || 


lung ftattfand. 

„sh möchte mit Dir einmal über etz | 
was jprechen, Martin.“ | 

Heyl legte die Feder hin. | 
| Charpentier aina an den Kleinen 
Rauchtiſch, auf dem für alle Fälle im: | 
mer einige Kiften mit Siqarren bereit | 
ſtanden. 

„Rauchſt Du?“ 

„Nein; danke!“ 

Charpentier zündeie ſich eine Bis, 
garre an und ging wieder an ſeinen 


Schreibtiſch. | 
| „Seitdem ich wieder aus Zürich zu= | 
rüd bin, tft mir fo manches durch) den | 
Kopf gegangen.“ 

| Gr biiee lanajamı und bebächtia | 
‚den bläulichen Rauch vor fich bin und 
betrachtete nachdenklich feine Zigarre. 
| „Ducrot war bebeutend jiinger als) 
lich. — ch bin nunmehr fehon ſieben⸗ 


Behörde eine ſehr wichtige Verhand⸗ 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Nur gedämpft drang || 


raffelnden | 


|| — sen bis 10; ſpez. 


Ich bin Kosmopolit. — Hättejt 


| frau gegeben?!“ 


Selbftachtung unimiederbringlich ver- 


] 
| 
| 
| Reichhaltige, umfaiiende Sortimente 


von neuen Frühjahrwaaren 
werden jekt 


—— “ 


EN 


— 


Entzückende neue 


Damen 
ühjahr-Mäntel 


| 


Die allerneneiten Kacons in 
 Frühjahrsblulen für Damen 


Neue Frühjahr-Binien 
| für Knaben, ans feiner 
| Sualität ſchwerer Seide 
P Grepe de Chine in delifa- 
— ten Schattirungen von 

am blau, fleiſchfarbig und 
Il | einfach weiß, in den aller: 

neueiten Modellen, mit 
Kragen, die entweder Hoc 
zugeknöpft oder am Hals 
offen getragen Werden 
fünnen. Eine jehr hübjche 


Bluſe, ko— $1.95 


Fr 


ar 


| 
| 
| 
| 
’ 


Damenmäntel aus reinwollenem 
Chindilla, in weiß, mit großem 
ichwarzen Bor Chef. Der halbe Gür- 
tel erlaubt einen hübichen Fland Nor 
itet 83.00, uud der hübicdhe ſchwarze Sammelkra— 

nen u. Taihen machen ihn jehr hübich. 
Lak | Ein wirklicher $12.50 Wert zu 88.95. 


ipeziell zu 
Ein aroßer Bargain für Mütter 90 BD.95 
⁊ 3 MR. |  Inmenmäntel ans antem Sam— 
Sinaben- Anzüge it zwei Hoſen | met, "in Hübie nn —38 


Knab on Idwarz vder grün; hat vollen Gürtel 
Rnabenanzuge in Norfolk ı. | und hübſchen weißen Gorduroyfragen 
ruhen Fallons, in dunklen | 1. Aufichläge. Große ihöne Kuöpfe 
Sdattirungen von Wwollenen | machen ihn ſehr elenant ansiehend, 
Mixtures, faucy Caſſimeres und Ein 810 Mantel zu nur 85.95 
Woriteds. Alle haben zwei Raar | r Te 


Holen; Größen $3 05 Zu $ODS5 


bis 16 — ine 
ziel zu | Damenmäntel ans ichwarz-u.-weih 
Gine Bargainpartie von Sina- | Shepherd Farrirtem Zuiting, mit 
benanzügen, aus wollenen Mit- a. — ge 

| en entire | HER; voller Gürtel u. Taſchen. Au 
tures, in Rorfolf und ruffichen | Fayere Eiderdaunmäutel, — 
grün u. lavendelfarb. karrirt; halber 


Faſſons. Nur Grö— $1 95 
® Gürtel; 88.50 Werte, zu $4.95. 


— De 


Bargain zu 


aufträge jofort auf.“ 

„Jeder, der mich fennt, weih, da 
ich nicht Lleinlich genug bin, um mich 
an die Nationalitätenfrage zu ftohen. | 


Beinfleider 
Muslin-Beinfleider 
finder nett beitidıe 
Ruffle, Gröben 2 biz 14 
Ipeziell für Samstag ınar 
fırt - 


für 
an 
DU 


zur 


mir jonft feinerzeit Deine Tochter 


Charpentier ſchwieg. — 
(Fortſetzung folgt.) 


— — — — 


Verhuͤtung der Grippe 
ine Erfältung im Anzugb,verbütet fie bu 
2arative Bromo Dininine und ſeßt den Körp 
den Stand, der Grippe zu eutgehen. Es 
ir ein „Bromo Quinine“,. E. W. Grobt's 
iriit auf Schachtel, 25x in2ztire 


Bänder u. Handſchuhe 


Kr. 150 reinieid. Moires Band, 
im allen beiten Karben, 51% 19 s 
Boll breit, 25e Zorte, zu. . ( 

Mr. 150 ımd Air. 120 reinjeidene 
Bänder, jehrwopulär für Hut-Gar— 


nirung und Haarſchleifen, 
die Yard 


m . 
„u € 


Kid, Knöpf 
Damen, mit 


Vici 
nur nur 
Umer 


— — 


58 
shlond Ave. 


od, 
Kiſſen-Innenſohlen 
und Gummiabſähen, reg 
82.50 wert, Samstag 

*1.50 Front oder Seiten Gore D 
men-Haus-Slippers, 


Uniere 5% Tidets 
i bilden 
den liberaliten Gewinnanteil:Blan, 
der überhaupt exiftirt, 


S 


Die Kinder-Abteilung offerirt 
neue Frühjahrskle 


Eine nene Sendung 
von Kinderkleidern iſt ſo— 
eben angelangt; beſteht 
aus all den neueſt. Früh— 
jahrmodellen von Amos— 
keagGinghams in Plaids, 
karrirt, geſtreift u. einfar— 
big. Große Auswahl neuer 
Moden vertreten, bejon- 
ders viele in Middn-Ef- 
feft. Größen von 2 bie 6 
Jahren und von 6 bis 14. 


Werte jind 59 


8öc u. $1; 


ipeziell zu 
e Anslage von 


srühjahr-Hemden für Männer 


Nene Frühjahr Dreh- 
hemden für Männer, ans 
feiner Soijette, mit gar. 
edhtfarb. Streifen, ſowie 


feine Bastfet- 1 00 
⸗ 


webe, nette 

Farben, zu 
Wir zeigen jetzt reichhaltige Sorti— 

mente von Männerhemden aus mer— 

zeriſirter, Fiberſeide u. reiner Waſch— 

ſeide, in all den neueſten Faſſons — 

zu den mäßigen Preiſen von 


$1.25 bis $3.25 


_ IT PAYS TO TRADE AT 


N00 


624-630 NORTH 


Stillen, ganz aus Syedern, 
große Sorte, mit erira jehwe 
rem, fancy Tiding 
gen, 33.00 
fpeziell das Stüd 


rur mir 


uver3o 


hin + 
Wert 


9 


N 


AVE. c 


Schuhe 


Schnürſchuhe u Eurer 


* u 1 

geſtreift Seide — 

id Te . - 
* 2.45 


Kleider 


2.00 


ar 
mit oder obne 


r 


(6. Fortjegung.) 
Brauer macdie immer nod) 
Miene, zu gehen. 
„sh dächte, nun wären wir mit— 


nrht 
sb 114% 


‚einander fertia.” 


„ch . hätte gern eine Sicherheit, 
Herr Ducrot,” 
_ Georges veritand nicht recht. 


„Ih meine: etwas Schriftliches. — | 


Wenn Sie mir ‘hre 3 
geben wollten — — !" 
„Das ift nicht nötig.” 
‚Geſchäft iſt Geſchäft! 
„Sie haben ja das 
heit!“ 

Georges deutete 
des Teſtamentes. 

Und doch möchte 
Schriftliches bitten. 
die Sache morgen 
haben.“ 

Er wußte recht aut, daß Das ausae 
Ihlofien war. Es blieb Georaes Du 
erot 
als zu 
fein wollte, her mit 
George: Ducrot ausgeltellt 
verfolgte Braugt eine ganz 
Abſicht. 

Ja, 
ſchriftliche Zuſage.“ 

Georges ſtellte 
widerwillig an den 

„So werde ich 
weiſung auf 
Das genügt.“ 

Nicht ganz.“ 

Wie?“ 

Ich bitte, 
Anweiſung 


uſage ſchriftlich 


ich um 


anders 


zu zahlen, 


mon: 


sfr 4 + 
er nicht enterhi 
dem don 
Schein 


beſtimmte 


Schreibtiſch. 
Ihnen eine 
Summe ausſtellen. 


Sin 
DIT 


sum Mindeſten auf der 


anzugeben, daß die 


Summe als Entſchädigung zu betrach- 


ten iſt für den Ihnen von mir geleiſte— 
ten Dienit, das beikt für die Beſeiti 
dung des zweiten Teitamentes.“ 
„Das jchreibe ich nicht.“ 
„Aber ich bitte darum!“ 
„Dann würde ich ja 
Khren Händen jet.“ 
„Das ift Schon ohnedies ver 
. „Sie find ein Erpreifer!” 


in 


sortlahanmz 
zeitlebens 


fu 


mn 
‚pUil, 


„Das Ipielt jeßt feine Rolle mehr.“ 
Georges machte eine Bewegung, als | 


wolle er nach der Slingel greifen. 
„Wozu die überflüffige Entrüftung, 
Herr Ducrot?! Gie lafien mich ja 
Doch nicht hinauswerfen. Dafür bin 
ih Ihnen zu merivoll und aefährlic. 
Und ic weiß auch: Sie jchreiben das, 
taz ic will, ſchließlich doc. 


Etwa 300,000 Babies fer: 
ben, ehc Heein Jahr alt ind. 


Das Senjub-Burcau fhäpt, dab leitet 
ZYabr 300,000 Babies in diejem Lande vor 
Dem Wlter von einem %ahze ftarben, und 
eh it Feftgehielit, vak die Hälfte viefer To⸗ 


bebfälle zu vermeiden tmare, wenn alle | 
Mütter ftart wären und bie Kinder an ber | 


Bruft genäbrt würden. » 

Mutterfreuben Entgenengebende Tollten 
fi bemüben, ihre Rraft durch die ftürten- 
den Fette in Scott's Emulſion zu vermeh⸗ 
ren, welche das Blut verbeſſert, Nervoſität 
vertreibt, die Milchqualität erhöht und bie 
wirtlichen Lebenszellen nährt. 

Aerzie verichreiben Scott’# Emulfion; 
ie ift boppelt wichtig während bes Stillene. 
Rdn Ultobol. Jeder Apotheler führt fie. 


'Zorheit feines 
|iwar er unfrei im wahrjten Sinne des 


überhaupt nichts Anderes übrig, | u. 
neuen Bflichten hatte nachlommen und 


ß Le on 0 Da 
ih bitte troßdem um „shre 
ſich zögernd und 


An⸗ 


—F 
Sie den- 


ten Teſtamentes unmöglich geworden.“ Martin.“ 
Georges Ducrot nahm die Feder Hehl hätte dazu ſagen können, daß 
und ſchrieb, was der Erpreſſer ihm das jedem ſo gehe. Aber es erſchien 
diktirte. Dabei wußte er genau, daß ihm überflüſſig. 
er in dieſem Augenblid die größte] „Kurz und qut: ich möchte allmäh 
Lebens beaina. Nun lich daran denten, mich vom Geichäft | 
| zurüdzuziehen.“ 
Wortes, Gr hatte fih zum Sklaven, Auch jegt entgeanete Heyl nicht 
eines andern, eines Schurken, gemacht. ! Sein eneraifches Geficht blieb 1mbe 
Durd) dieie von ihm ausgeitelie Ur: imeslih. Auch den fühlen, ucen 
de wurde ja jede beliebige Mofchrift |gräuen Augen merkte man nicht an, 
des Teitamentes durch ihn felber aldidaß cr auf diefen Augenblid jchon ! 
echt Beitätigt. Brauer fonnte alfo im: lange aeiwartet hatte. Nm Laufe der | 
mer ‚bielen abre hatte er gelernt, fich voll- | 


dann ift die Verheimlichung des zmweis /undfehzia. Man mird alt, - 


8 


km N 
Lis;t vL 
* 


r und immer wieder mit Ervbreſſun— 
gen an ihn herantreten. lommen zu beherrſchen. | 
Aber konnte er. überhaupt etwas an-| „Piel mwird ich daber ja nicht An 


etwas |deres tun, als Brauer die verlangten |dern,” fuhr Charpentier fort. „Ob ich 
Sie fönnten fich | 
überlegt | 


Zeilen auszuitellen? noch Yänger bier fie und Durch bie 
Noch lange, nachdem der Kranken | Scheiben der Glastüre hinausjehe —| 
pfleger aegangen war, jaß Georges | Shliehlich tannit Di das auch noch 
Ducrot grübelnd an feinem Schreib: | mitbejorgen!“ | 
tiſch. Zum erſten Mal glitt ein Lächeln 
Er über Heyls Geſicht. 
„Ich brauchte 
Sitz einzunehmen,“ 
ten 


hatte vergeſſen, daß er ſeinen 


dann 


blog Deinen) 


I 

den jagte er im leich | 
| 

’ 


den Gilenwerten nach dem 
Resten jeben wollen. 

Zum erjten Mal, fo jehien es ihm, | 
ah er fein Leben und fich felbit in er— 
ichredender Deutlichkeit vor fi. 

Wa3 war num aus ihın geworden! 

Und warum das alles?! 

E3 war fein Gelbitbeirug, wenn er 


druben ın 
Plauderton Charpentiers. 
„Das ſollſt Du auch. — Nun iſt 
da noch ſo eine .... eine Kleinigleit — 
eine Formalität zu erledigen.“ 
„Und die wäre?“ 
„Du biſt Deutſcher, lieber Martin.” 
Heyl machte mit der Hand eine 
faate, daß es Iehten Endes um |flüchtige ablehnende Bewegung, wäh— 
tte2 willen gefchehen fe. Erirend fid; jeine Augen in leichtem Spott 
ihre Achtung wiedergewinnen zuſammenzogen. 
wollen; da aber ſelber nicht die „Du magſt darüber erhaben ſein.! 
Kraft dafür beſaß, hatte er ſich des Für mich — für die Firma — bedeu 
Diebſtahls und der Unterfchlagung |tet e& viel. Erjtens bin ich viel zu Tehr 
Ihuldig gemacht. 'Batriot, als daß ich die Trabriten in 
Su gut war e8 ihm zeitlebens ge- |deutfcheHände übergehen laflen möchte. 
\gangen; und er felber war zu träge, Und dann — — in dem Augenblid, | 
zu menig iillensjtarf gemeien, um|mo ein Deutfcher an die Spite unferes 
Ifelber etwas aus fich zu machen. | Unternehmens tritt, hören die Staat3- 
| Er war der gerade Gegenfaß zu ſei⸗ 
nem Stiefbruder Herbert Ehler, dem 
Starken, dem Ganzen, der das, mas 
er ollt, immer durch eigene Kraft 
hatte. In dem nicht einae- | 
ftandenen Gefühl ſe eigenen | 
Schwäde hatte er beshalb Herbert im 
imer gehabt, und jeßt haßte er ihn 
mebr denn je. 
| Un muun ——? 
| Bas follte nun werden? 
| Ente er von vorn beginnen, ein 
jvon Grund aus anderer werben? 
| Ein miübes, fpöttifde® Lächeln 


ni B 
—_ x 
+ r» 


> 


Eye: 
- 
© 


A 
— 


er 


— — — —— — — 


Haltet Leber und 
Fingeweide in Ord- | 
nung mil (ascarels| 


sy 


Li Arik 
erreicht 


ınIFrr 
inert 


| Kein Kopfweh, böje Erkältungen, 
ſauren Magen und Ver—⸗ 
ſtopfung mehr. | 


—— jeht * 10 Cenis Schachtel. 
ER . > EEE anz gleich, wie jch.echt Eure Leber, | 
|Mulchte gr fein bübidies rn — —— iu — * 3 
— Dazu beſaß er nicht DIE ME | Ger Kopf fchmerzt, wie elend und | 
tige Willenskraft. Und wenn er ben | npehaglih hr Guh infolge bon’ 
nod) vermocht hätte, wider feine Natur | Veritopfung, Unverbaufichkeit, Bilio- 
anzufänpfen, jet war es zu fpät. sid: und trägen Gingeweiden befindet 
Zu viel war geſchehen. Er war zum hr erreicht immer die gewünfchten 
Verbrecher geworden. Erfolge durch Cascazets, 
Ab: Er mußte, was er zu tum) Qeidet nicht, daß Euer Magen, Le: 
‚hatte! Wenn er nicht immer tiefer | per und Eingeweide Euch acnb ma⸗ 
und tiefer ſinken wollte, mußte er ein chen. Nehmt heute Abend Cascaretz, 
‚geiwaltfames Ende machen. macht ein Ende mit Kopffehmerz, Bi- 
Sich aus dem Leben brüden!  ITiofität, VBenommenbeit, Nerbofität, 
‚_ Er rebete fih ein, daß das eine|franlem, jaurem, gafigem Magen, 
Feigheit ſei. In Wirklichteit aber hing Rüdenfchmerzen und allen anderen 
er viel zu ſehr am Leben, als daß er Leiden, reinigt Eure inneren Organe 


ben letzten verzweifelten Schritt ge⸗ ganz von Gaule, Gaſen und Sioffan- war bereits ſieben Stunden tot, als ihre Miete regelmäßig zahle und der, 
häufungen, die die Leiden verurſachen. die Polizei von ihrem Ableben benach- Streit ſie nichts angehe; wenn Shaffer 


wagt hätte. 
Nein. Für ihn blieb nichts weiter Eine 10 Cents Schachiel 
übrig, als den Weg, den er eingeſchla- Geſundheit, Glück und Klarheit des 
gen hatte, weiterzugehen. ı Ropfes auf Monate hinaus. Keine | 

Wieder jpielte das jpöttifche, —A mehr des Hinbrütens und der 


bedeutet | 


veräciliche Lächeln um feine Lippen. 


36 Zoll breiten Materials erforderlich. 


| Die Angeklagte 


| Nenejte Mode. | 


—— 

(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 

— | 

Diejer feihe und moderne Rock paßt 
zu jeder Blufe. Die Gürtelinie tt 

etwas höher aejeht, was dem Rof ein] 
elenantes Aussehen verleiht. Die Set 


tenftüce find ziemlich voll und an je=!| 
dem von ihnen tt eine Tafıhe mit einer | 


Klappe angebradt. Auch ein Gürtel] 


ift porgejehen. 


Für mittlere Größe find 33% Yard! 


Schnittmufter Nr. 7661. Größen | 
24 bis 32 Zoll Taillenmweite. | 

Shnitimuiter find unter Nırnabe der | 
newünichten Größe und der betreifenden | 
Kummer asgen Einiendun;, von 10 Gents 
zu besichen Durdı die „Modenbteilung der 
Abenbpoit”, 225 Weit Waihingten Str. 
Chicago, Ill. 


— —— — — 


Dr. Eva Shader, | 


Geſchworenen verleſen wurde. 
u. . er . I 
Dreiftiindiger Beratung fanz | 
gejiein Die Gefchworenen in, 


Nach 


den 


Richter Turneys Abteilung des Kri- Theater überlaſſe. 


minalgerichts Eva S. Shaver 
bes Totſchlag ſchuldig. Die An— 
geklagte hatte an der 18 Jahre glten 
Frau Lillian Giovenco eine krimẽ 
Dperotion ausgeführt, die den Tod 
ber Frau zur Folge hatte, Die Straf: | 
bemeifung jteht in diefem Falle dem 
Richter zu und maa auf ein Jahr! 
Zuchthaus bis auf Iebenslänglichen 
Aufenthalt hinter den Stertermauern 
lauten. Der Berteidiaer fündiate an, | 
daß er einen Antrag auf Bewilligung | 
eines neuen Prozejjes jtellen wird. | 
nahm bie Verfündiz | 
gung des Schuldipruds taltlächelnd 
hin. Dr. Shaver ift auch angeklagt, 
am Tode der Anna Kohnfon mitjchul- 
dig zu fein, die in der Wohnung der 
Uerztin, 1120 Sedgwid Straße, am | 


a 
DT. 


128. Mai vorigen Jahres eriholfen | fiat fei, jondern ihn der Affocialion 


aufgefunden murbde. Das Mädchen | 


richtigt Wurde. Gin Revolver mit 
pier abgeichoffenen Patronen, der dem | 
Sohne der Angeklagten, Glarence | 


Shaver, gehört, wurde im Sterbezim: 


BE A ——— __ (ließ geitern durch feinen Anwalt Die; 
| Ste ladelte falt, als der Wahriprucdh der | 


Antwort gewürdigt worden war. Her 


äu.. Summt-Abjäge, auch einige mit ein 
tachen Yeben — 1 39 
Bambi Annan 

Miles Größen, von 11! bi 2 — 
reg. 31.79 Werte 
Camstaqg zu ... 

Matte oder Batentleder- Schube für 
Zange, wert T75c das Baar, & 9 heranwachſende Mädchen, Schnür- od. 
Samstag für nur ...... 0 c Knöpf-Facon, einfache Zehe, 

Lange ſeidene Handſchuhe, in Counters, Größen 216 bis 6, wur— 
weiß, mit doppelten Fingerſpitzen, den immer für 32.75 1 98 
volle Länge ein ſehr ſpezieller Bar vertauft, zu nur +. 
gain Fiir Zamstag, BE Gunmetal Schulſchuhe für Knaben, 
das Paar nur ‘IC Sröhen 1512, reg. $1.55 { 69 

Damen Lisle-Handſchuhe in Wert. Samstag zu... +D: 
ihwars, alle Größen, aerade fir lohfarbige Arbeitsſchuhe für 
den Frühjahr Gebrauch ein > p Männer, aute Dauerbarre 
geitoffen, Samstag Baar. 250 Sohlen, ipeziell : 


Nr, 22 u. 24 reinjeid. Tchlichtes 
Tarfeta-Band, qute fchwere Sorte, 
alle Karben, wert 1232c; 9£ 
die Yard zu 

Lange seidene Handichuhe für 
Frühjahr-Gebrauch, 16-fnöpfige 


aute 


2. 30 


Für Männer u. Knaben 


blaue Chambraÿy 


= 2 . 
Schnittwaaren 
eſter von hochfeinen 
und Suitings, in blau lobfarbig 
gran umd braum, 48 bis 58 Zoll we 
breit, wert bon $1.50 bis $3 die e) 
Vard, au........1.50, 98e, 6be und 

eine twilled Serges glan 
sender Yiniib, ftrilt I 


Arbeilshemden Tiır 


mit Unleg lrageı ber» & 

ben, alle Größen bon 14 bis ode c 
Nüe Me 

2 . 

rt, in Be 30€ 

a re 


zu nur 
aber 


Fabrilr Kleiderſt 


toffen 
ſchwarz, 


Feine Dreß 
ner, reaul, # We 
d. fanch geſtreift, 


Hemden Fine | 
W 36 Boll 


reine Wolle in alkon 

— fpeziell fir m 

die Yard zu >8c 

— 8 
250 


ert, ir breit, 
&rör. 1 
sarchbinteit 


’ i 
nen PBercales gemact, fanch aeltreiit od. 
Yıımi, m \ $ 


mit Itiitarı srageıt, gp Pr 

: bis 165 Sabre — >» 
final Ylrria ala 

) laneit- Binde naben, 


fir 


vi 


‚die 
AL Bercaleg, mit weibent und, in 
blau, Ychwarz; oder grau; alle ® 1 
Standard Muiter; echifarbig; bei 121c 
dieſem Verlauf, die Yard... ..... 2 
Gretons und Möbelbesugitoffe, im einer 
groten Auswahl don vprachtvollen Muitern 


und Sarben: fpesielle BRreiie, {21€ 
2 


Knaben, Knickerbocker Facon, 
Größen 6 bis 16 Jahre — 
dieiem Berlauf zu s 


2,75 graue wollene Smeater-Coats fi 


ir 
I mi 4 l oder ( . 
Byron-⸗Kragen, Größen 36 bis 1 “2 e) 
Kos 
250 


ige Gr 


44, bei dDiclem Beriauf m 
39c #naben nd Männer 
favpen, einfarbig und fanch ge 


506, de, 39c, 298, 256, 208, 18ec, 
wtilcht, alle Größen, 


15c und 


DS pernfrieg. 
Shaifers Forderung wurde vor: 
läufig zurückgewieſen. 


John C. Shaffer, ein neuer Strei— 
ter auf dem Opernkriegsſchauplat, auf 
welchem bisher nur Cleofonte Cam- 


panini und Max Rabinow erſchienen, 


| Kirchenkonzert. 


Der Chor der evangeliſchen Johannesge— 
meinde giebt es heute Abend. 

Der Chor der Evangeliſchen Johan— 
nistirche, Mohawk Straße und Gar— 
field Avenue, deren Seelſorger Paſtor 
Alfred E. Meyer iſt, gibt heute 
Abend unter der Leitung des Muſikdi— 
rektors und Organiſten Theodor 
Scheerer ein Konzert. 

Die Konzerte in der Johanniskirche 
haben ſich weit über die Kreiſe der Ge— 
meinde hinaus bei den Freunden ſchö— 
Pen ner Mufit einen großen und bered 
jo deutete er an, würd: er eine MEUE tigtem Auf eriorben, und e& ift daher 
Operngefellicgaft ins Leben zufen. ein Starker Wefuch der heutigen Veran- 

Der ganze Streit entjtand, meil der | ftaltung zu erwarten, zumal das Pro- 


Sohn GE, 


Forderung Stellen, dab er entiweder jei- 
ner Berbindlichkeiten in Bezug auf den 
AYuditoriumtheater-Mietstontralt ent 
hoben werde, oder daß man ihm das 
In letzterem Falle, 


elle | Direktor der Bojtoner Oper, Rabinom, | gramm ein borzügliches ift und außer 
das Theater für mehrere Tage im|dem Chor bewährte Soliften mitwir- | 


April hatte mieten wollen, von dem;ten, mie auß ber folgenden Lifte ber 
DOperngewaltigen Campanini und feis Vorträge hervorgeht: 
sen Leuten aber nicht einmal einer | Orgel — Konzert Ouvertüre in 


hr 
Ghor— 


ur. Faulles 
‚Ein Vſalm unſerm Gott“. . Rys-Herber: 
SopranSolo Abe Maria“.......Bach-⸗Gounod 
zrl. Helma Knoop. 
aan Gabriel 
Klammſteiner. 


Shaffer, einer der Gönner des Unter- CelloSolo — 
nehmens, nahm dann öffentlich gegen G 


Marie 


Drael— 
Dırett- 


Di 
En 7 .. Shbor— „Liit Up Pour Heads“... ....Mihton 
Gampanini Partei, indem er erkiärte, |" * wi * 
Nabdriaal — 4Gabriel ·Marie 
e. . ⸗ „Kord, Remember Me’...........Ntoma 
ver Schweiz meilt, jeien bie Alein- * 

2 E . 5 — z eru3 0... BGouno 
berrfcher in allen Operndingen. nie - ae 
| Golo:Tenor— „&loria“ Burzai-Peccie 

! * Herr Emil Gold. 
Clinch, der Präſident der Auditorium | Eello-Solo— Earl Klammiteiner. 
Affociation, ermidert, daß Shaffer gar | Eror— „Feitival Te Deum“ 
Die Herren Emil Gold und Albert Schroeder. 
Orgel — „Minuet a WAlntico" ser. Seeboeck 


— Salo: Frl. Lomſe Schramm 
dieſer und H. F. MeCormick, der in 
Frl. Elſa und Gertrude Thinger. 
Solo: Frl, Bella Dahmz. 
Auf Shaffers Forderung hat R. 7. 
ee ...Mafienet 
® ® 1 .« FEotiiien: Frl. Elfa und Gertrude Tbir h 
nicht mehr an dem Mietskontratt beteis| Sie Herren ı Slider Eger 
EChor— „Nauchzet dem Herin".crsserc Moliter 


abaetreten babe, dab die Afiociation | 


— — a  ———— 


* Wer jein Grundeigentum ver» 
fich zanten wolle, möge er das mit der) fanfen will, erreicht, chnelt ‚einen 
Dpera Affociation tun. Beamte der Dive durd) eine Feine Anzeige in 
Yegteren haben fich telegraphiich an der Abendpoit. 

MeEormid gewendet um Vollmacht, 


Srübiahr, au iR, dr 
rungen bon 
bagen, aarnirt mit 
und dvleated, alle Sr ı 


> 44 


grum 


para ıı 
tlrag < 
bon 


395 


= . ib 
6 mw 
tele Stleide — 
Werle, zu... “> 
Sfirts 


* 
’ md zer 
ve: Nmänderut: “> 07 
nr Serie — 3.95 
Suits 
wprachwolle 
fir Dame 


et 16,50 


Putzwaaren 
Hübſche Effekte in Kinder-Hüten 
aus Hanf Braid gemacht, ſehr elegant 
mit ſchmalem Gros Grain Band gar— 
nirt, außerordentlicher 7» 0 
.w.) 


Bargain, Samstag zu 
und Eie 


Kobelties, 
Frühiahrs 
beſten 


Damen-HPute 
eleganteſten 
rbans, au— 
url erreft 
Zamsiag beriauft zu 


dſamſten 


HI HH Hmm HF ” 
vl 


1, ibesicll fin 
4.00 
Duie, mit Do 


hoher Band-Garnirn 


Roien 


Garnirun 


Hübſch geſchneiderte 
pularer ein 
Qualität Moire Band und Büſſchel 
von Roſen, ſehr ſpegiell 0) 4 

samstag Zu nur e 4 
Die berühmte Charlotte Cordai ıl:-Shar 

aus Ihönem Ztrobhgeiledt ac 

mat, in allen neuen Zchattirun: 
gen, bei diefem Berlauf mu 
Nınportirte natürlibe Wald-Beil: 
Tußend im Winde 


den 


fpeziell zu.. 


Das Ergebniß der Aoſtimm ung. 
Eiſenbahnangeſtellte verlangen Einfüh 
rung des achtſtündigen Arbeitstages. 
Wie zu erwarten war, haben ſich die 
Eiſenbahnangeſtellten bei der kürzlich 
vorgenommenen Abſtimmung mit über 
wältigender Mehrheit für Einführung 
des achtſtündigen Arbeitstages ausge 
ſprochen. Arbeiterführer, 
welche im Great Northern Hotel die 
Stimmen zählten, gaben geſtern 
Abend das Reſultat bekannt, weigerten 
ſich aber, genaue Zahlen zu nennen, 
da, wie ſie ſagten, die Berichte von 
einer ganzen Reihe von Gewerkſchaften 
noch ausſtehen. 

Die Forderungen, unter denen vor 
Allem auch der anderthalbfache Lohn 
für Ueberzeit zu nennen iſt, werden 
den Vertretern der Eiſenbahnen inner 
halb der nächſten zehn Tage unterbrei 
tet werden, mit dem Geſuche, 
Antwort nicht länger als einen Monat 
zu warten. Falls fie eine ablehnende 
jein jollte, werden die Mitalieder der 
vier in Betracht fommenden Verbände 
300,000 an der Zahl, darüter abzı 
ftimmen haben, ob fie es gegebenen 
fall3 zum Streif fommen IYaffen wol 
‚Ten oder nicht. 

E3 Handelt jich bei der ganzen U 
gelegenheit ausichließlih um die au) 
den Frrachtzüigen tätigen Leute, die jebt 
zehn bis zwölf Stunden zu arbeits 
haben, während für die Manntchaften 
auf dei Paſſagierzügen 
zeit nur fünf Stunden beträgt. 


bier 


VMWix 


mit de 


die Arbeits 


Trübſal, wenn Ihr hier und da Cas- mer der Johnſon aufgefunden. Auch 


die Bürgſchaft ſür den Mietskontrakt 
carets einnehmi. Alle Apotheler ver⸗ er wurde der Mithilfe am Tode von 
kaufen Gnscareis, 


fo abzuändern, da Shaffer jeiner 
Verpflichtungen enthoben mird. 


Ei Ecotl’? — ber i 
ee. ee ehem en 


7 ak de Basen... Binsentieil. Dielen Die, 


4⸗ 


Die Achtung ſeiner Frau wollte er 


CASTORIA Fürsäuglingeund Kinder, 
fi erlümnfen. iwa er hacı feine eiaane 


Die Sorte. Die Ihr Immar Gekauft Haht . 


Tragt die 
Unterschrift 
_ von 


_ Besucht nicht diel Anna Koknfon anarklaat 





Ein Wint für Mütter im Nappi" Uni an EN E " le are 5] * 
Wadhien begrifiener ainzeee Einfũührungs⸗ Oerkauf 


Vin mildes Abführmittel. regelmäßig 


eingenommen, wird Verſtopfung | | ; ER | Tut ra ; | 2 F 5 x n 2 ; J J Saming, den 11. März, um 9 Uhr Morgens 


verhüten, 


4 2 z f ; N : Zn a * 
In einem höchſt wichtigen Punki ſchei— —— | % 3 s . 2 BON EHTEN 8 Rt 
ven alle Merzte- Schulen überein zu ſtim— : — * Zu : x Ty Br Eis “N =} 
men, ei darin, daf eine regelmäkige ® per REN © NEACHRLORSTE a / i N 
Oef ny meientlidh iit für quite Gejunde ! | 2 $ 5 n W —— N N 3 an ; en | 
beit. Die Wi) tigleit hiervon * beſon⸗ ———— Bet ß * FB —— Mae DIR. S 2 \Hlaudiomo, \ 7 


SE Wachſen begriffener er —2 2 le tor en drg Tree Mi ... ea Be u — | — von BURROWS 
— — \ —— — 3 e i j Zn 3 id 2X — 9— \ $ ER — LE 6: | 629 WEST NORTH AVENUE 


da iſe für - gelegentli en Geb ; i „3 F F no R\ s En 2 j , 

u iverden ſollie, iſt Dr. Caldwell's Sy— — | a3 N ; N Di RR aV Yin se Wir ftellen zum Verkauf das ganze Lager von $12,000 Wert Damen-) 
M u 2 rt ad : * * —E 8 — * * Ar 1} hir 2 sul? 
Pepiin, eine Miihung aus einfache S | i na . m. ata”} Perg ; 8 Mänteln, Suits, Sfirts, Waifts etc, zu nur den wirklichen Roten der Stoffe, 


oo —* — — ER — a: RR. 35 ' * Mail f Herr Schven ntecht diefe Offerte, um jich in der Nadikarichaft einzuführen, 
( dwell, von = u KEUD, Su. ıı &: — MEER > 4 Pr; . . h — — > - — 
über 25 Nabren verordnet wird u Be — — our — — —SE 4 | Dieje Breiie gelten nur Tar d Tage. 
man im jeder gut emgerichteten post DE ERTL DE | AD 2 a Sal e * * —— 
nd ont 2 Baer mn A * * 8 * * > % ., — Ss %;o, 2 = * "EEE 
au 50 Cents ber Flaſche betommen fann | — xt * N ne : | Breire Ka x '@ Eine Partie von Ghiffen- und Brond- | ji ; ; ieh k 
Neulich jagte Frau 9. CE. Turner, = E RER 35.22 ; — ER i N ©. 5 ' I cloth = — — mit — > Atlas Barrie weite bejtidie und feibeng 
Main Sır., Purfalo, N. 9., in einem | Roland Lee Turner Ar”. > un BER > — DIS su Seo. 0.00 00 werte Zi; 2,48 | Gefelichaits-Stleider, 2 
3riefe an Dr. Caldweil: Sa faufte eine | z \ AHeinpss ana“ een N i =“ % für. ı) 82. wert bis zu 85, 
Flaſche von Dr. Caldwell's Shrut bp Bepfin) Eine Flafche von Dr. Caldivell’3 Syrup 5 * — > 
tür meinen Klemmen, Roland Lee Zurner, Repfin follte in jedem Hauje fein. Eine I —— a —— 
und finde, daß ſeine Wirkung gerade %5 | Probeflaiche fan wan fojtenfrei befoms odeauzee Ri 1 a 2,8% u SoriDeNeS » wald = —————— 1 Partie fancy weile Zaun und | Part 
iſt, wie ſie nach Ihrer Angabe ſein ſollte. men, wenn man an Dr. W. B. Caldwell, « Trilempois: NR —— — Voile Waiſts, wert bis 92 
Er fut dem Magen und den Eingeweiden 442 Waſhington Str., Monticello, SU, | u zu $1.00; Verkaufspreis . 250 
wohl,“ darum fchreibt. | 3 zu N 
— — — — — 0 piele Taufende von Frauen ihren radezu beleidigend für Amerika, ingerzeig gfürden often — 
'qy chbalten! Wer in dieler fihred: Gatten, ihre Söhne, Brüder und ſonſt hieſigen Bevölterung zuzumuten, jol= |< Partie von jeidenen Erepe Waiitz 1 Partie Dame Suite — —0— 
1 i al en m t ; ert | 19 4 $ U, 8 NS 3 *8. 0 - 
il v rohe 3 Kirmes. NR, en — teure Angehörige auf dem Ehrenfelde chen Unſinn zu glauben. Bezeich nend - I j wert DiS zu #5 bis zu 98.00 
S ? linden Zeit jagen könne „es geht mid; . s Verfaufspreis . Verkaufspreis 
d "wir find ja, per Schladt für Deutichlands Re cht iſt auch, wie man ſich um das Zuge- — a 
jE WARE ON, OBEE RE Une 1 | nd Beiteben verlören. Cs gelte, fo | ftändnik der Einnahme des yorts | Schweden Ichnen ab, gegen Waffen⸗ 


in Amerika, laß ſie es drüben aus- — Maar * BSau6 N 
er e —— u. | & Sp: as Var einem 8 um nehmen. 
Maſſenverſammluung im Jutereſſe der chien“, ſei eim erbärmlicher Micht. weit es in der Macht der Frauen, das Vaur herumzulügen ſucht. Von inem ausfuhrverbot Stellung zu neh 


echt Unrecht der Waffenlieferung an Sturm auf dieſes Fort wird — 
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rohe Anforderungen an Börie, Zeit | Detertines überwacht wird, die im enalifhen Solde itchen. Der 1 i i J "Wi 324 1* — 412 A | gehören, Ind auf Mittwoch, den 16. 
und ätiateit des Deutichamerifaner: | | Reinertraa der Veriammlung yoird für die irtiche Sache verivendet € f A HU Zee YA | ER wi | Wärz zu einer Berfammlung nad) der 
tums, und doch, wie wenig vermöcten |“. ‚den. Wenn Yarfin auch nicht direft für Deutihlands Cadıe nn Eee ER RN N > A De ee | (Enalewood Turnhalle, 1048 W. 8. 
fie den R . eintritt, jo jollte die Verfammlung doch von recht vielen Deutichen 4 ’ X 7 Eee — —4 — RER  Strahe, einberufen worden, während 
ie ben Deraleich mit den Opfern an | befucht werden, denn der Medner wird höchſt intereſſante En . BE i a - a i ee Sei ee P 
Veben, Blut und Gefundheit aus zu⸗ hüllungen über den wahren Stand der Dinge in r’and macer ® Pi —— S LER | bie elegaten De deutfchen Vereine 
balten, die das deutiche Noit im wo es bedenflih gährt. Auch die iottiichen Arbeiter haben, —* — BR ——— —— der Nordweſtſeite, die dem Verband 


Larkin erklärt, ebenfalls längſt den Geſchmack am Kri TE * og: 2 
N ampfe um Terme Exiſtenz darbringen Sie verlangen drohend, datz die Regierung offen — — gl , 17 . —* jehören, ihse tegelmäpige Der: 


1 was fi J u f * r 
u fie und fn heldenmüt ig da rbringe. | Bir it der ‚Su ortfübrung des Blufde raieh ı5 anftrebt, und melde die Br . 1E — — ee $ —* | ſammluug am Freitag, den 7Z, März, 
N ingungen find, unier De nen der Friede geſchl eif en iverden Fömıte . nı ar WERNE Be * ET im ber Schlitz Halle 1600 Diviſion 
Wie für die Deutichen im alten Va⸗ artins dahrheitsetreue Saelderungen verden daber, tvie erſichtlic aus 8 | SaltE ‚ . 


2 für Deutihe von großem Imtereffe fein, und bieie follten durc zabl . u — nn — — Straße, abhalten werden. 
terlande, müſſe auch für das Deutich= | veisen Bejuh den Srländern den Beweis dafür Iteferm, dab —— Pc ni ß 


. iriihe Bundesaenoffenihaft gegen Enaland zu würdigen toi & a * n * 
amerilanertum bie. Zojung gelten; Zeineumer an Der Berlamulung wird auf.ieine Rollen fomman Dedet 1. — — rart geſet die ie „Konmiagpons 
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Ausficht haben. Portugal wird feine 
Aarempelei vorausfihtlih mit dem 
Berlufte feines Kolonialreiches zu be= 
(03 fein. Aber er war da, ift’5 wohl za ;f:n haben. 
noch. Und nun mird jih’s ja in| — 
3.225 W. Washington Sir. ı Bülde zeigen müffen, ob er begründet Das „teiluahmsvone‘ Jtalien. 
Der Copy ern Cons | Mt oder nit. Wenn’s zur größeren) _ — 
Ball In U. 5, per zen nn 23.00 | militärifchen Aktion, zur „VBeruhi-) „Ganz „Jtalien hängt atemlos an 
— BE? A gung“ ganz Meritos fommt, wird | Dem Ausgang der Sowiadt bei Der: 
* ee = Gebäude fih’8 zeigen müffen, ob Andere hinter | Dun.” So beruptet der Gpezialtorres | 
Sn an au maenunmton Str... |Merito fiehen, und wenn, mer ?,|lponbent der hengen „Daun Yeins“ 
ILLINOIS | oder ob wir’3 nur mit merilanifchen | aus Vtailand. er fayıı „ann fort: | 
Telephon: Main 1498, |,„Revolutionären“ und Banditen zu) „Die jreundichaftiigen Gejugle für 
ber Nummer. unenenenseseneonen.d Gent | TUN haben? Das ift erreicht. Und Frantreich ſind ſtandig im Wachſen 
6 tm Boracb besahit, in den ser | 008 wenigftens ift etwas Gutes. Was | vegrifren und in den politiſchen Krei⸗ 
— — een 5:32 uns jonft noh in Merito blüht, ver: ;jen wiıd der Drud füglbarer ür eine, 
een 7 mag noch niemand zu fagen. Zum | „umjangreichere“ Zeiinahme Staliens | 
Eintereid 34 Second Class Matter Septemb:r üth, | 9 ? 9 jag - au “ 1a 3 “u x 9 ahn J . | 
EBD ab Ihe Post Office at Chicago !linois, unde, , Hronloden und iyreudejchießen jcheint am Srieg. Angeſichts der böſen 
At of March 3d, 187. aber nur wenig Anlaß zu ſein. Das Vreſche, die die Franzoſen jetzt bei 
—— ſjollte man ſich für ſpäter aufſparen. Verdun in Empfang nehmen, könnte 
Es iſt erreicht! | — man die „wachſenden“ freundſchaft-⸗ 
— Noch eine Kriegsertlärung. lichen Gefühle für Frankreich allen- 
xaucisco Villa, früher „General“ falls verſtehen, wenn man ſich pſycho⸗ 
und beinahe Dittator Meritos, jegt Deutſchland hat ſeit geſtern einen jogiſch in die Lage eines boſen Buben 
„Bandit“, fiel mit einer verfchiedent- | Gegner mehr; denn ſeine Regierung hinemberſetzen tann, der mit ſeinem 
Kb auf zwiichen 400 und 1500 Köpfe! bat id veranlaßt gejchen, die Be⸗ Kumpan einen nichtsnutzigen Streich 
höpten meritanifchen Banditen, IHlagnahme feiner Yandelsfhiffe in| ausgeführt hat und nun zufieht, wie 
i in amerifanijches Gebiet ein — —— Häfen ——— dieſer Kumpan dafür vom Lehrer 
und Lberfiel die Ortſchaft Columbus, fall anzuſehen. Das Vorgehen Deutſch- feine Tracht Prügel bezieht, im We: | 
Neu Merito, etwa fünf Minuten von lands war natürlich volltommen foige- 


an 9 ner 0 Tr 
der © ıd das dort befindliche Tichtig. Die Beichlagnahme der Schiffe! DM EIEeE SEE EHER: (ER Eu 
wewenze, und Das Dort befindliche) "hr , 1° | fertig ift, fommit du daran. Gemeinz | 
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geben, Die nach wie vor der Meinung 
find, daß e3 beifer gewejen wäre für 
unfer Land, wenn ein militärifches 
GEinfchreiten hätte vermieden werden 


. 


ber 13.Bundes-Reiterregiment2. 2. eine ausgeiprochene jeinbfelige | fames Leid fol ja zumeilen Freund: | 
amerianifche Ziviliften und | Handlung, u welche 2* Kriegser⸗ ſchaftsbande ſtärken. — | 
neum Bundesiolbaten jollen bei dem Härung die gebührenbe Antwort war. Was aber der Korreſpondent von 
Ueberfall getötet, fünf Soldaten ver- Es konnte nur fraglich erſcheinen, Od | ner umfanateicheren” Teilnahme Xta- | 
wundet word sei Mei An: ı Deutfchland während der gegenwärtis |". „TS — 
—⏑ä——————— Kin de Marta! tens am Siriea orakeli, ti dunkel. 
geiffe von Seiten meritanifcer Yan gen Wirren in Europa ber Vorfall Meint er etiva eine offizielle Sriegs- | 
diten werden befürd » iiherafi. , wichtig genug erjcheinen würde, um, tet ’ — AS 
| aut ; ig erklärung an Deuilchyland, Die bis 
befonbers an der Grenze und in Wafh- auf ihn prompt zu reagieren. Da Dies | MIOOD. IR UUREDUESEN DEM TRUE: Enz 
ington, herrjcht die größte Aufregung. doch geichehen tit, muß Deutihland | heute unmer Noc) Ri: erfolgt iſt? 
Damit wären wir ja wohl fo meit, Davon überzeugt jein, neben ſeinen Ober meint er DM größere Truppen⸗ 
v > 19 time» 5 rn 5 s . 2, | 
daß nicht mehr zu vermeiben it, mas |Mbrigen Gegnern auch ber portugiefi jenvung nad Berbun? Die dürfte 
au umgehen drei volle Jahre fana dag Then Nepublit für den Bruch des; wohl ein iwenig zu |pät kommen. Aber, 
Biel ber meritanifchen Politit der  Freundfchaftzverhältniffes heimzahjen| das ware ja ſchließlich nur genau 
Sundesregierung war. Jepßt ſcheint zu können. Daß dies auf dem Schlacht- nach der Alliirten-Taktik gehandelt: 
ee er — ee.‘ ſchehe 38 3 Ant: 9 1 — N cn a | 
das militärifche Einichreiten Ameri felde geſche en wird, iſt kaum anzu Alwans too late! u De wohert 
08 in Merito undmaänalich gewor- | Nedmen, Ss einem Kriege, ie —S—S— und nicht ſtehlen Die paar 
— Sam " { r s u mn 9 PER; a a uf‘ 2 nt | 
den. &3 wird kommen müflen. een ger gg ae — — — 8 
ed wurbe, wenn die beizeffenden Mel- |" E20 net, jpielen ein paar Taufend | wijcht find, dürften taum in Betrach 
dungen aus Wajhinaton uperläffig | Jolbaten zweifelhafter Brauchbarkeit kommen. Und Cadorna will ficher 
find, von ber Adminiftration auch keine Rolle. Der Lohn für ihre Tat feinen Mann bergeben an der Iſonzo— 
— IN idq) wird die Mortumtef mie ö a 
ion beichlojien. Die Frage tann nm „ie PBortugiejen erjt nad dem) front, mo noch immer „regnerijches | 
t noch fein — ana pie striege ereilen und ben Dani dafür) Metter“ herricht. Er hat ja bis jebt | 
nn jein, ienhen Umjang DIE] werben fie ihrem Herrn und Meiiter |; 7 yeiaert. Dder will man | 
litäriſche Aktion annehm oll. Be immer ſich geweigert. Dder willem 
—3 * 4 ⸗ 1 — nn , y 1 — 2242 u 
— u — — in London abſtatten können. wieder ein „Sinfuhrverbot“ aegen die 
. 1 — Al tIc ara ın & J 2 are 2 ” : = " = : 39 
Gränten will, oder tan, dag nörd ‚portugal gehörte vor ‚eiten zu Den ittelmächte erlaffen, wie neulich? — 
Yiche Merit b vil mern größten Kolonialmächten der Welt. Sder aber beabfichtiat man eine „um= 
iche Merito von Billa und feinen Der Verfall des Ätolzen Voltes und! . eg Yon Meii- 
Banbditen zu Täubern, oder ob meiter : — 2 „een "5. tangreichere” Teilnahme an den Pru 
5 au} un er | fchiechte Wirtfchaft, innere und äußere) Sem aus den oben aeichilberten ! 
au gehen ıjt, Deziv. merter gegangen | Kämpfe verurfachten den Verluft des |: Me ee EN 
Mer; TA hg 4 RE WER | Dune aftzaefühlen? — 
werben und gan; "erit „berubigt |Kebeutenderen eiles feiner üer, | Freundid er — der Halieniteh 
werden muß. Cine beitimmte Antz | jeeiichen Beligungen. Heute ift bon je- | SUr Bekräftigung der — — 
wort auf dieſe Frage kann zur Zeit ner alten Herrlichkteit bloß noch ein Gefühle läßt der Korreſpondent den 
* * - ' u er 5 4 .. 1 “ . 12, ‚ex zei u. 
noch niemand geben, es ift aber offen= | winziger Reit übrig geblieben. Immer— „berühmten italieniſchen * 
ſichilich und erfreulich, daß man die hin beträgt der Geſammtflächeninhalt forſcher Guilelmo (auf deutſch Bil- 
Möglichkeit, daß eine größere Attion der portuügieſiſchen Beſitzungen noch helm) Ferrero reden: Du 
notwendig wird, in Wajbington u 5 rund 800,000 Quabratineilen, wovon; „Stalien „wacht“ angejtrengt uber 
Auge fabt und entjchlojien it, Nich|bei imeitem der größte Teil auf!den Yusaang des gegemwartigen am 
Darauf vorzubereiten. Cs wird gemel⸗ Afrita entfällt. Die umfangreichſten pfes in Frankreich, denn es weiß, daß 
bet, der Pröfident beabfichtige bor und gleichzeitig auch einwohnerreichten fein Echidfal untrennbar mit dem 
ben Kongreß zu aehen, die Lage zu Kolonieen ſind Angola und Moſam- Schickſal Frantkreichs, Englands und 
ſchildern und den Kongreß zu er- bik. Außerdem befinden ſich ein Kü- Rußlands verwoben iſt.“ — Der 
ſuchen, ihm Vollmacht zu geben zur ſtenſtrich von Guinea mit ein paar der Mann hat wirklich in dieſem Falle 
Verwendung der militäriſchen Streit- deutſchen Kolonie — — — richtige Ahnung, denn das alteSprich- 
„RE in Morst ui. Inſeln, ſoda ie Kappverdi— ee * 
macht der Republik in Mexiko und gerten Inſeln, ſodann die Kapperdi— wort, das Spihbuben gegenüber an 
zur Aufbringung eines Freiwilligen- ſchen Inſeln, die Azoren, * Wſel gewandt zu werden pflegt, lautet be— 
heeres zur Unterſtüßzung det ‚Regu- Madeira und verſchiedene Puntte Oſt- anntüch: Mitgegangen, mitgefangen, 
Türen“. pinbiens im DBejihe ber Portugiefen. | nitgehangen!— Und Xtaliens „matd) 
28 4 De a x , 5 „ re ' 
Sämtliche Berichte über den Weber. | 97, den legten aeg 2 |ful waiting“ wird an bem Xusgange 
fall von Columbus umd feine unmit ta bon yo —— Kr der Schleht bei Verdun nichts än= 
elbaren olgen und alle Beipre-| rationale ans der über der 
nd . ” J wi a ” m — — — & 7 4 1 
— Spekulationen | reeifchen Gebiete den in eviger Schul: |, „ber Profellor ‚yerrero hal Irog all 
38 2 Era ne a2 J } * * 5* 
e ende mi ae —3 2 | . Erfa gen, die ſämmt 
über daS zu erwartende milttartidhe dennot befindlichen Portugiefen zu, Det seinen Erfahrungen = Dr * 
Eingreifen der Ver. Staaten haben oſifpielig wurde Die Abſicht ließ ſich ie Alliirten bis jetzt mit den, Vreſch— 
une 0 Boefriedioi —14 , < N EFT ge > 6 4.040 s SMirtelm ht An 
einen Unterion don Berriedigung; noch nicht in die Tat umfeßen, weil fähigteiten“ der Mittelmächie haben 
en wenn. met ben neiten, | hie Eiferfucht Scharfe Ohren bat und; machen mülfen, immer mod) grobe 
Eingt größte Genugtuung, ja beller ;nesmat, wenn Unterhändfer mit der Rofinen im Sade. Er jdeint als 
N y . . = : \ “Mi, vr n an; - - g £ * 
Jubel ob der jüngſten Entwickeluug —338 äiſchen Kolo- Geſchichtsforſcher ungefähr auf der 
ee 00 einen oder anderen europäiſchen Kolo- Ge * = 5 - 
der meritaniſchen Stage Herbor. Ein almadıt entfprechende Verbandlun:! gleichen Höhe der Erkenntniß zu ſte⸗ 
„ed ij erreicht“, und „endlich ſo en antnüpften, die anderen auf die hen wie ſeine angelſächſiſchen Kollegen 
weit”, iit deutlich genug zwiſchen Febſchaft fpelulierenden Regierungen diesſeits und jenſeits des großen 
> 21 yyr?r VBos or 1 2 ey no - G: 
ut * Ben. E —“ vorzeitig Wind davon bekamen und er⸗ Häringsteiches. Denn alſo philoſo 
—* * = gg on SE folgreichen Ginipruch erhoben. Iphirter: 
—* nifd Pz Bene nn hir Die Staatsichulden trieben Portu-) „Die Beziehungen e 
Mihtadtı * ua — ( ichliehlih in die engliiche Abhänz | und Frankreich waren zwar vor dem 
* Stonten En nerifaniicher | aigfeit. Seit Jahren wurde die Repu- | Kriege nicht beſonders gute, aber 
Bu: bit u — r, "= r Mehr- blit als John Bulls Vafall betrachtet, , Schuld daran war wohl der Drei 
ee ee die feindliche Haltung der Portu- | bundspertrag, der — wenn ich auch 
en gegen Deutſchland während des die geheimen Beſtimmungen nicht 
gen Krieges iſt der beſte Beweis kenne — nach meiner Anſicht von den 
ür. Wäre Deutſchland nicht gewe- Mittelmächten gebrochen wurde (Hört: 
en, eriftirte zur Zeit überhaupt feine! Hurt!), weil Tie einen Kriea anfingen, 
portugiefifche Kolonie mehr. Ste trä= | ohne uns erft zu fragen. Ste behan- 
E ⸗ en ſammt und ſonders Londoner Itali ie einen Vaſallen 
fönnen, weil fie allerhand Gefahren | ten Jammt und Jonbers vom Londonet delten Italien wie einen Val en 
Nimmerfati verichludt worden. Nur staat.“ — SKöitlihe Loaif! Er aibi 


ahnen, aber auch bie werden jich fagen, | - in en | . H — 
> .. 2 > a * J. ip m. 1 Kr ( a N Ne t- a4 { a: 3 t ll: 
baß jeßt längeres Zönern nicht mehr , DE undeftimmte Furcht dor dem deul= zu, Die Beitinmungen nic au | 
möglih und — die Enticheidung Iben Sawerte hielt die Briten von nen, behauptet aber im gleichen Atem= 
. „Erwerb“ derjelden ab» Als man zuge, daß fie verlegt worden feien. 


länger dauernder Ungewißheit ein „C a u. R ’ 
zuziehen it. „Beiler ein Ende mit 11a Ipater an der Ihemfe varüber Harı Mach meiner Anficht beiteht tein 
-| Zmeifel, daß der „Vierverband“ ge 


Schreden ala ein Schreden ohne | gemorden var, daß inan ohne die aus 
Ende.“ prücliche Zuftimmung Deutichlands | ypinnen wird. (Belgien, Serbien und 
Km Suchen nad einer Erklärung ® feine Hoffnung Darauf machen Montenegro Find allerdings jchon er- 
für die aefammte Auslandpoliiit burfit, die portugieſiſche Erbſchaft im ledigt; erinnert lebhaft an die Hiſtorie 
der Adminiftration, find nicht Oworzen Erdteil und andersweo an von den „ehn kleinen Negerlein“, von 
wenige, da fie fonſt nichts eini zutreten ließ man ſich De Jede? | pemen einer mad) dem andern „berlo- | 
germaßen Berftändliches finden fonn- Abmodung wit ben DRIN | zen“ ging.) Aber die Frage ift: Wie, 
ten, immer wieder auf Merito | Derbel, ur ‚der wenigjtens die aftttaz | neit wir Deutichland und Delterreich 
zurüdgelommen und auf beı Verdacht, | hen —— ä — den Reſt Europas in ihren Fall mit 
daß dort vielleicht — in der mexitani⸗ Konigreiches bei der erſten beſten Ge— hineinziehen? (Meint er mit dem 
fchen Lage und Frage — die Cüfung legenheit zwiſchen den beiden Nationen Reit“ etwa alien?) — Jevdenfalls 
zu Juchen fei. Der Gedantengang war: zur Aufteilung gelangen jollten, | wird aber aus dieſem Kriege Frant— 
England und Japan ſtehen im Bünd-Die Gelegenheit hat ſo lange auf | 
niß, Japan haft Amerita und jucht! fich warten laffen, daß der europätiche 
Gelegenheit ich für Die ihm, fei= | trieg darüber ausbrach. Ah una bon Geſchichte denn Frant— 
ner Anſicht nach von Amerika auf einander folgenden Kriegserkläs| „in u doc immer {a grande 
angetanene Schmah zu rächen. | rungen der Großmächte machten auch na oxtalien muf * Munich 
Zwiſchen Japan und Mexito gin- jenes Abkommen zwiſchen England | N: ft gr *4 8 na ae 
en Sonberbotihaften bin und ber: und Deutichland mertlog. Aber — mit eg Ben aaa 
Meht — die von Merito „gedulveten“ | deutiche Regierung ift offenbar der | vor den a ren (ben ! 
Verfuhhe Japans an der kalifornifchen | Anficht, dat gelegentlich der notiven- | Den mit — — * *« 
Halbinfel eine Zlottenftation zu ertich⸗ dig gewordenen Neucbgtenzung ber geer der Profeſſer vigt at MM 
ten, deuten darauf hin — ein gehei= |tolonialen Befihungen der am Kriege das Volt dann erit Be WER. lei. 
mes@inberftändniß. UndEngland und beteiligten Länder im fFriedensper- | MID wohl nichts anderes aus b | 
Englifh-Amerita, das briienfreund- trage aud das Schidfal der portugie- | den als gleichfalls am Deutſchland 
che roblapital New Vorls, ſind ſiark ſiſchen Veligungen entfchieden werden Krieg zu erklären“ — — 
intereffirt an den meritaniſchen Oel- ſollle. Es halt die Gelegenheit für gee Da haben wir den Salat! Das 
felbern. War ein mexitaniſcher Re- tommen, die portugiefifche Erbichaft deutiche Volt mird „nen jehönen 
bellenführer und „General“ niederge- zu verieilen. Bei einem Friedensver- Schreck bekommen, wenn es hört, daß 
zwungen oder von der Adminiſtration trage pflegt der Sieger den Lwenan⸗ die Katzelmacher nun auch „anfangen . 
in Wafhington für ihre Auffaffung teil an der Beute zu erlangen, und da | Denn bisher haben di italienifchen 
gewonnen, jo tauchte allemal ein ande= deutfe Gründlichet und Logit| Heere nur„Spaß gemacht“ am fonze. | 
ter auf mit Soldaten, Waffen und | figerlich viefen Umstand in Erwägung | Nun aber heißt e&: „Avanti nad) Ber= | 
Munition, deren Beihaffung Millio- | gezogen haben werden, fo darf man | Tin!“ — Wird fih dort Edeniteher | 
nen Dollar erforvert haben muf.| aus der Tatjache ber erfolgten Ariegs- 
ober die Maffen, die Munition und erklärung die Folgerung ziehen, dat | Ihaft 
die Beute — e3 it bekannt, daf bie, man in Verlin davon überzeugt iit, 
merilanifchen „Soldaten“ bez Solds | daß Deuifipland felbft der Haupterbe 
wegen Fümpjen — zu dem dreijähri= | Boriugals jein wird. In diefem Sin- 
gen, ununterbrochenen „„Nebolutioni=|ne wird man die Ariegserflärung de 
zen"? Gieden da vielleicht noch Aris| Deutfchen 
bere, ala Merilaner, dahinier? 
Sole: Spetuliten mag ganz und 
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reich ala die „aröhte Nation Europas“ | 
Zn |berporaehen. (Der Mann hat feine 
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in wahrer Segen wäre. 

Selbſtverſtändlich hat ſich der „be— 
De Reiches an den kleinen eng⸗ rühmte“ Geſchichtsforſcher und Pro— 
liſchen Vaſallenſtaat aufzufaſſen ha- feſfor (man ſollle ihn unbedingt nach 
ben. mit deſſen Truppen zufummenzu— Harvard oder Princeton berufen) dem 


ar ohantaftijc Tein. jeglicher tatjäch=" treffen. die deutißen Soldaten faum amerifaniihen Storrefponbenten ge: 
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| Tracht Prügel 


Nante freuen, wenn er „bie“ Gefell: | 


werben bann jicher billig werben, was |“ 
‚für das „ausgehungerte” Deutichland | 
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Stern’s ain beiten und billigiten eingekauft wird, und wer einmal bei uns fauft, 


ift ein Hunde fiir inimer, 
immer bei Stern's, 


Keell und billig it unfer Grundiak, 


Die beiten Anzüge 


Yaden viren Dienstag, Donnerstag uud Samstag Abend und Sonntag Morgen 


genüber auch betreffs Amerita ausge- | fchichtsforfcher dazu ernannt, dem ! 
laffen, nämlich über den Einfluß der |amerilanischen Korrefponventen obige 
auf die Präfiventen= | Märchen auf die Nafe zu binden. | 
eutjchlands mohlorgani- Man kann Yann nachher Tagen: „Mit 
lirte Verfchwörungen in Amerika, wollten, wie ja Brofelfor SFerrero 
über den „wundervollen“ Roofevelt, euch erflärt hatte, „umf.n.greicher“ am 
über die „herrliche Neutralität” Ames | Kriege teilnehmen, aber — — e3 hat 
tifas und ühnlicye chöne Dinge, über | zu ftarf gereqnet.“ 
die er urteilt wie — — Doch wir wol= nn rn nn 
len böjlich fein. ‚Bunte Kriensbilder ans Dentihland. 

“ın Schluß bricht er dann in den! - 
Herzenswunidh aus: „Ach könnte ge 
rade nicht Tageit, daß ich ed gern jähe, | OR. 
wenn Amerita in den Krieg eintreten |Unter Führung des Generals Zeltt 
würde. Sie fünnen feine Armee aus:  Palha, des Vertreters des Sultans 
rüjten (der Mann Hält nicht viel von |!m Kaiferlichen Hauptquartier, ijt in 
unferen Soldaten, wie e8 fceint) umd Stuttgart eingetroffen und überreichte 
Ihre Flotie brauchen wir nicht (auch Dem Honig bon Württemberg im Auf 
nicht wert, was?), aber gern frage bes Sultans Die goldene Jm= 
sehen würde ich den Bruch der biplo- |F1a3 Wedaille für Treue und Tapfer 
— Beziehungen wiſchen Ame— ze, die höchſte türkiſche Kriegsdekora— 
rita und Deutſchland wegen des „mo— 
raliſchen Effetts“. Und der moraliſche 
Effekt iſt eine der beſten und mächtig— 
ſten Waffen in dieſem Kriege.“ — 
Der Italiano hat ſeine Lektion bon 
John Bull gut begriffen, der ja faſt 
durchweg mit dem „moraliſchen Ef— 
fett“ arbeitet, wie Belgiſche Greuel, 
Armeniermehelei. Hunnen, Barbaren 
J— — 

Aus dem ganze 


* 


wahl, über D 


Nmiinzorden für Schwabentönig. 
Die türkifche Sondergefandtichaft 


Kühner Fluchtverſuch. 
Einen kühnen Fluchtverſuch unter- 
‚nahm ein engliſcher Hauptmann in 
dem Offiziersgefangenenlager bei Bi— 
ſchofswerda in Sachſen. Der Haupt— 
mann verſſeckt ſich in einem günſtigen 
Augenblick in einem Reiſekorb, der 
beim Umzuge des Kantinenwirtes mit 
fortgeſchafft werden ſollte. Kurz be=| 
vor der Korb in den Möbelwaägen ge— 
bracht werden foilte, hörte der Wacht: 
‚meifter ein bverbächtiges Geräufeh aus 
dem Storde heraustommen. Er ließ ihn 
öffnen und fand darin den Hauptz | 
mann bor. | 


ganzen Erguß tritt aber 
ein Bunti Elor hervor: „stalten wars 
tet! — Wartet auf den Ausgana der 
Berdun-Edhladt. Warum? Um dann 
— too Tate — „umfangreih” in den 
Krieg einzugreifen? Das glaubt höxh: 
ſtens ein angelſächſiſcher Leſer. Ita— 
lien lauert wie der böſe Bube am 
Zaun. Sowie es den Genoſſen brenz⸗ 
lich ergeht, reißt er aus und ſichert 
ſeinen gewiſſen Körperteil vor der 
— Um aber ben Schein 
wird der berühmte Ge— 


—+1- — } 
Erſchlagen. 


Streit im Great Northern Hotel nimmt | 
ein bintiaes Ende, 
sm Great Northern Hotel, im Zim= | 


mer des bort abgejtiegenen Zioilinge: | 
nieurs . %. Erxotty, der in Merito, | 
Mo., wohnhaft ift, wurde während der 
vergangenen Nacht Theo. Winters, ein 
angeblich aus Toledo, D., ftammenver | 

erichlagen. | 


E ’ 
F — Londſtreicher, im Streite 
Ca mp ol in Die von der Hotelverwaltung gerufene 
Polizei glaubte anfangs, daß er be⸗— 
Reibt es ein — |trunten fei und mollte ihn —* ber 
RITA | Wache bringen, er gab aber unter ihren | 
Händen feinen Geiit auf, worauf man! 
Crotty ſowohl wie Frank Willis, der 
ſich in ſeiner Geſellſchaft befand, ver-⸗ 


14 — ! 
'haftete. Beide verweigern jede Aus- | 


kunft. | 
bringt, gleich, fnell, Neist eine Braufche, Wer fuitft. Der Koroner wird noch im 
ſtauchung, ſteifes Genick, Laufe des Tages den Inqueſt abhalten. 


lrante Musltel, ſchmerzen⸗ 
des Gelenk, Kreuzſchmerz, —— 
rocumatiichen © & m ers, bor zwei Monaten im hiefigen County⸗ 
entzündete Bruſt oder * 35 6 S J— 
Hals, SFrofibeulen oder 'gefängniß Hinter Schloß und Riegel, 
Nteuralgie nur mal mit | — —— — 

etwas Campholinſein 


und She werdet fofort den | 
Unteridied veripüren. Die 
Wirlung iſt einfach groß⸗ 
artig. Ihr ſpürt, wie der 
Eihinera weicht, md dann 
it er fort, 

Campbholim ift eine 
wiſſenſchaftliche Kombina⸗ 
ton, abfolut zuverläffig. 
ei B E5 muß feine Arbeit tun 
ı oder Ihr erhaltet Euer Seld zuräd, 

hr feid zu einem freien Vrobevacket Cam⸗ 
jpbolin bereutigt, um felbjt zu fehen, tie 
ı großartig eS mirklih ilt. Eihidt Namen und 


3u wahren, 


Und der Schmerz verichwwindet. Das 
freie Probepadet beweiit es. 
Campholin iſt ein wirllicher „Schmerz⸗ 
bertilger“. Ihr ſolltet es mal ſpüren, wie es 
irgend welchen Schmerz oder Kongeſtion fort⸗ 


r Sch 10? 


alei 
glei 


Gouverneur ſagt zu. 


Gouverneur Dunne hat eine Ein— 
ladung zu dem jährlichen. Schautur— 
nen, das der Turnbezirk Illinois am 
übernächſten Sonntag im Internatio— 
nalen Amphitheater abhalten wird, 
angenommen. Einem aus den Tur— 
nern Willig, Brand und van Meeteren 
| * heute ein um ein freies Probepadet. beſtehenden Ausſchuß, der ihn geftern | 
N een & \in Urbana auffuchte, gab er das feite, 


„ang bes reifes divelt verfandt don der Bary | MVerfprechen, fich zu dem Schauturnen 
| Drug Go, 218 zu dem Sch 
a maneoe Mve, Grand Mabiah, "in zuitellen 


geſtorber 


+ Tran! 


Jnapren 


Mexiko 
Imbortirie genaı deutihe Sirienstarte von 
Merito, mit genauer Pine don Nedbölferung 

Sandelsbeziebnunaen, Eifer 
taiıtlitichen Yinaabei. "io 
26 Zoll, Yreis 508 
Hiderman’d Univeriat Taimenatlas, mit vor 
liben Starten, gebunden, 31.75. 


A.KROCHACO. 


Deutſche Buchhandlung 


ige. 
* * inten die fraurtge 


ud el 


Todesunze 


un aosen at 
hahnne 4 


Henrun Zandaraf 


8 


‚89 und 61 Ost Monroe Str. 


(swirden Wabalh und Michigan Wve.) 
ee Yırıke i 
Anna Yaudarai, Arau Garrı X 
Yrand, ran Zoniter G. Bacon, 
rau Ryhn Y. Dionabas uni 
“arm Yandbarat, ider 
Walter, John, Theodore, 
Heanth, Dorohu, Wülier 
riet und Kayımond, ttelr 
Entiiv, Wimstas, Gharics, Frau 
John bertenrid, rau rances 
„ne ! 1 R Sietrim, Kran Gharles Kot, 
kadhm., vom le, 142% Si 1 2 & br rwandten 


Autos 


Todesanzelge. 
Freunden und Belannten 
richt. daß mein 
Vater, Zohn, 

Schwager 


Die traltı x 


a Maria, 

Ernit Roſenow, ", Dar 
Yitord. Ernft Rofenom i 

Jahren Fanft entichlafk 


rindet ftatt am 7 


de5 hr 
dc» I 


e!ayı 
e bitten 3 trau r J „, ul ven 
rlu? 
enla Roienow, : im 
Yılu, Gharivite D Meier, 
“mma Roöoſenow, Mutte 
Frieda Rrmoruſter, Eiſte Haa 
Hans Roſtnow, Geſchwilter 
Gbartes 5. und Magdalena sinorr, 
Za@twienereitern, ncbft Schwa: 
Berwandien. 


Todesanzeige. 
Freunden und et 
tist, dab nein getichter Gakic 


Bater 


— — — 


— Todesanzeige. 
I ic | c slllicı m 
umd Maria Bfiiter, 


afır 1 1* 1 yet a 
Befammien die traurige 


Y»elander Marlss 
Lie Beerdigung fi 


San 4 ’ . tm 
al tm 


Sonntag, 
pon ſeiner 
evangAuth 
und 21 fi bot da 
onfordias sriedbor 
die ftrauernden Hinterbliebenen: 
Frau Frieda Karlss, Gattin 
Oscar, Anna, Frau Edward 
Frau Edward Fitzgerald, 


Maria Haggenios Elizabein 
Tarln, Dt 


Mandalcna Karier, Zchweit 


Silber, 
frla Rind 
Todesanzerge. 
Freunden und 
daß unſere 
und Urgroßmutter 
Johanna Breme 


iltt von 73 Jad 


B annten die traut tae Nad 
geliebte Mutter, Grobmitt 


Ärederid 9%. Seiield 


na Fiındbot Matt 


gen 12. 
baufe, 1427 X me 
dem RKontordia⸗Friedhof 


bitten die trauernpen 


Hehe nad Viarie E. Hoffeld, a eifel, Gattin, 
Frau 6, eating, Fran T, Tronin, 
Fran Di, Ehimmeker, Sarıy, Georae 

td Fred, Ninder 

Frau FT, Sommers, Schmweiler, 


’e., mit Stit 

lim, ftille Teiln 

Hinterblichenen: 

Auguſt Breier und Frau Bertha 
Snwiih, siinder, a 


u 


Todesanzeige. 
den und Meianntern die traurige Nad 
% uniere geliebte Sattin ıınd Murtter 
Ante Winkler, aco. Goet 
im Alter von 54 Nahren geligrben iit. Die Be 
erdigung findet ftatt am Sonntaa, den 12. Nür 
11 Uhr Borm., vom Tranerbaufe, 16 38. 112.1 
Blace, nah der St. Richolassstirche, dom da mit | — 
Yutos na den Ct MariomGottesader, Um!<. 
Hille Teilnahme bitten: 
Louis Wintler, Saite 
Fran Unna Nenmeiiter, frau Marh 
Britchett, Frau Kate Baird un 
Louis Wintler jr. Kinder. iria ; 
Um Zige bitte Acht Pullman 372 


fr ire 


Todesa 


Notasm 


am t nzeige. 


‚vrelin 
richt, da d au a 
geliebler Gatt 


John Wolter 


den 12 

4 —* 
saldbeim- 

e bitten: 

Chriſtine Wolter 
Auquit 
Frau Mi, 


tag, 
erbaute 


dein W 


) d Joun Biolter, © 

Blatiner, Gtiie >» imma 
. Wolter, ! 

voir Frau Gairina hoc, Schiweite 


autzurımen. ! 


irimn ! 
ra 


— — — mn nn 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die twraurige 
richt, daß unſer lieber Sohn 
wWilliam Thrun 
Stag, den d, März, i I, 
entichlafen it. Die Becrdieung finde; ; tm, Siller 
ftatt aın Eonntag, den 12. Wärs, ESTUNGE SUR TORMEDEN, DE ar: 
vor Ihompfon & Moellers Stapelle, 3429 Ful- | Um 3 Ubr Kadm,, bom Ziauersanie, 2626 Ir 
terton Ade,, mit Kutichen nach Stunfordia. — in Be Shen 
x Teilnaähme bditte 92 rbitebenen 
Guſtave Thruu, Bater. — erg 
Wilhelmine Thrun, Mutter. ——— 
Vitte leine Blumen ’ — William, Eljie, Nihard, Jreue, Fre⸗ 
— — derick Harders und Erma Ca 
* 


gers, Rnder. 
Dankſagung. | EEE ni RER IETE 
_Siermit fpreden wir Allen unieren herzlichen > = 

"DTant aus für die zablreihe Teilnahme und die) _ Tod — sanz es 8 € b 
ſchönen Blumenſpenden beind Begräbniß mein eg | ‚Freunden umd Belannien die traurige Nach- 
lieven, undergebliden Gatten und lieben Vaters | richt, dab meine < bte Fra 

George Lauterbach. 

Vefonder3 danken wir dem Herrn Vaſtor Lam— 
brecht für die troſtreichen Worte im Haufe und 
am Grabe, und der Frau Engel für den herr— 
lichen Geſang. Ebenfalls unſeren herslichen 
Dant der Paulina Loge Nr. 431, Gyrenritter 
und Damen, der Harugari Liedertafel, bem Sams 
burger Alub und der Eteuden Loge 147, 8. P.i 


bis Angufta Lanterbam, nebit Sobn. 


Todesanzerge. 


unden io Belamten Di aurig 

‚ och um!er geliebten 11 
William Harders 

am Dom as 2 * 
Iren ttorbem tt Das 

ag, den 11, Mä 


bon 62 2 


erfolgt am Sams 


ie trauernd 


Ernſtine Schoenfeldt 

am 7. März, 10 Uhr 15 Min. Vornt,, nad einer 
langen Kranlkheit im Aller von 57 Zahren ſanft 
eniſchlaſen iſt. Leichenbegängniß am Samstas, 
deit 11. März, 2 Ihr Nachm., Lon M. J. Dos⸗ 
nans Kapelle, 4000 Madiſon Str., mit Autos 
nach dem Waldheim-Friedhof, wo die Trauer⸗ 
feier ftattjinden wird. 

doft ran! Schuenieldt, Batie ,_ 





Se Hüher bilig' 4 


ze 2000. Bücher aud alien — zu 

WE” bedeutend Herabgeienten Breiſen. — 

DB Yomance, Geimidtöwerte, Reifen, mitten, | 
wu Gewichte, Jugenpichriften mim. | 


— &Klappenbach! 


Ghicanod aröhte u. älteite beutime Buchdandiung 
170 Weſt Adams Str. Tel. Frantiiu 58. | 


Todesanzeige. 
Verwandlen und Freunden die tra 
Nacqhricht, daß unſere liebe Gattin, 
ter und Schweſter 
Emma Kacding, och, 
im Alter von 41 Nabren, 2 
24 Tagen am Ponnerätag 
Leiden aeltorbe Das 
det Statt am Eonntag, 
Nadım, 1 Uhr 50, von 
Halle, 2042 RNorth Abe., 
beim, trauernden 
Henry Nacding, Gatie. _ 
George, Sattie, Henn, Tiga u 
Louiſe Kaeding, ider 
Paul, Julins, Reinhold, Pte u D>; 
Zialter Polinski, Geſchw 


N ‚gri on 

den. 

wider 

na D 2 ald 


liebenen: 


der 
aus 


inter 


Din 


air 


frfa 


Todesamseıge 
reunden und annten die traurige 


rein gel tcbter BSalte 10 MET 


Anguit 9. Sente 


nah —598 


eiden ſanfſt 1 


Beerdigung 
Zonutag, den 12, Märs, um 2 
raucrbauf e, 3244 Herndon 
nach ‚der Montrofe:stapelie, 
»interbliebenen: 
Garolina Hente, ach. 
Alphons G., Krim, *2 
Hente, and 
Sohn Weber, Schiv 
Erna Senie, ac! 
tochter, niebil 


m 


Fupesanseine 


I 
il afen af. 1 
r Nachm 

ui Autſch 
trauernde 


nden | 
ui 1D Serlus 


Kintit g. 
Verwandt 


Fred Bollinger 


Anna Bollinger, geb 
Satti, 


Bertba Bollinger, 


Tode: sanszeige. 


Vater 
Otto Y%, Paul 


D au ern 

Frau ; derta Heuſer, —— @, 
Kran Elizabeih Mation 
Hilda Paul d 


Baul, 


T vdesanzeige 
Blartdeutime Gilde Ghicage Nr. 


jeai 


* 


ag, den 12 

er Wide r 

aldheim. 
Laut Lehnhardt 
Claus oettime, 


Todes anzeıge. 
aiebwig-Heikeiner Gegeni, Unteritüs 
Den Beanite RER 


zur R 


Verein, 
md torein® 
bricht 


* 


daß der 
Soh, Wolter, 


m 3 


H. D, Runge, I 
Sanfien, 


». 2. Zelret 


Todesanzeıge. 
Allen Berwandten, Freunden und B 
die traurige Nadrict, daß mein gelie 
Sohn oh, 
Truper 2115 %. Dul 
11 ie 2 oerdiy 
den 12 ara 101 
ıeller> "Have Ü 
n iwaufee Side., mit Au 
it Home-Fricdhof, Um 
nden Sinterbiie 
Louiie Roh, 
Satttı 


Todedanzeıye. 
‚ Yretsrie 6G. — B. 
ta 


€ 
DE trauer enen: 
nebſt Berwandten 


ind 


rd 


Rohn Wolter 


Di 8, Stoll, Rräfideitt 
Elſie Werner, 


—M anzeige 


n 7, 


Am Dienste; 
ebens jahre 
Karl Midaeis, 


Der 


Anna Mihacis, 


TIodesanzetge. 


Smodiſch 


John 


Schadl. 


Frau Elizabeth Johnſtom und 
Anna Kortzeborn. 


hin⸗ rofpe⸗ 2*00 * 
ine Proſpect 3706 auf 


Frau 


Todesanzeige. 
Freunden un tannt traurige 


Vela et Die 
ht, dab umie 


Shuller 


Friederide Wenner 


ce I1EDE 


um 9, Mü 


Friedhof 
Lizzie Schneider, 
und Wilhelm 
Jadobis um 
Era seige 
tden und Belan 
unler geliebt ter. 


—8* vorgatdt 


Albert, Friedrich 
BVegner, Martha 
d Otto Wegner. 


di 1a 
Lu) 


reitorben tit, as N 

'a8, ben 11, März Weſt 

ton Sir, ı a; 
orb ia= Fiedt t 

Min ie Borcarät, 

Lillian, Gertrude, 

und Cora, Kit 


Gatt im. 


Zisin, — 


——— 1. Mühblenbamer, 203 116, 
Ztr,, Keniinaton, am e tät 
916; gelich 6 da ic von 
hadher, geb. Kiefer, Diet 
Belannten r Nachricht. 


D 
⸗* 


G 
Fr cUuag > 5 


aller 


anffagung. 

Freu nden und Belann iten in 

tür Be Veteil iaung ni 
Veerdigung wteiner 


1» a 


die rc 
nadrn — bei der 
Satti 
Faula Schmitt, 
onderen Danl den Bäderarbeite 
“odlfaat Co, und dem Chicago Bäe 
verein für Die ichönen ımenivenden. 


* 
vielen Danf, Der trauernde Galte: 


Theodore Schmitt, nebſt 


Api 


Kindern, 


Danfingune. 
Hiermit Tage ih allen Freunden ımd 
en meinen berslihiten Dank für Die 
eilmabme, bie fie mir I ‚Tode | meines lieben 
Mannes beiviefen haben. Vielen Dank auch dem 
Orden Mutual Protection für bie premyte : Aus: 
sablung des Eterbeacldes. 
Granstäla Ginve, 2202 Barkiide Are. 


Belann- 
her zliche 


richt, 


und Bruder 


- Deutsches: Theater 


Buſh Temple—Tel.: Superior 8633 


| Heute, 


ind 
ria 


Gaitipier 


> ! 
Belannten | 
bier Gatte | 


; Denisons Kaflee 


tee Kaffee 


Ein 


gen Abend erfolgt zum erſten Male die 


dramatiſche 


- | 
. Anläßlich der herannahenden Shake⸗ telte ſeither, daß der Burſche ein Biga— 


n- weſen ſind. In dieſem Buche nun er— vom Bundesrat auf Anregung des 


‚Gefahr für fein Unternehmen, und er| | Fundigen ihweizerifhen Birrger, die 


"| Einhaltäbetehl 


| Bom Grundeigeniumsmartt 
Groder Geſchäftekau an Weſt Jaciſſon 
| Boulevard, 


* Im Juni 1913 kaufte Frau C Cota 
Corwith Baker von Peter Fahrneys 
Erben das Grundſtück 618 bis 626 W. 
Jackſon Blod., fünfzig Fuß öſtlich von | 
der Deöplaines Str., 100 bei 100 Fuß, 
zu $113,000. Sekt Hat 
Gummifchuhfabritanten Converſe —* 
einen Vertrag abgeſchloſſen, Ken! 
fie für Diefe Firma dort ein fieben- | 
tödige® modernes Geſchäftsgebäude 
zum Preiſe von $110, 000 bauen wird, | 
das die Firma auf 25 Jahre zu durch: | 


"Das Rep auf die Straßen. 


Stantöbebörde für öffentliche Nutzan— 
falten angegriffen. 

Ob die Staatsbehör de für öffent— 
liae Nutzanſtalten das Verfügungs— 
recht über die Straßen hat, oder ob es 
der Stadt zuſteht, darüber wird heute 
vor Kreisrichter Taylor verhandelt in⸗ 
folge der bekanntlich verſuchten Rege- 
lung des Straßenbahnbetriebs feiieng | d 
der Behörde. Hilfs storporationsanwalt 
Gleveland erklärte, daß der Prozeß! 
Ientfcheiden folle, oh alle früheren, 
Selbftverwaltungsgeiege, fomeit fie) 
Nubanftalten beträfen, durd) da& Ge-| 


je zur Schaffung jener Behörde wie) enittiic $18.900 jährlich pachten 


berrufen wurden. will; bei der Pachtberechnung tjt ber | 


rau ‘effie M. Berlins in May | Bobenmwert f $150,000 v ' ' 
wodd ließ ſich ſcheiden, ihr wurden — auf 8 eranſchlagt 


beiden Kinder zugeſprochen für melde) Gar häufig hat im legten Jahrzehnt 
Anna Julia Boshold deren Vater Charles M. — 6 Has große Laden- und Wohngebäude 
verem Leiden im Miier von S4 Yapıen | die Woche bezahlen mußte. Die Frau) „m der Nord: veſtecke der Clybourn ne. 
naten 1 telig im Herrn entichlafen iſt. t ewiſſen Brigop, der ſie —*7 

un findet statt am Montag, den 13. | heiratete einen q und Divifion Str. den Beltter gemwech- 
916, um 8 Uhr 30 Morg., vom Trauer: | bei ihrer Niedertunft im Stich ließ. ſelt; d x 8 
enden Str., nad der St. Alpbon: er letzte, Israel Cohen, bat e 

da nacı dem Ct. Nofsybs-Wotteß- Auch Perkins gründete einen neuen] liegt im Xaufc für das mit $21 500 | 

Zeilnabme bitien die “rauern- * 

enen: | Hausitand. Da feine BE > !belaftete und auf $41,500 bemertete 
kenn lt, erfuchte er County: Zmwölffamilienhaus an der Südsftede | 

richter Sculln heute um Herabſt zung dee Humboldt Voulebard und der 

des Nährgeldes, das wurde vorläufig Fogewood Abe Grund 50 bei 124 

| abgelehnt, doch verſprach der wichter, | Fuß, an Paul Windmüller übertra— 

die an beiden Füßen berfrüppeite | on. 

Iochter umfonit im Couninhofpital] “ Das Geicäftsgebäube und Grund⸗ 
operiren zu laſſen. |ftüet, 100 bei 154 Fuß, an der Norb- 
Bertopn bleibt vorläufig troden. | Iveftete des Diverfen Boulevard und 
Ber der Abfaffung des Gefuches um; der Albany Ave., mit $9500 belaftet, | 
Adftimmung über Anfehluß an Cicero iſt zu $23,000 von Valeria Schwarz: 

ivaren böfe Schniter gemacht worden, |fopf an George Hallade abgetzeien 

Imeshalb Gountyhilfsrichter De Wolf worden im Kauf von deifen mit $8000 | 

|das Gejuch abweifen mußte; bis e8 er=| pefajteten und auf 825,000 bewerteten | 

Ineuert werben fanıı, gehen ein ak jr! Budlteinaebäaude und Grundftüd, 65 | 
u und mancher tojtbate Durſt verloren. | Hei 125 Fuß, auf der Dftfeite des 

| Franf Ehrenftrom ivar am 10, An-| Read € Court, 135 Fuß füplich von ber | 

x an. auſt 1913 an der 68. und Morgan Jowa Str. | 

A— von einem Straßenbahnwagen W. H. Barry hat an Virgil B. 

| 


Eodebsnsstne 


Fremder und Belannten die traurige Nach- 
dab mein geliebter Gatte und unter lieber 
Schwiegervater, Großbater, Urgroßvater 


Rudolph Schmidt 
Sit vienervater des veritorbenen William Frride, 
am 8, Wärz 1916 geitorben ift. Die Veerdigung 
findet ftatt am Sonntag, den 12, März, 12 übr 
30 Nadm., bon der Wohnung ſeiner Tochter, 
Frau Emma Fride, 2509 W. 22, Str., mit Stut- 
'hen nad Konfordia, Am itille Teilnahme bit- 
ten Die trauernden Sinterblichenen: 
Wilhelmine Schmidt, Gattin. 
Frau Emma Frickt, Rud. 2. Schmidt jr,, 
FrauMinnie Moeller, Kinder. a 
Frau Endia Ahmidt, geb, Yuttcrmc 
und Gharlcs Moeiler ir., —— 
gerfinder, 
George uno Arthur Weileuborn, ran 
India Hayden, Frau Guſſie Sladek, 
Edward, Walter, George, Gharlette 
und Serbert Schmidt, Zoretta, Garl, 
Ruth un? John Noeller, Enteln, 
Gvelon und Loretta Sladel, Emil Weir 
tenborn, XRulliam und Lawrence 
Sahben, Urenlel, 
Bertha denke, ı Schweſter. 


Bater, 


Todedanzeige. 


n ımd Welannten die traurige Nade 
unfere bieigeliebte Wintier und Groß- 


u 


2 32 Bosholb, Söhne: 
bit Echwiegertodter und Groß- 
findern, 


Freitag, bleibt das — wegen Ber: 
bereitung für „Lieb Vaterland" geichloiien. 
Samitag, den 11. März: 
Groser Krieasichiager, in New York über 

50 Mal aufgeführt, 


„Lieh Vaterlan 


inc Kar 


ngen won 


Regie: * ar sürgen?, 


©; getötet worden; Da der Motorführer  Mays zu $45,000 das mit $28,000 
fein Warnungsfignal gegeben hatte, | | belaftete ZYaben= und X Vohngebäude an 
ſprachen Geſchworene in Richter Me-— der Südweſtecke der Nord Robey Str. 
| Kinlens Gericht heute der Wiitwe und'und Wabanfia Ave, Grund 100 bei 
|den vier lindern des Verunglüdten 180 Fuß, verkauft, und C. ©. Haffen- | 
188000 Schadenerfaß gegen die Stra= berg an Mierander D. Mafon dus Ge: | 
henbahngefellſchaft zu. ſchäftsgebäude und Grundſtück, 40.9 
Auf William N. Seligs Antrag hat Fuß Front, an der Südweſtecke der 
Kreistichter Tuthill vorläufig George Milwaukee Ave. und Green Str. zu 
Fabyan und Genoſſen verboten, ge— 185, ‚000. 
wilje Homerjche, Shatespeareihe und! Das Sechöfamilienhaus 5926 und | 
|arbere Dramen in Wandelbildern auf=! 28 Michigan Boulchard, mit $15,000 
vom | suführen. Gelia madıt Patentrechte | belaftet, ift zu $27,000 von Kohn €. F 
auf die Filmen geltend. Kreitenſtein an Jakob Goldſmith ver⸗ 
Ebhebruch werfen in Scheidungskla |tauft worden; Diefer gab das mit: 
gen ihren Ehegeiponfen Charlotte For |$5000 belajtete ‚toeiftödige Laden— Ey 
öntbar | umd Alfred Tenge vor; erjteres Paar | Wohngedäude 940 und 942 Weit 59. 
vei Monate, bis zum 17. Juli Siraße zu $12.000 in Kauf. Rofa Nazı 
v Garl Schur; Gooperative 11915, fehteres anderthalb Jahre, dis than Hat ihr Zinshaus an der Südoſt- 
—— ID zum lehten Dezember jufammen. ede der Diverſey und Albany Ave, 


Morgan For’ Freundin foll Edna Grund 48 bei 109 Fuß, mit 812900 
ZUR BLAUEN DONAU. | Barnett, Perſis Tenges Freund Cecil! befaftet, zu $18,000 an Wibert 8. Hal- 
743 West North Ave. |Dunfley gewejen jein. Marie Doerr]| verſon vertauft. 
Jeden Abend: hat nach zwölfjähriger Ehe wegen an— 


Folgende größere Hypotehekendar— 
KONZERT und joe: Trunkſucht, gegen die be 


fehen, zumeift auf Zinshäuſer, wurden 
* 3 ein Heilverſuch im Arbeithauſe nichts | im —— eingetragen: Maſ- 

Gesangus-Vortrãge half auf Scheidung von dem Muſiker 

und Sonntags von 4 Uhr Nachm. Pr. 


ſachuſetts Life Inf. Co. an Willtam | 
Rudolph J . Doerr geklagt. Das Paar R. Maniere, $100,000 zu fünf Pros) 
Johann olf. 3 hate zwei Rinder. 
or ur 


zent ‚Sinfen, auf fünf Jahre, Südweſt- 
Die Geſchworenen, vor denen, wie 


ecke der Water und Ruſh Str., Centr al 
berichtet, der Stolleyſche Teſtaments- Truſt Co. an William L. Crafts, | 
|prozeß verhandelt wurde, haben hzute $100,000 zu jech® Prozent auf Finf 
das Teftament umgeftoßen, fo daß die jahre, Südoftede der MWeftern und 
Immer rein und schmackhaft. | Töchter des verjtorbenen Hans Stollen Auflin Ave; S. W. Straus & Co. 
>ia.ttar ihren aefeglichen Anteil am Nachteilian E. R. Gleafon, $125,000 zu ech? 
der Grokeltern, Jürgen und Zäzilie —* ent auf ſieben Jahre, Oſtſeite der 
Stolley, erhalten. Ell is Adbe. 210 Fuß nördlich von der 
a 141. Strahe, 100 bei 183 Fuß, Neus' 
Xit es der Rimtige? | bau; Horeman Bros. Banking Co. an 
Samuel Leberer, 855,000 auf rim 
Jahre zu 51% Prozent, Südoſtecke d 
Sheridan Road und Leland Abe.; 
S. Peabody an David H. Jackſſon, 
anderer Stelle berichtet, unter dem 895,000 auf ſechs Jahre zu fech⸗ Pro— 
„Lieb | Verdacht verhaftet wurde, dev Mörder | zent, Nordweſtecke der Yoreft und; 
des Hilfskaſſirers Peter Rotermund Greenleaf Ave.; Greenebaum Sons | 
der Addiſon State Bant in Addiſon, Bank and Truſt Co. an Karl DO 
Ill., zu fein, wurde dort heute mit Lundquiſt, 865.000 auf ſieben Jahre 
einem um bie untere Hälfte des Ge- zu ſechs Prozent, Nordoſtecke der Wis— 
großen ſichts gebunden Tafchentuch dem conſin Ave. und Waſhington Stra 
Koſſirer — Fiſcher vorgeführt. 
Der ſah ſich den Burſchen genau an 
und erklärte dann: „Das iſt nicht der 
Mordbube! Eine gerade gegentei- | 
lige Angabe madıte heute Nachmittag 
Staatsanwalt Sadley von Page | 
County, Nah ferner Behauptung 
bat Fiicher in Reeves mit Beſtimmt 
beit den Mörder erfannt, auch habe 
er, Hadley, ſonſt noch ſo ſchwer— 
wiegende Beweiſe gegen Reeves 
in Händen, daß bereits einen 
Der New NYorter „Herold“ ſpricht Haftbefehh wegen Mordes gegen 
ſich über Stück folgendermaßen erwirkt habe, auf Grund En 
aus: Idejlen Reeves dem Richter in Wbca ‚ Unannebmiichteiten, 
ton — werden würde Gr, An der Buena und Clarenvon | 
eriwarte zuverlihtlich, dab; die Groß: ! Avenue überfiel am Dienstag Abend 
Grivachen bes geihmworenen die Anklage auf Word ;der jugendlie und ſtarke Harold 
ıd feinen Seldentampf ge: ; gegen Reeves erheben würden, noch Ruſſell den ſchwächlichen Landmakler 
Meere —— ſch ſein Vorverhör vor dem Richter | Daniel D Dever, als Diefer mit Fel.“ 
Heroentum des 2 du di 2 Bor bes zei - Dos ” ob * En Hattfindet. | Eleo nor Mathert, 366 Edgecomb PL, | 
* Mert. begleiten die „ rau Reeves wurde hier heute der ' | borbeiging und fchlug ihm ins u. 
die Haft entlajien, Yın Knabengericht wurde Rufiell co 
‚ftern um $25 geitraft, 


n g mit 


N 
tevVor tell: 


Brolog: 
Wir und die Welt 


enroche n von Max 


eleitet wird 


vu 


Sürgens 


Sibirien-Hilfer 


Wohltätigkeits-Vorſtellung 


Sonntag, den 19. März, Abends 8:15 Uhr, in 


POWERS TH EATE R. 


der Deuticden Theater geichichaft 
Pabit- Theater in Milwaufee, ter Leitung des 
Direlto Herrn dwig G. Kreik, 


„REN AISSANCE* 


ran, t 
I:{F1lfeid, 


Den on 


un, Ro pe 


der Frranenhilie für Kriens | lebte zu 


"Fee 


Mulhizisı 
Aunizten 


fer den 
gefangene 'ınd de 


' 
f 
| 
t 


Berlangt 


Deutſch⸗ Amerikaniſche Firma 


ieder Deutſche liebt «uten Bat, 
Tba®% 


e>) 


Qu 


Konnte nicht von Banktaſſirer Fiſcher als 
Mörder identifizirt werden. 
Melville reebes, der geitern, mie an 


Nenues — * Theater. 

GBulh Tewple.) IS 

Morgen das arone Krieasidauipiel 
Baterland“ von Simon, 

Heute Abend findet im Deutichen 

Iheater keine Vorftellung ftatt. Mor: 


"2 
rc 


m. 


he 
(vs 


hiefige Mufführung pon dem 
Ktrieasichaufpiel „Lieb Waterland”, 
das den befannten NemY)orter Schrift: 
jieller Dr. Mar Sımon zum Berfailer | 
hat. Gr führt in feinem Werie bier 
verichtedene Bilder vor, die fich wie 
folgt betiteln: „Der König ruft!” 
„Ein Held“. „Wir Barbaren” und 
‚Auf verlorenem Bolten“, Das Stüd 
wurde fürzlich in New Yort am Ir— 
vina Place Theater mit aroßem Er: 
folae aufgeführt, und es wird fich auch 
hier hoffentlich ala zuaträftig ermeifen. 


— — — — 


Kurz und Nen. 


M 


Thomas Dier, 
trade, ein Söjähriger W 
am legien Weibnadtsabend 


Sprechzimmer des ihn 
van Arsdale, 


Arztes, Dr. 
Ridge wohnhaft, Selbſimord 
verlangt 


gen. Der Arzt 
Nachlaß 53242 für den Vorfall, wegen 
Verunreinigung des Zimmers, Stö— 
rung des Weihnachtsfeſtes und anderer 


* 6 Aſtor 
n, hatie 
in dem 
behandelnden 
in Park 
began: 


12] 
> tan 


er 


das ihn 


re (Set von 1914, Der beure * 


ſchildert 
in jeinen vier 


im «l 
Lieb 
pin: 

Deu 


„Sen 
ven Warerlande lebendig tit 
Saterland das uns 
iticben Bildern das 


icpen Volkes umd Hi 


“Aueh 


ı ae Die 


Wir 
deutſchen Streiter, die Jungen und die 
Alten, auf ihrem ſchweren Zug in Fein⸗ 
desland. 
„Für den Wert des Stückes ſpricht be⸗ 
ſo nders der Umſtand, daß es nicht nur 
begeiſterte und erhei terte, ſondern e 


— ñ — 
Palenstes zweite Gattin, 


_ Sojefine Zobin, 3724 Sheffield 
Stellen audı ehrlich ergriff und der | Abe., hatte vor einem Jahre in Wind- 

v bei aller patriotiſcher Hi ingabe | 10, Kancda, Dar Baienste aeheira- 
jalſche Pathos glücklich zu vermeiden tet, der bald darauf wesen Verun- 
|treuung bon $30,000 ala Hilfskaffirer | 
|der Drovers’ Nationalbank fünf Jahre ı 
Zuchthaus erhielt. Frl. Tubin ermit- | 


Natarrh, © Althına und 
en 


nt lle Sbr aıt de ınte: | 

= Symptomen leidet, wen 
E ub an eisen Cy ialitten, 
der ii blos mit dieienKrant 
beiten bejert, Jh bin ein Ylu- 
Ohren Naſen- und 
Sprzialiit, 
Sabre an 


— 1.9 — 


Shafejpeare oder Bacon? 


gens, 
Hals⸗ 
18 
Habe 
luritt, ſolche, weiche von an— 
ſpeare-Dreihundertjahrfeier hat die miſt war, und ließ durch Richter Ker— a —— undeilbar 
n .'3 e tw n. 
Selia ‚Bo lyſcope Co. eine Reihe ee —* geſtern ihre Ehe für ungil-⸗ erflärı murden. 
E D i | mit folgenden Eymptomen: 
io — ergeſteat, und die tig ertlären | Haben Sie Kopfihuerzen? 
Riverbant G o. bereitet bie Herausgabe ee Zaben Sie Ihiedten Beruch bom iur 
| bon Ueberfegungen aus der Ziffern- | Kleine Kriegsnachrichten. | Spınten Cie Eihleim? 
fchrift Francis Vacens vor, ein Wert, | — — nr 
.. . a Schnarch Ss seim Temiafent 
„welches s angeblich dartut, daß Bacon Die ſchweizeriſchen Kriegsfreiwilligen. — 
und Shakeſpeare dieſelbe Perſon und! Wie das „Neue Winterthurer 
ıder Verfaffer der großen Dramen ge: ı Tageblatt“ meldet, haben fich bei der 


State Etraße, 


rer 
zen 


Zuftand 


Schluden Eie diden Schleim bom Halle? 
Haben Sie Hipeln im Halle? 

Nlefen Sie oft? 

'Sit_ Ihre Naie empfindlich 

ı Haben Sie Schmerzen im Kopie? 

| Eind Ihre Augen Ihwah oder citzündet 
‚ Zränen Ihre Augcır? 

Wird J Ihr Gehör ihmwäder? 

Haben“ Sie Summen oder Klingen in den Ohren?! 
| Den Sie Obhrenf hmerze n? 

Haben Sie Rinnen aus den Ohren? 

J älten Zie fi ofi? 
| ——— Sie e& 


blickt Wm. N. Selig, der Präſident der Schweizeriſchen Schützenvereins an— 
Polyſcope Co., eine große geſchäftliche geordneten Einſchreibung der ſchieß— 


hat deswegen im Countygericht einen keiner der drei Heeresklaſſen (Ein- 
regen Col, Fabyan, zug, Landwehr und Landſturm) an— 
den Präſidenten der Riverbank Co., gehören, bis jest rund 100,000 Mann !o 
und dieſe jelbit beantragt. Er fürd: geme ldet. Dieſe werden vorausſicht- 
tet, daß die Shateſpearedarſtellungen lich in irgend einer Form als Kriegs Demi v — 

an Zugkraft einbüßen werden, wenn freiwillige der beſtehenden — — — bis 510.00 für — — 
dem Publikum aufs Neue erzählt wird, organiſation angegliedert werden. | Tan 
daz nicht Shakeſpeare, ſondern Bacon) n En 


n Dr. F. O. CARTER, 
der große Mann gemejen jei. elet die Augen-, Dbren, Naie- und Sal iatt 
Dunn Zutbil wird ſich demnach gef » Chicage *. sd 


% kt | t cago, TR 


Eine Türe nörolie von „The Rair“, 
uber: Bacon?“ ; au befaiien baben. 


nicht, mid zur Defuchen, 

Sch werde Sie aründlih unterfuhen und Ihnen 

uch bie Sabrbeit fagen, ob @ie beilbar iind 
ober nicht. SReine Preife für Bebandlungen ind 
; ınäkig. Kenu Ste mit obigen Leiden behaf— 
; tet find, laffen Sie fih nit zurüdichreden bon 
dem Koſtenpunkt. Ih nebme folhe Zälle in Be⸗ 


- 


Spreditunden bon 10 Borm,. bis 5 Stacdh, 
Sonntags von 10 bis 12 MENGE 
410,17, 


— — 


fie mit veni®ode 


ıMufter in orieiitaliichen, 


früher 


tonnien 


4040 
Vormittag der anderthalbjährige Far— 


nun vom 


in 
verübt 
Jahre 1781 von Jean Carroll Kotz 
in Mittendorf, Deutſchland, gebaute, 
wertvol lle Geige geſtohlen zu haben. 


wurde, 


Sunderte von Patienten | 


Yinmer möblirt 


81.25 950 | 


Die 


.541-543-WEST .NORTH' WU 


Wir geben Euch Kredit 


Ladenoffen 


Montag, 
Dienflag 
Donnerätag, 
Samftag 


Abends 


FURNITURE SR N 


ahit jetzt — Zahlt später! 


+anz gleih, wohin Ihr zum Staufen geht, 
ſonſtwo ſolch rieſige Möbelwerte als dieſe. 


großen Laden und ſeht, 


Es gibt keinen Gegenſtand, den Ihr in Eurem Hauſe braucht, 
Verſäumt nicht, 
Beachtet dieſe Bargains ſorgfältig. 


wir nicht liefern können. 
‚und Bedingungen zu holen, 


Saure z J 
Siinderwagen 


Seine Poljteruna, mit Repp- Zeug, 
ausaeftopfte Seiten, dreifach wend- 
bare Kiſſen-Matratze, U4zöllige 
Räder, zöll. Gummireifen-Räder, 
Natural Oak 
oder Jvpory 81 7.33 


Yinifh, für... 


Dies it heute der größte 


jehr veichhaltiae Mannigfaltigfeit 
dieſer großen Rug-Bargains 3 


Geſtörte Nachtruhe. 


Unbedeutender Brand verurſacht beträcht 
liche Aufregung im Planters Hotel. 


Im Müllſchacht an der Küche im 


Erdgeſchoß des Planters Hotel, Nr. 
entitand heute zu | 


19 N. Clart Str., 
Morgenitunde Feuer. 
fofort benad;richtigte Eler: D. 
Hughes weckte telephonifch die 200 
Gäſte ‚ud alarmirte die Fyeuermwehr. 
Als diefe eintraf, hatten viele der 
Säfte, nur notdürftia Lefleidet, 


Der 


Stodwerfe emporgezüngelt, 
aber aelöfcht werben, 
nenaensmwerter Schaden 
worden war. 

In der elterlihen Wohnung, 
Federal Straße, Tpielte 


mehrere 


2, 
Kr. 


biae Harven Williams mit Gtreid): 


hölzern, fette unablichtlich feine Klei= | 
| der in Brand und erlitt, ehe die Flam- 
men gelöſcht 
gefährliche Brandwunden. 


lebens 

Feuer 
in der Wohnung konnte im Keime er 
ſtickt werden. 


werden fonnten, 


Has 


— ee — 
Wieder im Garn. 


Kohn Harkell wird bezichtigt, eine 

veife Geige geſtohlen zu haben. 

Kohn Harkell, 

unter der Antlaoge 
erſter im Staate —58— auf Grund 
Fingerabdruckſyſtems überführt 
wurde, aus dem Muſeum der Univer— 
ſität Chicago ein aus einem ägypti— 
ſchen Königsgrabe herſtammendes 
Amulett geſtohlen zu haben, ſchmachtet 
im Zwinger der Hauptwache unter der 
Antlage, am — J—— voriger 
Woche in Kenoſha mehrere Einbrüche 
Sprechzimmer von 
und unter anderem eine im 


wert 


des 


Ein gewiſſer Michael Bove, in deſ— 
ſen Beſitz das 
iſt gleichfalls 
unter 
klage gebucht worden. 

——ñ — — 
Neger erwartet Urteil. 


Der Fall des Negers 


Childs, de 


€. | 


ich | $ 
nach der Vorhalle des Hotels heaeben. | & 
T! Die Flummen Hatten jich im Schacht 


ehe 
angerichtet | 


heute | 


der vor einigen Kahren | 
prozeſſirt und als 


Rug-Wert 
geblümten und perſiſchen, 


zu ſichern! 


| 
| 


Zahnarzien 


Inſtrument gefunden | 
verhaftet umd | 
der auf Hehlerei lautenden Anz | 


‚ilt, hat fein Vermögen, $60,000, rau | 


Sohn B. 
am 4. Mai vorigen Jah-⸗ 


res ſeinen Raſſegenoſſen Henry Lee 


ſerſchoß, wurde heute Nachmittag in 


Richter Brothers' Abteilung des Kris 


minalgerichts den Geichworenen zur 
Urteilsfällung überwieſen. Childs 

hatte mit Lee in einer Billardhalle 

in Evanſton eine Partie Billard ge— 

ſpielt. Es entiſtand ein Wortwechſel 
zwiſchen den beiden Wollköpfen, wo 
rauf Childs den Lee erſchoß. Der 
Angeklagte behauptet, in Notwehr 

i|aebandet zur haben. 

| ge ET 

| — Wozu? — Führer: 

I 

| 

| 


> wir dom Wege 
nach Iinfs in den Wald abbiegen, da 
ommen wir an eine Eiche, die tft fo 
tarf, das; fchs Männer jie nicht um- 


if 
ii „er I 
Tourist: Ach, 


— 


j wannen können. 
was wollen wir 
wenn wir ſie doch nicht 
tönnen! 


beit 


Stier mil: ! 
zwei Mimuten 


da erit hingehen, | 
umſpannen 


— ————— 


7 


***** 


Ihr findet nirgends 
Kommt nach unſerem 
was wir haben, vergleicht die Preiſe. 
den 


Euch erſt unſere Preiſe 


kinige 
spezielle 
grosse 
Werte 
in 
Ess- 
zimmer- 
Stücken —— 
— 


3-Ftücke Duo-Fold det — 5Oc wöchentl. 


Maſſiver Stuhl, 
fold Bett. Sitze 


maſſiver Schaukelſtuhl und maſſives Duo— 
haben vollſtändige ſtählerne Spiral-Sprung— 
feder-Konſtruktion. Polſterung beſteht aus beſtem ſpaniſchen 
Fabricord; Geſtell Mahagony Finiſh. Eine einfache Hand— 


bewegung verwandelt das Duofold in ein 828*8 


bequemes volles großes Bett. Ihr habt 
nie einen ſolch wirklich großartigen Wert 

9x12 Fuss nahlloser — Teppich 
a Ein Re Bargain “we 


u ganz Chicago geieben zu 
50c wöchentl. 


auft ıhn! 
in Chicago: Ungewöhnlich hübſche 85 
reinwollenes Garn, Eine x 
“ y .. . > = 
Auswahl. PVerfäumt nicht, Euch einen 
Sagt Euren Freunden, herzufonmen. 


zur 


ee eg ee 


* 


Aesmsrinsssisssneenene — 


* 


Neue ſeidene Kleider für 
Mädchen: 812.75 


Die Moden ſind entzückend: Seht ſie! 
Zweiter Floor. 
Das modern drapirte Modell und die hübſch 
ſind die ſchönſten neuen Schöpfungen, welche 
dern für junge Damen offerirt werden. 


* 


* 


* 


NE 


perzierten Kleider 
jetzt in Frühjahrsklei— 


Wir illuſtriren zwei 
Modelle 


Ein vor 
tauf ſetzt 
Stand, b 


nn. 
Werie 


züglicher Ein— 
uns in den 
merkenswerte 
dieſen ent— 
Aleidern zu 
ſind aus 
Crepe Chine 
und und Geor— 
getie Kombinationen, in 
Labrador Copenhagen 
und marineblau, Roſe, 
grau und ſchwarz; ſpez. 
für den Jabrestagber⸗ 


#12.75 


Andere 
Auswahl 
markirt 


zückenden 
bieten. 
Tarife 
zarrera, 
Taff 


Sic 


de 


tn 
iu 


eier 


Mode Ile 
jo 


—3 

86. 75. 
Snits für jnuge Da— 
men und Juniors 


*** 


** 


+4 


%“ 


— — — — 


> 


Ein vorz 
Ament neuer 
Zul Tur 
% 
FJuntars 
——— 


u 


ugalicdhes or: 
Frühiahr—⸗ 
Miſſes und 
zu —— ran⸗ 
329.75 her⸗ 


812. 35 


er ee ee 
* 
Der Dant des Vereinſamten. fallen, die ſie mit dem Tode bedrohten 
Der Börſenmakler Frederick Stil- und ſie um ihre 87 enthaltende Hand: 
well Adermann, weliher am 6. März taſche bera ubten. UAnfcheinend von 
in Eureta Springs, Ark, geitorben  denfelben Burschen wurde = m. 
Frl. Frances Chernoraf 1758 
%W, 18, Straße, üderfallen. * büßte 


—* Handtafhe ein, die $4 enthalten 
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Hannah Schiller: Be 4609 Malden 
Str., vermadht, weil fie ihn, den ein 
famen tunggefellen, jahrelang in’ ha 
fchwerer Krantheit verpflegt hat. 
ee 
Opfer feines Berufs. 

In Evanſton fiel geſtern Leon Mut 
ten, Nr. 1610 Park Avbe., ein Draht: 
ſpanner der Chicago Telephone Co., 
von einer Leitungsſtange hinunter und 
wurde auf der Stelle getötet. Man 
mutmaßt, daß er während feiner Vr- 
unabfihtlih einen aeladenen 
berührt hatte, 

=—).1 —— 

Handtaſchen⸗Diebe. 


In der Nähe ihrer Wohnung, 
1800 S. Aſhland Ave., wurde geſtern 
Abend Frl. Mary Stiller von zwei 
bewaffneten jungen Banditen über— 


CASTORIA türsäugliagound Kinder. 
Dia Sorie. Die Ihr Immar Gekauft Habt 


—ñ — 


Zelbitmordpatt? 


In ihrer Wohnung, 
Wafhinston Boulevard, 
ATjährige Charles Willer und jeine 
gleichaltrige Ehefrau Dora von Gas 
betäubt auf ihren Betten liegend auf: 
gefunden. Sie murden zwar mit 
Hilfe  eined Pulmotors wieber ins 
;L2eben zurüdgerufen, iwaren aber fo 
Ihwab, daß fie nah dem Counin: 
bofpital überführt merben mußten. 
Mie die Polizei behauptet, hatte das 
Ehepaar beichloffen, feinem Leben ein 
Ende zu da alle Umftänbe 
auf einen Selbitmordverfuc hindeu- 
ieten. 


Kr. 


2215 
wurden der 


Drabt 
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> cerd 


Bergnügung8-Wenweiier, 


DeutihesThceaterimBulbXemple 
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Columbia, Burlesfe, 
Grand Ovcra Houfe, 
ftom Broadiwan.“ 
oe C Io 
berience,“ 
Chin⸗Chin 
Majeitu 


George 


Jane 


ui ” 
Bunfer 


Maibine 


Sursrien p, 
und en 3 
Bolallonze 


Kleine Anzeigen. 


BVerlangt: Männer und — 


Auzeigen unter dieier Nubrit 1 
_ erlangt: Ein 
<toge tenden 
Berlangt: Yelt 
Deutider Wann 
er Farm; gutes 
Offerten ımtcr o 
Berlangt: Gria 
zu erfragen: 645 


gen! da 


_®Berlangt: Cı 
Sheffield Ave. 

_ Beringt: ©: 
Straße. 
Berlangt: Grfabr: 
Monat und Su 
Berlangt: 
Zimmer 899 


it 


doo. 


‚Berlaugt: Jun 
lich zu machen 
Comb., hZullerton 
Berlangi: Au 
freiem Antrich 
—— Lathe 
bafte, gut be; 
bei Sr, Niver 
Zimmer 76. 
Berlangt: Guier 
Driiderei ımd 
ten, mub 16 
wen, Curt Ieid 
Boulcbard. 
Berlaug at 
tag. 1726 
Berlangt: 
ziorc; 
sde Belden Ave, 
— — 
Berlanat: 
ben. Marls 
Verlangt: Deutid 
Mann in mitt! 
118 No, Keeler 
Berlangt: 
Bitte beute do: 


eren 


2 seriangi 
tob! en bo 


st 


Broudival 


- | und 


Serlangt: Ge id 
ubbard are 5 
Berlangt: Gin 
elfen und ein 
Hacrifon Str., 


erlangt: Dei 


Nnom⸗ ilarbeit. 


er! angiz ‚abın 


abrung an 
05, ir, 16 


Berlang: e 


Berla 
Ianlari 
Serlangi 
beforaen: 
nfang 


Ber 
OL 


siiblaı nd Sin 


Serlangt: 
Kommiflion 
nad : Ubı 


Verlangt: 
unter der 


2 eriangt: 


Berlangt: 
Soiners, Roc 
Dif Breifer 
1708 Wini 


Berlangt 
milen, gute 
gewünſcht 
Clart Str. 


wiſch 
Füth Abe. 
Rerlanat: 


056 


Rioigan Avenue 


Berlangt: Mann 
deutſchen Logen 
Orden. Guter | 
Anzufragen bei 
Temple, Chicago 
ın Bida., 42 j 


IS 


Serlang! t: Kanner nnd 
ige n 


Berla 
Sebt an 


Den 
— 


Frauen. 


Waren 


. Norib u 
IAmmigration 
2:00 Ubr %ci 
Steon Str. 9:0 
1330 Auftin Wv 
ver Acre, freies 
tung. Guter 
tigung fin i 
Moigan Sug gar. q 


Stellungen Inden: : Männer und K naben. 


it 1 Gent das Vor 


ucht Bächterpoſten 


frfa 


J ſucht Porterarbeit, 
Wendrou. 


uch! Zieliger Kan 


Ge u 
Satın barienden. Adr.: N 538 


und 


bt ®orterarbeit, | in mittl. 
fefon | zmilie bon 2, Mar.: @ 184 Abeuhbait. 


Stellungen fuchen: Männer und Knaben. 
(Uinzetgen ımter diefer Rubril 1 Gen dad Wort.) ) 


-——- 
Geſucht: 
beit 


m,»] 
n 


elche 


Junger kräftiger Mann, 
oder lange Stunden ſcheut, wünſcht irgend 
Beſchi — Adr.: G 601 Abendpoſt. 
Wirt, tüchtiger, ebriiwer 
vortlide Stellung in refpef 
uft, Adr.: € 


der keine r- 


Früberer 


ant 


rp — 
ich 





nger berbeirateter — fucht 
Tifd aufm orten; nit allen 
erir aut. 
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arbeite nn gui 
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wig⸗ 
ae 


ıtfoer Maı n ri 
Merden ıuma ,s es 
Kriege 4 


ung. 


iftig einbold 


achtz 


Telep 


ar.-Q@ahrftelle fırdht 
er-Lehrſtelle 10T 


Nordſeite 


dann, mit 


Verlangt: Frauen und Märchen. 
eigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das 


Zaden nnd Fabrıten, 


Berlangt: Erfahrene Tperaivrd 
jeiderten und baumwollenen 
Waiſts. Joiners Lacers, Hem 
Handnäherinnen. Höchſte Löhne be 
zahlt; ſanitäre Fabrik; ſtetige Stellung. 
Sırib Straub GaH.. 

Zud Marfet Straße, 5. Floor. 


an 
Tamen 


16 


Griahrene Operators 
Strohhüten 

Giger Bros, 
1249 ©. Wabaſh Avenue. 


Berlan at: 
Tamen 


— 
zo. 


PR 


erlangt: 

PBreparers für 
E 

1249 


Griaßrene Trimmere 
Damenhüte. 
iger Bros 
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—⸗ 
— 


S. Wabaſh Avenue. 


Verlangt: 


Handnäherinnen 
Ornamenten; 
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ar Frogs 
in der Werktſtatt oder 


zu Hauſe A. Weit, 


| Marfet Str. 


riahre 


nes Müdcben 





ı für allge 
n beriangt. — 


* ar 

fria 
franzöfiid) 
1808 Ziid 


doftſa 


Er ndha 
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nabe eo gden Abe. 
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Sanfe 1, 2819 Elebeland Apde.; 2. Flat be 
Fulle potria 


oder unaariiche 
Saudbälteriun in 


ee Fine Deuiiche 


Nabren als 


Frau 
ten 


365 Abendpolt. |; 
frfafon | 


Adr. 
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Stitchers 
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und! 


3m S.| 


Fa⸗ jauf 


dofe Morih Pearboru Sir 


-  -bendpoft,. Chicago, Freitag, den 10. März 1916. 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzetgen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Läden und fahrilem 


Rerlanat: Zweite Ködin, für Reftaurant. 
Weit Madilon Er. 

Vorlangt: 
beit, muß 
Abvenue. Zelephon: 


704 
fefafon 


N, 


außerhalb fdlafen. 
Belntont 
Hau bälterin, muß enaliih fpreiben 
gutes Heim; Heiner Yohn Ielepbonirt: 
dale 8747, vor 10:30 oder nad 4 Ubr 

Verlangt: Zuverläffige, ältere 
dern und für elite Saudarbeit; 
Kinder find Sabre alt. X 
den Monat, Me bon 
6 Uhr. Modr.: 


1726 


6414, 


Kimball 
frſia 


Verlangt: 


Samstag. 


Kin 
Heim;: 


hn 


o 


Frau zu 


S 


bis 


Ber junge 


c 
tleine Familie 


Rädchen für allgemeineHaus 
1906 Belmont Avbe. 


ür Hausarbeit 
tb toden fönnen. Kein 
Zoldhes beborsugt, 1% 
tiite gearbeitet hat, 
san Flat. 10mzim 


Ariel 
Verlangt: 
zum Wagen 


Star 


ler Junge für 
r 1010 N. Clart Str., oben. 


sen für allgemeine Hausarbe 


Ave, 


gt: WLüDd 
Belment 
na daher n 
ier 


In > Ave, 


für 
wahr u + 
Yobn,. Anaufrageint: 


Store, 


tſches 
Fhepaar 


Ebel 


Verlangt Deu 
em 


für 9 


cairis 


zemilie, 


N adchen fi 


Kindermäd Kind bon 
bei der Hausarbeit zu belfen 
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JaAuSarde 


Stellenvermis tl ungs- Büros, 


anta Bermi ittiungs- Bitreau 
re gr van r 


Germ 


ſuchen: Frauen und Madchen. 


ieſer Ri Cent das Wort 


Stellung gen 


ide, reisıliche jun 
Reinmacdpläge, nebme 
aub Nactarbeit, 
Emerald Abe, 

Deutſche Frau ſucht 
oder Tagarbeit. 1730 


hinten. 


auh Wäi 
E In > 


Nuilc 
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2540 


Y tar 

halterin 
“> Int 
“, ıvidl, 


a —— fi ht 
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allgemeine Da 4 
Sraccland 8500 


Deutſch 
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— — — — ———— 
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e BER. 


Selucht: 4 
auter 


sepaar mittleren Mer ſucht Stelle 
Far; gegen anftändigen Lohn. 534 


ixianın 


Frau mittleren Alter3 für Sausar- | 


Camn« Ph 


810 


ı 1er, 


Hausarbeit un 


fr riafon 


Zu vermieten, 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 EtS. die Beile) 


2.3. und 4. Stodwert 
« Gebäudes, 223—225 |! 
we. Walkington Str,; aroi, beit und Inf: 
An: Tampfheizung Näheres beim Ge: | 
ihäftsführer der „Abendpoit“, 223-225 | 
DB. Walhingten Straße, | 


58 vermieten: 
des „Abendpoſt“ 
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Vermiete 12 Zimmerbau 
Firritace, $40. 230 $ 


delorirt, 
Ave. 


friſch 
lumet 


Su 


6: 


u der ‚immer; | 


Su 2059 Sremont Str., 
zampf; 26; 4 Zimmer, Ofen, $14. 
Zu vermieten: Zimme T, 

monatlich Slether 


eten: 


Küche, Bad, Bord); 


aD, 
58 


Su permiete n: 
lat, in gutem 
2022 
tragen: 


bier und ein 
ınde, billig 
„aden de, nabe 


Zweiter „Sloor, 


Zimmer 
an guten i 
Kobey < 

binter. 


ent fünf 


vermieten: 


2008 


Neues 
Seminary 


4 Su 
1323 


modernes A 
Ude, 

imer Flat: 
Mari 


„sartanıta 


Sinmer und B Voard. 
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an 1 oder verren, 
<ir., nabe In Barl; alie 


Ammer Silo &ek 
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trſaſon 
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iwarın 
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De iu 


ler, 


gimmer | ı 


Pianos, maſitaliſche Inſtrumente. 


(Anzeigen unter biefer Nubril 14 Et3. die Zeile) | 


Familie verlauft $450 Uprigbt Detiner Piano, | 


öner Zon, $75; veinen Gebraud dafür. 2440 | 
Lincoln Ade., nahe Halited, 1{0ma1mk | 


verfaufen: $125 laufen 
oitete S450, Bufb & 
Yincoln Ave, "Zu erfragen 


gutes Uprigbt | 
Gerts Fabrıtat, 
Morgens oder | 
10m3,110% | 
Noten Spieler: | 
neueſten Verbeſſ 
Seit Dt ont tt. | 
Kennedys Epie: | 
8mzlivk 
falligq auf einem bod» 
dwin Go, tltion Piano. 


orten, und 


Zu 
Biano, 
472 

&ibends 

19 } 
Biano, 
rungen; 

Al 


Tau 
to 


ein hochfein 

wie neu; al 
Lagerhaus 1415 
euds offen, Fragt nach Mr. 


haus 


ıbt 


840 Lager foiten 
feinen U 


yabit 


Oric 
die 
Ö Abends 
Sınzimk | 
MNabagcni 
ßzimmer-, Schlafz 
261 Lincoln Abe 


Basen 
berlaufent: 
Hu ıttor 


Bi 
imme 
Dido! 


$S00 'Blaber 
a r * 94 + 
verlalifen, 88 Noten; 
u cfords fir 
dion Blvd., nahe 


iD, 


Nano 
cbenfalls 
$65, wie eu, 
Redz4e Abe 

Jına,imi 


Diamant 


Phoͤnographen, 


> Yafe, 


— — — ———— — — — 


intandıgen | 
Hoch 


nahe Lincoln 


e Frau 


Ehepaaub. 


vermietet 
11 


u bermiete Rn: 


Straube. 


Immer, 


$1.00 


cut oomers und 
ecintade Zimmer 
ton veir., nahe 


dung! 


ö 


——— 


mieten esfunt. 


Dicler Rut 


Zu 


*2 Zeile) 
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Möbel, Haus ‚neräte w. 
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Kücen » o...... . .... 
DEE DOREREE En nn reee aeeeeeeeen 
Hum 


ZStüble... 


serlaufen: 


mirhläf 


sial, vorne. 


r:Set 80, hug 
Nul ym aid ine, YTo) 


verfauf en 

$10, An Buff 
Dead, $10; Zifche, 
Drefiers, Garlaı 


Piano 890. 1214 %, 


Sheffir 
Mm 


( en, Piano 

ts. NAubins, 2U10 
imzim! 
zuit 

m —54 ngbeitfte 

ebenfa 118 } 


Ber 


koden, — dt. 
G Shepaar 
verfarı fen, 66 
Dreiler, Ru 
Sprechmaſchi 

Relideng 


mus $1 50 Barl 
zimmer⸗Set, 
*107 
billig. 
3019 Jactſon 


T ung 


ge 


* abe er 


lau 
vi vd. 


ieben 


Ztücd Barlor:Set für 
belt ſparen wir nen 25 bi 
toftet nichts, borzulvredhen 
denſel Furmture 
— 


zimcolit 492 


21 
— 
f Eiſenbauhn⸗ zerta — 
Bertlauft ſür mas fie bringen. 32000 wert | 
Möbel fo aut wie neu bit Mafle:r & Eun 

| Südofieke Chicago Are. und Wells Etr. x 
2716*æ 
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Anzeigen ı die Zeile) 
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Be 


Bargains für Drudercien! 

Su verfanfen: Cine Anzahl Reaale, 
Kalten und Einſchiebebretter, billig. Nä— 
heres beim Geſchäftsſührer der 1 end— 
poit“, 2235—225 W. Raibinnto, raß e. 


— 
wird Ds 


— — —— ee ee ee — 


Tangebote. 


Aluls 
galdbantlirie 
ausraı 


zul 


igirten 
werden. Kle Hola 
h ir 


Vargains in Elektriſchen Fixtures! 
Aus Meſſing gemacht, für 1 Lichter, 
mit großem Porzellan-Schirm. Paſſend 
für Offices, Läden ober Lagerräume. 
Näheres beim Geſchäftsführer der 
Abendpoſt“. 223 —225 W. Waſſhington 
Straße. 


"Hunde, Vögel m. |. 


n um 


w, 
er dieſer Au beit i4 Gt3, 


Jogel, 


Koi 
Anzeige 


tanarte 


die ; 
Ipri de ude Papageien Faſanen, 
ein, junge Hunde, Angorataben. 
r NCt Abends offen. 


ANb 3mt4 


Nähmaſchinen, Bicycles u. 
u umer dieſer Rubrilk 14 E18. 


Zinger ‚Nähmafhine 50c wöchentliche — 
Jungen, biltiafte Breife: gebraudte $5 aufwärts 
337 3, Nortb we, nabe Sepatvid, Yınzluk 


I. w. 
Die geile) 


Bi 


ige 


ı gulimer 


I Sol; ‚bildhauerarbeiten in’s Haus übernimmt | 


Seidäfisgelegenheti.n. Geld auf Möhel, Zaläre u. f. w. 
(Anzeigen uni er diefer Nubril 14 E18. bie Beile) (Anzeigen unter diefer Rub it 14 Es. die Seile) 


gen | 


Tdiea goer 
Mann, 
$500 


Amen Gefen ſcaft 
der kleiner Fabrik vorſteh 
gegen Sicherheit einlegen lönn 
erdienft. Wecanifer oder Tinner vo 
Adr.: % Abendpoit, 


at tüchtig 
en Tanıt, 
Euch Darleh 
abgeſo 


ein 
5i6 


und Gcocerb 

Maſchine, Com 

efiriihe Kaffe 
Heißwaff 

Wilſon. 

Ich will mich von 

ill mein Geſchäft 


nbeit Nr 


Su berfaufen: Delifateilen 
quite Sirtures, Slicing 
Scale, Cafh HReaiiter, ci 


ſchöne 


Wenn dem 


hi 


nabe 


Kiano gehört | R 
otten, I} 


Smpotbef zu 
GBGrundeigen 
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verleihen, 
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5. Blotie, 


MN» 
mer 1444. 


auf zweite 
verbeiiertes 
lungen, ma» 


>» * — 
127 M. Dearborn 


auf 
Inh 


Sim 


Verſönliches. 


Optiler und 
ſollen Deutſch 
zonAugenglöſern ni 
hen gehen, beſonders wenn 
ahrzehnte lange Erfahrung hat, jedem 
unden feine Augen periönlich unterindıt 
reeli und aufmerfiam behandelt, 
.M. Schwimmer, 675 North Ave, 
gegenüber Knoops Department Laden. 


— — — —— — — — — 
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frei. 
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Deurborn 


prompt 
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Simmer 1 


‘Braftı 
in 27 


tſcher Rechtsan 
-traße, Zimmei 
1367. Watent: 
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308. ⁊ 
Rat jrei. 


wald, d 
Waſhington 
"elepkon Gentrel 


‚Albred ; Afthura D 
inzigſte Heilmittel. 


Larrabee Straße. 
1856b ſondi 


rops 
Deutſcher⸗Advokat. 

—* e des L. H. Laszlo. D 
1544 Yarrabee Straße, 


Rn t frei. 
effentliche 
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n x” r 


Notar. 
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interrich. 
Glefttolgft 
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m Erfindungen, die 


Sanders, 116 W. 


nad) 
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memen 


Etwas getragene S2I—$ 
linasAnzüge und Ueber 
Neue micht abgeholte 88 


zieher, 8 Preis. Gordon's 


bian rc 
Bianoftimmen $1. 
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20 Bliof 


482 20fb fonmil 
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Entmwürte 
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1850 Wells St 58 Madilon Sı, 


Palteruſchneiden, nahen. Sara Palek, 


nıt 


Ulois Blant. 1719 Subfon Abe dujr 





Grundeigen? umm und Hauſfer. — un Hãuſer. Bikes Empfehtungen fluß und die Befonbere Form des 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 EiS. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Eis; Die Zeile) ‚ ie e fferumg Krampfes, die begleitet ift von einer 
Nervieite —— —— Empfindlichkeit und Schwellung der 

Zu verlaufen: An Aichere Geldanlage — Se 5 fen: Größter Ba d boten | _ um — i i arſame 
Simmer und Goitage, Riete $758..$3300 m, ——— 2 Matheitgebäupe, ; Schlägt vor, Walker um Beine, erfordern eine ip rl h 
6 6 gimmer une Wotiage, ma —8 und 6 Himmer, Furnace, Miete $552; bilig e| — > fnappe Diät, die darauf abzielt, ben 
5% Summer Seid und Seaine, 50 Su 8 ‚so Jihet, Neierfen, 1043. 90 SRontteello $585,767 zu fürzen. | Blutandrang zu reduzieren und bie | 

Ta il mad, 110X | — Gefahr der Vollblütigleit zu vermin⸗ 


Moderne 5 Zimmer Cottage: ö E — PL2. n dern. | 
PR: ° gieine ingablung. Finanzausſchuß unwillig. Chicagoer Dame erzählt Aütterunn bei Dunsiell. 
R. Kilpat rict Abe. e 
—— ee | — Blant Ruice Mann Durchfall wird am einfaniten und a in ; 
ernes zwei > Zimmer Wohnhaus, | dem Pla J 'vorteilhafteiten durd; Darreikung ei- 1 Toaſt ſchmeckt am beſten, wenn mittelſt 


A KRoline: er Abe. frialo |! _ * nn. x ſchluß— & = . ) 5 
| Stadtfämmerer läht Seihiuh Des Stadt die Gerhigte. nes leichten, aber näbrenden und zu de8 „eleftriichen Weges‘ gemadht.  Zus- 4 


rats unbeachtet. — Sonntagsſchluß der 
ſammenziehenden Futters behandelt. b 
ereitet gerade au ch⸗ d 
Baar |Rleie und gefochter Reis, mit etwas g f dem Cptif appetitlich, 
oder —— —J ude auf de ord e | !ipe,, Berioyn. Berbeiierungen, die ickt in dieler 


| 
| 
| Or dnet werden, | — * 
land Ave. | Gegend vorgenommen werden, werben ie | weipnans angese Mohnt an n Mation St. mis angerüßtt, mozu man, wenn knuſprig und goldbraun — und rauchend heiß 
— = | — — — — möglich, eine Handvoll gemahlene Ei⸗ ſervirt, wenn Ihr dazu bereit ſeid. 
| 


Zieitreite. 
verfaufien: Kommt foiort zu une für Ge 


{ , 1 = \ } itteliäden fann nicht dur 
—* Paar und Abzablung, ı ein | Ich Bauſtellen an W. 59, Eir. und Harlem Nahrungsmitte ch 


ee ee Sueichungen am ftäbtifchen Bud⸗ en mengen tan, bilden eine vorzüg- 


| “ 
| Sehen age offerizt don der alten, zuverläffigen | get, die jich insgefammt auf $585,767 | Magen war in jo guter Verfajjung, |Tiche Mifchung, die felten verfagt. | Flektrische I oasters 
| e * en - | 


1, Eummings & Co. belaufen, empfahl heute Stadttäm- dak jie jebt ihre Nahrung eijen | Muß auf Beieitiaung der Krantheitduria 


40 N, Dearborn © u — * Dan . * 
an |merer Eugene Hile in einem Schrei- — und völlig verdauen kann. Een —— Vollſtändige Ausſtattung aller Arten und 
— ben an den Vorſitzenden des ſtadträt- Von größter Wichtigteit iſt es je— Größen zu Vreiſen, die von 83 bis 810 rangiren. 
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10 sltıt ıchttc R —J En a7 N. a en ug das onen enraese DU 38 — D 00 
ae Diem ntuchtig geword en ſind, los erſcheint. Im allgemeinen läßt ——— das Ku 2514—0.28 | Matorant, 12 Bündel. — . 6. | — Spezialitäten 
Er "an Meerrettiiag, © das 5 5.01 C 
* = J fich aber mohl behaupten, dah, Krank: | Dairies, „ertra”, das Pfund... u a =. ‚ das Bab DU Eryital Tafel-Waifergläfer, 
werden joll. „Sede Woche wird hier- | — heiten erjchöpfender Natur, die bom .Zecomds“, das Wilder — | da bieitger, Hunden. 0.05 0.0 feziell 6 für 
* 24 und ſchweren körperlichen aeedape ————⏑— ds. gewaſchen. Kübel. Imi s 
gen über Schweden fahren. Man er— — tiven, == X Zod dem Gejundheitsamt Biörungen begleitet — ne kn ——— 0.33 — do, New Orleans, das — 9 2 | 2 = —— Ines... 
* , mE 3. ©. re * das 3.00 * 1Werße Suppe owl 
Zen 4 s, tatarrhaliſch Luft— Eier. Dita, Hlorida, Crare, on... a 5 Weite ;rleiich- Teller, ſpez 
n/28che drei oder vier Bahnzugladun: | ee Du er, - haliicher Roup,Luft ; Qyfterplant, das Dußend....... — 
gen Gefangener ausgetauſcht werden. * Fred. nie n vide * ** Soutb Water Etrabe.) | _de., deutiher, Hamerzuenee. 1.5 175 ſpegiell für 
. 2626 Orbard Zir. RB - durh eine ftimulierende Sreih Frits”, das Dubend.... M.15%--0.19 | Bet fiten urzel, Mübelececee.. 4 „Never ull“ Küchenmeſſer, 6-zöllige 
p, Birginia, F ei ae on sbrite 2 | 
& £ — e 8 — * na B — zemiſchte & en, Kiſten eing do. O0, SEE are 5; * 
Berlin, 10. März. (Funkendepeſche Nina Sohn 983. Ai02 Rsecne Sir © \rungäfioffe aebeffert werden können, "inıonen, a: nt Mdermeee 0.18 --0.10 | Belle dev SROrD. 22 szene 0.0 og fauf, mm 
* — arte * %, 3 IE. _ « ve * ey" * a 946 (1 17 h die: 'ouifiano, Fat... 25 N 
uber Sayyille, Xona "58 land.) Bon Kane, | 76 > 325 3, 2 Etr, wenn man ſie in kleinen Quantitäten — — 015 * ‚Treiohaus, Si, 0.35 
* Bag De —— e AULTRDE u > a nes |  do., faliform., großes Yaß....10.00 -12.0 | ‚ geoke Crate, Kr. 
ipurde beute über Zeichnungen zur Gneider, Sufan, 65 S.; 1658 Barch Abe, verabfolgt. yuttermittel mit einem Käſe. Rotlohl. das, Fab. 4 Er 125 1.50 |Eyinar &ı. Louis, Kifie. 


| 7 d5,, Nomaine, Ddo., Faß. ern 5 — Reihe, I ac Roaſtin 9 
eg Artillerie in den Straßen do- per Farbige W. G. Anderfon in der 3.70 | 
! “ Suxien, Fiorida, Wr, 1, Rilte... 5.0 50 | — rtel milchgefütter 

w . n Pr. o | earrotten, neue, Youifiana, ‚saß 3.00 —3.25 

Dentih-ruifiicher Gefangenenanstanih. wartet, dDa& die folgenden Kandidaten Molke reinrodufte de., vonfana, zamper... En * Schmals, 2 Rund 
pilalat, Yoı irana, Hamber... 0.50 —ı. 12 Pfund für 
4 £ g e Sormac, 7. $ Yıd. 8 uf A 
gemadt, daß der Austauſch ruſſiſcher Cormac, 7. Ward, Ald. Hugo Krauſe, Re | ee En 
Greamerh“, ertra, das Pfund.. 0,3 | do., {cras tleine gelbe...... ni Knoblauchwurſt, pfund 
Ariis“ das Pfund 68 —33 | Nturbiffe, das Zutzeno. 

2 * 4 un —— ——— ——— 

am 3. April wieder aufgenommen | a 
cFirfts“, das Pfund. ......... 0. 230 0.20 degger. elangell.... 
für ein Bahnzug in beiden Richtun⸗ Nahi tebend beröfientliden wir bi ie Kamen ber Fieber Rackwaare, das Bund. .oon00cee 0.1Yy 0.20 Mohrrüben. in FREE si v5 Schwarz lackirie Bri eftäſten, 
Lanner — 
wartet, daß während des Mai jede acherdt, John, 472 W. Huron Str, \Bronditi: tea. Sloride. ——— 
Svamlin Ave. röhrenwurm und jeptiiche 9 (Notirungen von Bayne E& Ks, 159 Net! Sorerfilie, Ponifiana, großestag | GSoldverzierte Auftern=Bomwlen 
Zeichnungen zur Sriensanleibe. ei na, 26 8; 3 Gen ion =» e I Diät und leicht — — Nah Ordinarh Firits“, das Duvend 0.174—0.18 | deie orida, die Silte...... Stablflinge, für dtefen Ber 
der Ueberſeeiſchen Neuigkeitsagentur Ruchbo ‚Mai AB: 14: a 5 Str und größeren Zwiſchenräumen warm (Eier für Srecers uitgefäbr 2c höher.) | Nofentei 1, falif.. Dutarı 0.17 k ER 
eldt, Erneitine, 4055 Madiſon Str. 


neuen Kriegsanleihe wie folgt berichtet: | < En an Kudolpb, 2019 Pau Eu * Ueberſchuß an ſtickſtoffhaltigen Nähr— —— ur ae Sa, Faß. nur. 

Berliner Sparbanten fünfaig Milie- | SUnc- An na SuM, & Sulz St |ftofen, wie 3. 8. gertleineries ie 
mein Mark; da3 Bankhaus Mendelfohn | Serie el, 5520 Rrincei m fine. Hafergrüke und gefochte Erbfen er- | Moung dir terica”, u 0.18 108 Zaldei, 13 Bünde 0 Es £ 2*— mals, © Erate..... 
ich | 1 N ‚vo Horns“, Das Plund..... 0,18 8 Schneidbot > 2. 2,95 | V DB BoR.soacncescer 

& Co. zwanzig Millionen Mark, und| Smker Mer skin ie ak Nee ;tweifen fich in biefem alle als bejonz |" Saifies, das wi 0.174 0.17% | Ber E00 |omaien Buße, Ri. —— 

die Aachener Geſellſcha rt ei e r | Brid, das Bund. ... 0.17 3% —0.18 Sellerie, taliforn., aroße Erate.. 3.50 —4.0 Fi do. zlorida, Klıte.. i 

e Gele ſchaft zur Fö de > de rs wertvoll, nauientlich dann, wenn — — Das a he I nt E 25 — Wiorida, —E 2 


“| rung ber Inbufirie zwanzig Millio- | \ |man täglid) einige Male altes ein-| do. „Bist“, das Bund. 0.23 --0.2514 | Selleriefobl, Florida, Kifte. 1.50 —2.25 Wulferfreffe, das Piund 
"a nen Mart Leſet die „Sonntanvoſt“. le le 


< Limburger, 2 Bid. Stüc, . 0,16, —u,17 Shballvois, Yoniliana, das Sad.. 2.50 2.75 I Isermutfraut, 12 Bündel.......» 
e geweichtes Brot hinzufüct. Schlaa— do, I Biund Stikk.. . 0.16, 0.17  Cparael. falif.. ar. rate, Nr. 1 6.00 74 Awiebeln. faltt.. 100 fd. < 
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@ierter Sloor.) 
ürs Nrüh- 
m Ing Br 
oling Prim 
— — und mittlere 
| bocfeine weihe 
he, Braun, blau, arün 


Bes sr wert 
tan ;u. 81.98 


(Hanpt- Floor.) 
Gute Qualität gefüt- 
terie Leder Gauntlets 
f. Männer, große Vian- 
jhetten, fine gut 50c 
wert, für bdiefen Ber- 
lauf, fpeziell 3% 


JJ 


Boston 


STATE MADISON “== DEARBORN STS. 


D 
ne. 


.........„.„........es 


und wenn Ahr diejelden feht, werdet hr fagen, dat wir zu diefem Stolz be- 
in allen beliebten Modellen für Männer jeden Alter® und jeden Geichmads. 
iehen? Sie find gemacht aus feinen reinwollenen blauen Serges, grauen Caj- 
| veafed Zapel3, Haarcloth Fronis, mit Ulpaca ge: $1 0. 1 5 
ſpeziell zu... 
Kragen aus felbem Stoff oder Velvet, gemacht aus ganzwollenen, glatten u. rauben 
| D ift | | b | t 
um ein Drittel herabgeſetz 
in dunklen Farben. Jedes Vaar garantirt echtfarbig und durchweg gut gearbeitet, 
verlangen 82.50 bis 83. 50. Speziell für Samstag 
$1. AB und $2. 25 
Storfolfmodelle mit Bath Taichen, Gürtel rundherum, die Holen durdyweg gefüttert. 
Patch-Taſchen. Zu haben in Grau, Braun, Blau; nett farrirt, neftreift und 


Kir jind ftolz anf dieſe Frühjahr 
rechtigt find, denn fie halten in jeder Meife den Bergleih mit den beiten $15 
Sodann find mit bedeutend mehr Eorgfalt gejchneidert, als die meijten durch- 
jimeres, blauen Streifen, Ched3 und Plaid3 in mittlerer und in frühe 
füttert, fonferbative oder enge Hoſen * en 
Stoffen. Die Aermel find durdhmwen mit Satin | gefüttert. Größen 32 38 7 5 
ie Dauntleß“ Männer-Hoſen ſind gemacht aus ſchweren, mittleren und leichten 
ute „Tailor Trimmuings“, Taichen aus Serge, mit Gürtelfchleifen und Seiten 
eye zu nm 
— 4 — x A " .n ) J " . 
i 2 a 
Holt die Knaben⸗ wige für dns Frühjahr 
Größen 6 bis 18 Sabre, jedoch haben die Größen 6 bis 10 Jahre 54 45 
ichlicht gewebten Gheviots und Velours, Größen 6 bis 17 Jahre 


\ .r r A 
Anzüge TI HIER AU © 10.45 
e 
Anzirgen in ganz Chicago aus. Xor allen Dingen jind fie modern zugefchnitten 
ichnittlichen $15 Anzüge. Sit es ein Wunder, dat wir wünjchen, Ahr folltet fie 
iahrse-Schwere. Eingeihlofien find Nortolt Bad Facond, weiche und geprekte 
tem Saum für Cuffs; Größen 33 bıö 42; j 
| werden nur noch einen J vorhalten — viele Modelle, ein⸗ und zweireihige Moden, 
bis 42. Ueberzieher von unſeren 512 und 515 Qualitäten; Auswahl.. 
1 * N u 
Der Reit der Dauntle Holen 
NKoriteds und Cajfimeres—geitreift, farrirt und in fchlichten Geweben, bauptiädhlich 
ihnallen, unten mit tiefem Saum. Größen 30 bis 44 in der Taille. Andere 
Senaben=Anzitae aus ganzwollenen echtfarbigen navpblauen Serges, neue Frühlings: 
2 Baar Hojen; ipeziell zu.. 
Knaben-Anzüge mit zwei Baar Hofen, einreibige Norfoll-Modelle mit 
— die üblihen 84.50 Werte 3u.......- 


En nn 


4 Frübjahrs- Anzüge für Nnaben—mit zwei 

$ NorfolfeMtodell mit Drei-Ztüd Gürtel, breit gepreßte und weiche Noll-Yavels, 
alatt oder gefältelt, mit faney Patch-Taſchen, neueſte 

JGröße 7 bis 18 Jahre. 88.00 Wert für 


Paar Hoſen durchweg gefüttert — 


weiterer 
von E. 


Liedertafel, 
Beitrag, eingejandt 
| _ WW. Drabeim.. 

; Damen des Gemijchten Chbors 
Frohſinn, gelammelt beim 
Kaffeetiich, 6. Semdung. ..... 

Stau Emilie Miller. „2.00.00. 

Yun. MR. Moeller 

4 Nichtraucher beim Stat — 

11. Beitrag.. nn ............ 
Beter Hand Bry. Ed. .oncconce. 
S 
— 
Aus dem Blumenverkauf beim Preismas— 

lenball des Geſangvereins Fidelia in 

Hammond, Ind. eingenommen mittels 

Sarmmelbüchſen und abgeliefert von 

Frau Wm. Schwantzen in Hammond, 

J 
Hammond Stat Silub.......- 
Gelammelt in dem Germania-Per- 

ein, VBalparaijo, And.. ee 


Beiträge von 85.00. 


| Harugart 


Das Sammelwerf. 


Hiermit unterbreiten wir den ahtundfünfzigiten Bericht über die beim | 
Schabmeifter eingegangenen Gelder, Der Zutwads des sonds in der Zeit | 
vom 24. Februar bis zum 9. März (Mittags 12 Uhr) betrug $3,764.12 
Die Gefammtjumme der Eingänge beläuft ji) auf $363,367.90. 

Sm Laufe der legten Wocde haben wir abermals $3000 für Unter- 
tigung der Gefangenen in Sibirien angewieien, und nad Berichten, welche 
jeit diejer Zeit in unfere Hände gelangt find, gibt cö wohl im Nugenblid } 
feine bejjere Verwendung für die Gelder der SHilfsgejellichaft. Die Verbält- | 
niffe in den Lagern jind derart, dal; jeder Dollar dazu beiträgt, wertvolle 
Menſchenleben zu retten. 

Die Verſendung von Kleidern von hier war von allem Anfang an mit 
großen Schwierigkeiten verbunden, und es ſtellt ſich nun auch heraus, daß 
die Verladung und Verſchiffung der Sachen in Sibirien ſelbſt nicht allein 
ſchwierig, ſondern auch koſtſpielig iſt. So ſchreibt uns Frau v. Hannecken, 
die Vorſitzende der Silf: sattion in Tientjin, dab der Berein 70,000 Rubel | Frank Veder; 5. Blankenbahn: 
für die überjandten Zadıen als Koiten bezahlen mußte. ES wird aus diejen | | Andrew Garlion; Ratrid Carr; Chicago 
Gründen von weiteren Sendungen abgeraten. Auch von Herren Burr, dem | Bäder Kegeltiub, 12, Sendung; „Frie=| _ 
Bertreter der amerifaniichen Noten Kreuz Gefellihart in Wladiwojtof, wird | Grimm? E3.&hufenborf: Bummelttuß ber] 

34 F Ve tn zruſer 3 UAub De 
. mmnser !beie a, — rag : | 7. Cettion des Gegenjeitigen Unterjtüß- 

Die Hilfsaktion in Tientiin bittet um, Geldfendungen, um es ihr zu] | ungsverein® von Chicago; Emil Hirfch- 
ermöglichen, die Gefangenen, befonders Ichhväachliche, in den Stand zu jeten, | heide; Wu. Klippert; Chrtit Ripfe; Emil 
duch KRojtaufbeilerung ibre Sejundheit zu erbalten, Erfreulich it der Um: | Schoen; Waldemar Schoene. 
ftand, dab die Teutichen im fernen Diten troß ihrer Eleinen Anzahl in boch- | 
! 
— 


2 0: 
6.25 


15.00 


12.00 
10,00) 
10,00 


„non eteene 8.95 


6.35 


5.50 


N 
W. 


Frau Varia Weis, Nodmwell Cith. A, 
DER — * = S4: Wim. Sacfer, $3; Gejammelt in der 
berziger Weije zur Unterſtützung ihrer notleidenden Landsleute beitragen. 
So zeigt ein Brief vom tſchen Konſul aus Manila, daß die aus etwa 


sr 
Deu 


. nr CH 
2.50; . 
82.50. 
Nr h 
x = 

5 Sr W 
202 W. 
111 


Ies 
iLD 


Wirtichaft. von Oeorge —* 32 No. 
LaSalle Eır., $3; George Prellberg, $3; 
150 Menjhen beitehende deutjche Kolonie diefer Stadt $32,000 für Sibi- | yobn Gohs, $ 1. Reid, 92.50; 
rien aufgebracht hat und daß ungefähr 81000 per Monat für dieſen Zweck Ludwig Winner, em 
beigeiteuert werden. Shanghai wurden $93,000 gejammelt, in Tientiin | 2 — —  ... 
826,000, und Hankow 834,000 | Edward” Be Yung u Fe 
An Lejeitotf mangelt es noch immer. Alles, was die Deutichen in China —— Wads worth, | AU; aa 
hatten, ijt längst nach den Yagern aeichtckt, und trogdem ilt der Mangel an! 9. A. Noelfe; Frau Mathilde Otto; Frau 
geistiger Nahrung gro — beinahe jo groß, wie das Verlangen nad) aus 18: Ru Fr, 20 mager; Frant Raudnann; 
reichender Koſt. Die amerikaniſche Regierung bat jett in der Werjon des | eo. Sieh: Martin Chnitiusr C. ® 
Herrn Warficld einen Vertreter in Sibirien, welchem die Verteilung de r| Springer; "Dietrich Teigeler; Frant 
Bebesgaben übertragen wurde. Much aus Nanada haben wir Betätigungen | Traih; Jacob Zinsmeiiter, 
unferer Sendungen für die Gefangenen erhalten | „‚Trei Barbaren, $1.70; Adolf Hartel, 
| Es Abendpoſt“ Sammelbüchſe, 
Deutſche und O 


Oeſterreichiſch-Ungariſche Hilfs— 
Geſellſchaft 


Chas. H. Wacker, Pröſident. 

Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 

Julius Goldzier, Sekretär. 

Karl Eitel, Vorſitzer des Finanzausſchuſſe 


Beiträge von $1. 

Kid Adler; Frank Altendorfer; Edw. 
Bauer; Fred Bauman; Joſeph Bauman; 
H. L. Bilchoff; Mar Bolt: Cha3. Braun; 
Geo. Buchwinkler; W. Buckowsli; ‘oe 
Buettner; B. Davidſon; Albert D Doering; 
Nick Druzeh; Johanna Eichholz; John 
Eiſengerald; Robert Eitter; gr 

Bruno Fran; Fred Frites 


Math. Fiſcher; 
ſche; Ed. Graſſow; Richard ze [dner; 
4. 9., der alte Soldat; 4. der alte | 
Soldat; Robert Heimberg: 83 
ning; Elvin Heuer; F. 
Chas. Humbert; M. Ingſtrup; J. John— 
ſon; Mike Kirſchberger; Marie Sinaad; 
Herman NKlobß; Arik Yang; ®. 5. Ye 
Chas. Ludwig, 10 Nägel; J. F. Aulad: 
Emil Mai; yrant Meindl, Frank J. Moch; 
Kasper Mod; Wm. Mod; Ni folas 6. 
Mueller; Baul Mupmwis; 3. Nedli; 
Pauriß Dlefon; Sojeph Cpis; 9. Orb; 
Dtto Paulit; Karl Belle; Kohn Pe; 
ıWm. % Bregler; Mar Rreis; Frank 
Rahner; John Rankel; C. W. Rhode; 
Walter Rogon; C. S.; Auguſt Salsky 
Carl Schroeder; Richard Seibolt; Ger 
Senn; Jos. Sipnevski; Peter —7———— 
Frank Spang; Joe Steinmaher; Ste- 
fan; Henry Thiem; R. L. Tinkham; Ja— 
950 o0| cob Voight; Frau U. Walter, 10 Nägel; 
WERE NEN ” nr g ; M 
190200 Henxh Weeks; Reinhardt Wegge; Fris 
Wolf; Herman Wolff; John Wurm; A 
Zielke; Carl Zinsmeiſter. 
Unbekannt, 6 Nägel, 60c. 
Beiträge von 50«.: 
Frank Bauer; David Benjen; Henri | 
Boretti; Baul Bohn; Fritz Brenmer; 
Rudy Drob iſch; Lorenz Fierſtner; Ma— 
thias Fridl; —— Fuchs; Fred Galethe; 
Richard Gerhard B. Goldin, 5 Nä- 
50.00 | gel; Henry Guthard 5: Henry Hanus; Dr 
Haſenclever, d Nägel; Fritz Hemmer; 
Harry Heuer; Karl Heuſer; Michael Ho— 
barth, 5 Nägel; Sobanna; Kohn Yusto; 
HelenKnoff, 5 Nägel; Raulsitofing; Hm. 
_ | trueger; Ferdinand Lang; Charlotte 
ı Yauterbadb, 5 Nägel; Matb. * 
Ferd. Miteh; Henry Poehe; H. R., 5 
Nägel; Auguſt Ribbeiger, 5 Nä ägel;_ "karl 
Salmon; Wenzel Schrammel; F. Schre⸗ 
tzenmeier; G. Skott; T. Sghſek; Paul 
Ticky; Ungenannt; "xoe Ralliih; Kohn 
Werth; Mar Zabl. 
Par Brief, 3 Nägel, 306; E. M. Ger, 


Stellen, wo Helder enfgegengenommen und Sammellifien ausgegeben werden: 


Zentrale: Hamburg-Amerifa-Linie, 154 Nandolph Str. 
Telephon: Main 3650. 


Abendpoit, 
223 W. Waſhington Str. Telephon 
Main 1498. 
a ana, 
er Schmelztienel. Otto €. © 
— — A. W. 
Untenſtehend der Erlös von dem für Adolph 
ba3 Liebeswert eingegangenen Gold und —J 
Silber. Alle Gegenſtände werden 10 Zalter 
Tage zweds Auftlarung etwaniger Irr⸗Adolph 
timer gehalten und exit noch Ablauf | Sobn 
jes Beitraumes eingeic Gmolzen. | Chas, Stieglig. 
Robert Schubn ıach er, 51.50; 2. Zuf fanımen 
$S2: Otto Grob, dc; Dar Reterz, 40c: Edward G. Uihlein, weiterer 
Frl. Anna Haaga, 470; Otto Mener, 5c;| _ Peitraq ... 
3.Balmert, $2.35; —J—— 35c; Frau Ernſt Mißbach FOR 
Schneider, $1.60;5 Mpdolf Roltmann, | om  Rheiniichen Werein von 
$3.40; Arau €. Frankfurter, $2.65; Sul. Chicago, auf der Narrens 
Minnie Koreite; $4.50:; Charles Mibalet sung am 20, Februar 
erſchuß einer Theater-Vor—⸗ 


400; Mich. Eagerer, 24c. | 

tie, abgebalien vom Walded 
Chapter Nr. Orden D. 
Eaitern Star 


W. 

Illinois Staatszeitung, 
24 South Fifth Avenue. 
Main 114. 


— 


Telephon 


D 
3 


allen ie — 
Georg ſen.. 
Altmaier. 


10.00 
10.00 
5.00 
5.00 
5.00 
5.00 


5. 00 * 
an SZ. 
Wier iQ, 


500.00 


\ 67.00! 
llet 


| 


ln 


‚pri 


Shlafraffia Chicagoana— Ertrag 
des Sonzert3 fir Wittwen u. 
Watlen von Schlaraffen, abaes iterſtützungsbund Deutſcher Odd 
halten im Germania Klub, 11. Fellows und Rebekkas, 20. 
Februar 1916 »...81300.00| _ Peitrag 

Belammelt von der „Teuchtfröhli- Ihe Peter Hand Bro. 
den Friedens und Freunds _ belent Afin..... 
hafts = Tafelrunde”, am 28. Turnverein VBormärt3 

ebruar, in der Weinitube von 17. bi3 51 Sammlung der Tafel- 

olph —*— 155 W. Ran—⸗ runde 2. Eonitantia Xoge Nr 
dolph Eir., und abgeliefert von EEE... 
leßterent, tie folgt: Shop Männerchor, bon 

Bm. —— Henry P. Meeteren 

E. Kenäte. Son einem Kartenabend bei Hrn. 

A. näfe _ Richter Brentano 

8. Bu... >. Gejammelt vom Deutich-Ameri- 
Sie MW. Yabahr. Ka fanifchen —— von Ci⸗ 

Aerun Eugene Block cexo, Ill. 


5879, 


Go. Beno 
50.00 


28,00 | 


.$100.00 
100.00 
100.00 
100.00 

25.00 


15.09 


B 
x 


| 
1° 


"hard, 3 Nägel, 30c: Frau Unna Mail, 8 


| Michael 


| laus $1; 


| Rueb, 


J 


15,00 | 


| 
| 


Cubıvi — 
Hoehſtetter; 


| 


' 
| 


| 
| 
| 
| 
r. | 


Nägel, 30c; 3* Mueller, 3 Nägel, 30c; 
Unbelannt, 3 ägel, 30e.; für Die aute 
Sadıe, 25c; Unbekannt, 1 Nagel, 10c. 


Für die Gefangenen in Sibirien. 
Germania Verein von Oklahoma ei | 
OHa., $75.00; John Srumm, $10; Rita 
Weller, Rafbington, D. €., $10; Erneit | 
Radom, $5; U, Roterberg, $5; William | 
Fuchs, $2; Carl Bernhardt, $1; Lena! 
—— 81; Win. Levin, $1; Albert! 
Meyer, $1; dr. Charles Kfeiffer, 81 

Deutſchwehr. 

Geſammelt von Herrn Loxenz Schlegel, 
$1.60; gejammelt von Herrn Richard | 
Drueller, $1; gefammelt von Frau Hells | 
wich, $1.80; gejammelt bon William | 
viehl, $2.20; geſammelt von F Mayer, 


$2.60; gefammelt bon Nda Maver, | 
$3; Ungenannt, $2.60. 

Für das Blinpenheim in Münden. 

3. 3. Lulay, $1; Fred Hufnagel, $5; 
ziver Schtvaben, $2; William Fuchs, $2. 

Für Milchbedarf für Sanglinge. 

Edivard Toerpe, $1; Frau Fred Kloe⸗ 
pfer, 50c. 

Neue Mitglieder (jeit legter Beröffent- 
lidhung der Mitgliederltite). 

Emil Albany, $1; Otto Altjtadt, $1; 
Mathilde Bauer, $1; MW. Veder, $1; \o> 
jef Bloedl, $1; SigmundB:oomfield, 5Uc; 
Anton Bredlin, $1; Kos. R. Breuer, 507; 
Chicago Bader Unterjtügunsverein, $25; | 
Ri ‚Derler, 5005 John und VBertba | 
Eiſenbeiß, 82; Frank Filher, $5 Mar | 


| 
| 
| 


90, 
solget, 50c; Qugo Goeie, $1; Wm.Greii 
\inger, $2; Frl. Mary Grimmer, 506; | 
F. Heinrichs, $1; A. Heß, 8 832; John 
* Sacobs, $1; Frau Francisca Jors, 
; Philip Nungel, $1; Auguſt Kaeffer⸗ 
ein, $1; Jacob Kajtler, 50c; rau Marie 
Kiesling, 506; dr. Anna Srindler, $1; 
3, Klimmed, $1; Anna Silinger, $1; 
Sulius Soage, $2; Staniälan Kot, 50cC; 
Henry Kueiter, 506; E. D. Lange, $1.00; | 
Chas. Lehmann, 506; Wr. Madlung, $5; 
Benedict Maier, 506; Frau Eva Maier, 
506; George 2. Mever, $1; John Niko: | 
Jofeph Rieich, $2; Carl E.RocH- | 
Henn Rohrdenburg, $1; Otto 
$1; Fred Rugen,_ $1; Baul Saat: 
mann, 50c; Ferdinand Schebill, $1; Her: 
man Sclichting, $1;5 Arau Gatberine 
Schober, 5065 Emil Schoen, $2; John 
Schnur, $1; Emil Seeber, $2; Louis U. 
Seeberger, $10; Frau Lizette Morgan 
Spreen, 500; Mar 2. Teich, $5; Carl] 
Trepten, $1; Srant S Bollmanın, $1; Frau 
2, Walz, 500; Johann Wanei $1; Ernit 
Zander. 50c. | 
——  —— | 


Für das Deutidhe Theater, | 


— 
· 


1 28⸗ 
ler, 905 


_— i 


ein Gejichäftsleiter Brandau appellirt an 

das Teutichtum von Chicago, 
Herr Hermann Brandau, der neue 
Gejhäftsführer des deutfchen Thea 
ter&, hat der Redaktion den nadjtehen- 
den Aufruf an das Deutichtum von 
Ehicago mit der Bitte um Veröffent- 
lichung zugeſchickt: 


Das Theaterunternehmen Haupt— 
ner iſt infolge ſchlechten Theaterbeſuchs 
zuſammengebrochen. Herr Haupt, den! 
überhaupt nur meine finanzielle Unter— 
ſtützung des Theaters ſeit drei Monaten | 
über Wafler gehalten, hat ſchwer und gut 
gearbeitet, und ſeine Bezüge und Ent— 
nahmen. die er zum großen Teil zur 


— 
— 


Dans: 


| Dedung alter Schulden verwenden mußte, | € 
i waren nicht fo groß, dah fie ein balb- 


wegs gutgehendes Xiheater gefährden 
fonnten. Das alte Unternehmen mar 
nur duch Opferung eines weiteren größe- 
ren Kapitals, das ih nicht aufbringen 
fonnte, zu halten. Die Mitglieder des 


12.00 | Enfenble, die mit den übrigen Angejtells 


ten fchtwer gefchädigt und brotlos dajtehen, 
wollen das Theater aus naheliegenden 
Gründen fort eführt haben, Das it mit 
verhältnikmärig geringem Kapital mög« 
tich, und nadydem von anderer Seite ein 
beträcdhtliher Betrag angeboten turde, 
bielt ich eö für meine Pflicht, mich nicht 
auszuſchließen. Eine Beteiligung der 
Herren Haupt und Danner war ſchon aus 
dem Grunde nicht angängig, weil ſonſt 
deren Schulden hätten bezahlt werden 
müſſen. Es wird ohnehin verjucht, uns 
einen Teil davon aufzubaljen. 

Nun mären aber alle Mühen und 
neuen Spfer vergebens, wenn das 
Deutihtum aud fernerhin das Deutjche 
Theater jo jtiefmitterlicy) befuchen würde. 
Deshalb wende ih mich an alle Guts 
deutichgefinnten mit der herzlichen Bitte, 
ihre Landsleute und VBühnenkünitler, die 
hier unter jo jchmwierigen Verhältniſſen 
deutſche Kunſt bieten, nicht in Stich zu 
laſſen, in das Theater zu kommen und 
ſich zu überzeugen, da man dort für 
fein Geld mirklich Gediegenes ftieht umd 
angenehme Stunden verbringt. 

sh babe dem deutijyen Theater 
diejem Jahre ein fehr fchweres, Opfer 
gebracht. Ach bereue es nicht, denn da: 
durch find 3- Monate lang unter der fünit- 
leriihen Arbeit der Direktoren und de3 
Enjemble gute Vorſtellungen möglich 
geweſen * uns iſt der Vorwurf erſpart 
worden, Daß eine Stadt wie Chicago in 
diefen Siriegsjahren, wo überall in der 
Welt die Deutichen um ihre Kultur Fam: 
pfen und bluten, ohne deutiches Theater 
gemweien tmäre. ch rede mir ein, ich jei 
in der alten Heimat, two fait jeder Ein: 
zelme doch roch größere Opfer für fein 
| Deutichtum bringt. ch habe meine Plicht | 
getan. Wo find die. Deutichen in Chicago, | 
die Diehe qutdeutiche Sache, ihr Theater, 
die Pilegeitätte deuticher Sprache, deut⸗ 
ſchen Geiſtes und deutſcher Kunſt wenig⸗ 
ſtens durch Beſuch unterſtützen? 


Hermann PBrandaıt, 
Geichäftsführer des Deutjchen Theaters. 
— 90. — 


Unfreiwilliges Bad, 


in 


— — 


Purzelte mit ſeiner Kraftdroſchte von der 
Brücke in den Fluß. 

Eine von John Loftus, Nr. 4604 

|©. Halfteo Etr., bediente Kraft— 

| drofchte der Owen Fay Livery Com— 


|panh prallte heute zu früher Morgen- I; : 


;|ftunde auf der Sunnylide Ave.-Brüde | 
gegen das Geländer an, durchbracdh es | 
und purzelte in den an bdiefer Stelle 
flachen Fluß. Der Wagenführer, ber | 
unberjehrt geblieben war, Homm auf | 
das Verdefd und fchrie aus Leibes- 
|fräften um Hilfe. US das Polizeis | 


}| boot eintraf, mar er hulb erftarrt. | 


Bleiche, gel 


zeigen, dab das Ylut dünn it, und da 
affımilirt. Der phufiiche Zuftand einer 
ihrem Geficht aus. Bläffe, Fleden, 


| Adr -eife 


| geben, 
'dak der Titel 


ja noch feine 


Vierzig Jahre des Telephons 


I 


r vierzig Jahren jprad) Alerander Graham 
Juſtrument, das er erfunden hatte, zu Thomas A. Watjon — nut 


Bell über das Ihwade 


zwei Telephons in der Welt und einhundert Fuß Draht. 
Kürzlich Ipradden diejelben Männer mit einander von dem Ailantic 
nad) dem Pacific über die Transtontinentale Linie — über fünfzehn Mil- 


lionen 


Telephons in der Welt umd nem 
Einundzwanzig Millionen Meilen von 
Staat in der Union, und das drahtloje 


unjere Meereögrenzen geführt. 
Kin Chorus von adjtundzwanzig Millionen Ameritanern wird tänlid 
in tadellojer Einheit durch das Bell-Syitem ermöglicht; diejer VBereiniger 
der Nation und Ausgleicher entjernter Yeute, der Entfernungen überbrüdt, 
die Zeit überholt und die ganze Nation zu einer Gejellihaft vereinigt, 


Millionen in dem Bell- 
Telephondraht verbinden jeden 
Telephon hat die < 


Syitent, 


Sprade über 


Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Oflicial 100 


Man Filchte ihn heraus umd beförberte | 


ihn nach dem Ravenswoodhofpital, imo | 
r fih vorausjihtlih bald erholen 
—* 
Vor dem Hotel La Salle 
heute früh John R. Sitts, Weſt Chi⸗ 
cago, Ill, von einem von Wm. J. 


Malone, Nr. 716 W. 21. Straße, 


dienten Poſtkraftwagen überfahren. 


Der Berunglüdte, ber einen Bein= und | 


mwahrjcheinlich aud) einen Schäbelbrud 
erlitt, bat Aufnahme im Jroquois- 
bofpital gefunden. Malone murbe 
äwar verhaftet, aber nach kurzem Vers 
hör mwieber in Freiheit gejekt, 
ee 


Brieffaften, 


9. B. — Cie lönnen fih von der betr. Amts 
itelle ein Duplitat ausfcertigen laffen, was böd: 
tens $1 loſten wird, 


A. E, — Die einzige derartige Anitalt, von 
der wir willen, ilt das Chicago Nurfery & Half 
Otphan Afplum, 1932 Burling Str, 


Streitenbde, — Die Reihenfolge ift: 
britannien, Deutihland, Ber, Etaaten, 
teih, Japan. — Schweden iommt an iL., 
wegen an 13. Etelle. 

Larıabee — Wann die Zibilehe dort ein- 
geführt worden fit, 
gen, es find jedoch ſchon viele Jahre ber, 


Geo Sch. — Wir verweiſen Sie auf die Er— 
tlärung, die in der 1. Spalte der 4. Seite in der 
Ausgabe vom 4. März enthalten iſt. 


H. Der Prinzgemahl der Königin von 
Holland war ein Herzog zu Medienburg, ift alfo 
lein Bruder oder näherer Berwandter der deut- 
ſchen Kaiferin Die Kriegstaten des branden— 
burgiihen GeneraifeldmarihallS Georg bon 
Derfilinger fallen bvornehmlih in die Feldzüige 
der Sabre 1658—1679. 

4,B— 
E, 308, 

„‚BladHand” — a, was lönnen wir in 
der Cache tun? Cie haben fih ja Ihon an die 
richtige Echmiede, d. b. die Polizei, gewendet. 

€, Wir lönnen das jetzt nicht noch ein— 
mal veröffentlichen. Sprechen Zie in der Erves 
dition bor, wo man Ihnen Einficht in die , ‚site 
geben wird, aus der Eie fih dann einen Aus: 
ua maden lönnen. 

Wiener. Die Filhausitellung 
Ifih im Kunjtinftitut, Adams tr. und 
gan Abe,; der Eintritt iit frei. 


AlteLeferin — ie und aus den Lefers 
freife mitgeteilt wird, Tünnen Cie NRobr jtübhle | 
ıbei 2. Gordon, 2445 Lincoln Ave, bei Frau 
Loge, 1434 N Solfram Sir., und bei 3. Bluemel, 
2639 Nacine 2ive., neufledhten lafien, 

Serd 8. — Eie müllen ein Landbungs;ertis 
filat beibringen, daS Gefuh um Einbürgerung 
tönnen Eie im Bundes gericht oder in einem 
Staat3gaeriht im Countygebäude einreichen, 

Alter Lefier. — Pas hödite Gebäude ift 
das Woolwortb Gebäude am Proadwah umd 
Rarl Place in New Vorl, das 750 Fuß bodh ift 
und 51 Etodwerle hat. — Eelbitveritändlich gibt 

drüben audh Gebäude, die mehr alö fech3 
t todwerf e babe, 

raue.LR. Sa, wenn 
MB 3, in weſcher Stadt die 
| wie follen wir Ihnen fagen lönnen, mie 
ermitteln lönnten? 
Sohn 5. — Der Zonnengebalt ftellt fi ivie | 
folgt: „zitanic“ 15,060, „Imperator“ 
Vaterland“ 54,190 Tonnen. Ein noten (nalt: 
tifhe Secmeile) ift aleich 1,853 Kilometer. 


zb. €. ir danlen Ionen berbindlicft, 
daß Cie uns durb Ihre Anfrage Gelegenbeit 
ein Brieilaiten-Jubigäum zu feiern, ine 
dem Wir hiermit zum taufendiren, aber 
auch zum lekten Male, die Antwort erteilen, 
nit „Saifer von Deutſchland“, 
deutſcher Kaiſer“ lautet. 
—A afdale Na. 
B Leranlaffung borbanden, 
Ihlimmften alle wären Cie bier _heffer gebor- 
gen al3 in 
weniger als gehener iit, 


Groß« 
Frant⸗ 
Nor⸗ 


H. 


W 


befinde t 
Michi 


zZ 
< 


c 


— Sie 


nicht einmal 


ſondern 
9. 
L. 


be Wangen 


nicht gehörig 


der Magen feine u i 
at immer in 


Frau drückt fich in der 


Pimpeln, graue Farbe oder matte Augen 


Verfiinden das Bedürfni nach 


Beecbam’s Pille. Frauen, die folden } 


uitänden unterworfen find, follten nicht 


verfehlen, fi) deren prompter und wohltätiger Wirkung zu bedienen. 


Beebam’s Pills find hergeitellt, um die nötige Hilfe zu bringen. 


Sie befreien 


den Körper von Unreinigfeiten, regen die Leber janft an, reguliren die Därme 


und ftärfen den Körper. 


Xhre milde und aründlide Wirkung befeitigt fchnell 


die Mängel der Haut, verbeilert den Blutumlauf und fördert die Verdauung. 
Kede Frau follte die Wobltat Fennen lernen und die Hilfe erfahren von 


Beecham’s Pill 


Berauft in Apoihelen in ber guet Melt, 
Uinweiiungen bon Delonderem & erie für Branen m 


In Schachteln, 10x, 
jeder Schacht 


wurde | 


tönnen wir Ihnin nicht jas | 


Ihr Vertreter im Kongreb ift George | 


Retrefiende wohnt, ! 
Sie ıhre | 


2,000, | 


— Borläufig ift dazır | 
und im | 


Merito, wo e& für Ausländer nichtz | 1 


Wenn Sie Ihr Testament machen 


So vergejlen Sie nicht als 
itrecer und Treuhänder eine Treuhandsgefellichaft zu 


Ihren Teitament3volle 


ernennen — fühig, unpartetifch und zuverläflig. 


Dies wird Ihre Familie vor allen Unannehmlichfet- 
ten fchügen und eine fahgemäke und fparfame Ber- 
waltung Ihres Nadjlafjes fihern. 


Dieſe Bank wirkt als Teſtamenks⸗ 
Vollſtreker und Aachlaß-Verwaller 


und beſorgt Nachlaßverwaltungen 


ſparſam. 


ſachgemäß und 


Ihr Treuhand-Departement iſt in der Lage, alle ihm 


anvertrauten Verwaltungen jeder Art aufs beſte zu be— 
ſorgen, und ſeine Beamten ſind fähig und erfahren. 


FOREMAN BROS. BANKING 60. 


S..W.»Ecke LaSalle und Washington Str. 


Kapital und Ueberſchuß 81,500, 000 


x 


ZOEN. — Das öfterreihiihe Note Kreug be 
ſadt ſich nicht mit ſolchen Nachforſchungen. Wenn 
Ihr Bruder in Rußland Iriegsgeian gen ift, fo 
ſhreiben Eie an folgende Ndrefle: „Tanifh Red 
| Groß zociet), Chriltian XI, Gade 5, Copen— 
!pagen, Denmartl“, 
| 8. € A. — Darüber beiteht fein Yunde 
| Staatsgcien, e3 ift dies alle dem 5 des 
PBrüfidenten md des siongreifed anbeınıgelfteilt. 
Ein Gefeg des Staates Illinois beſagt, dab Aus⸗ 
länder bier Gru modeigentum nicht länger al3 6 
Sabre eignen dürfen, es it bisher aber jtets ein 
toter Buchltabe geweſen. 
Zanzidhulen. Ein folhes Inititut ift 
die Siretlomiche Tanzichule, 637 Auebiter Ave, 
A. M. Waulegan liegt in Illinois, hart 
an der Wisconſiner Grenze, und iſt mit der 
Bahn in etwa einer Stunde von Chicago aus zu 
erreichen. 
Drei Leſer. Es gebricht un 
und Raum, Ihnen bier eine Abhan i 
Glasſabrilation zu liefer: a; Sie —— in der 
| öffentlichen wibliofhei Serie, aus 
belehren lönner 
KW. - Jene Verfammlung war als ein Mb: 
pell an das Amerilanertum abi wu den, 
e& war daher ganz in der Ordnung, dab enaliic 
| gefprshhen wurde, 
Minneiota. — Dad Morgenblatt heißt 
„Herold", die Kadhmittagszeitung „Germania“ 
beide erfheinen im jelben Berlag. — Wir mwilfen 
nit, Wie die gefegliden Beltimmungen im 
| Staate Wisconfin darüber lauten. — Merrill ift 
| ein Etadthen und 136 Meilen von Milwaulee 
— 
Oeſterreichiſcher Leſer. — Es kommt 
|daraı ı an, ob er fi tır franzöſiſcher oder ruffis 
her sriegsgeiangenfchaft beiindet. 
mutent, das das 
Sie fib an die folgende 
„Daniiy Red Eroß 
Copenhagen. 
€. 9. 


san 3 


Da wir vers 
legtere der Fall iit, fo bätten 
Adreffe zu menden: 
Society, Ehriftian XI Gade 5, 
Tenmarl”. 
Nez“ ift Iateinifh und Heißt 
' „sönig”. sts König don Preußen unterzeichnet 
Staifer Wilhelm Staat3urlunden mit „Wils 
beim R.“ (Mblürgung bon Rer), als beutiher 
' Staifer Wilhelm I, (Imperator, d.5, Kaifer) R.“” 
A. Sch. Das Temesvarer Banat umſaßte 
urſprünglich die Komitate Torontal, Temes und 
Kraſſo, ſowie die Banater Militärgrenz e und 
| arenzte im Norden _ an die Marod, im Weiten 
jan die Theiß, im Sften an die Az änfer der 
| ficberbürgiihen Karvatben und im Eüden an 
die Donau, Weitere Auslunft bermögen Wir 
Ihnen nit an geben, 


Ungenanınt, Pfandleiber dürfen nad 
dem Gefeg 10 Pros ent im Monat berediien 

ıi Stefan. Dies erbalten Cie bei der En: 

| grosbandlung bon Field & Eo., Adams Str. und 

be., oder bon Earion, Pirie, Costt & Co,, 
Wdyns und Sranllin Str. 

I AlterXefer — Wir lönnen Ihnen inbe- 
zug auf öſterreichiſch-ungariſche Regimenter dar— 
über leinen Beſcheid geben, 

. > * 


NRechtsanwalt Hency B. Heizer 69 W. Waſh⸗ 
ingten Etr., Zimmer Nummer 510, aidt nadı- 
as Auskunft auf ihm übermittelte An- 
| fragen: 


5 — 1) BVenn zwei Berfonen Eigen: 
| tum Bar ne dritte übertragen, und diefe britte 
| überträgt e3 ohne Bergütung an jene beiden zu- 
ı rüd, fo wird leine Etempelfteuer erhoben, 
2) Wer ein Dolument ohne Stemneliteuer aus 
fertigt, wird mit_Geldfttafe bon mindeltens 
Ai00 kelsat — Al Die Gtieuermarieu. müllen 


W. 


denen Sie ſich 


| 


f 


| wird 


|; 


i 


ib251n410,2% 


aufgellebt werden, fobald das Dolument ag“ 
jtellt ift. Dit das nit geiheuen, fo fanıt 
zum Winnenftenereinnebmer gebradt wer 
der, wenn die Unterlaifung genügend erflärt 
‚von einer Etrafe abjchen lamn,- 4) Venn 
der Srundbudführer ein nicht mit Marten. ver: 
febenes I Tolnment einträgt,madht er fig fteafbar. 
Unglüdslind, Ihre Hauptbeſchwerde 
gegen Ihren Yanıı ift, dab er geizig fei und dat 
Sie mit $10 die Woche nicht äufrieden find. Cie 
joliten fi mit Ihrem Diann bertragen, fo lange 
e3 irgend _möglıh ift. Geht e3 nicht länge 
Zie mit ejnem Anwalt. Geiz if fein 


or. !o 


Iprechen 
Grund au bebingter oder völliger Shheivung. 


3. — Hier im Lande geborene Kinder von 
Ausländern find amertaniihe Bürger und brau» 
den nicht eingebürgert zu werden. 

Lejer der Abendpoift, Wenn 
Mieter mit der Miete im Rüdftande iit, 
brauden Sie ibm Icine SUtägige Friſt zu geben, 
Kündigen —— ibm auf fünf Tage und vertlagen 
Sie ihn nn auf Räumung. Sie lönnten ihm 
auf 30 Tage lündigen, wenn er bon Monat Au 
»konat mietet, felbit wenn die Miete ball be 
sablt iir, falls nicht Gütägige Kündiaung berein- 
bart var. — Im Telepbon:Pirectory flebt bie 
Firma nach unter diefer Adrefle; follte fie ber 
zogen fein, fo iit die neue Adrefie uns noch nit 
beannt, 
Sechsj 


zeugen 


— Ihr 


7 
10 


übriger Lefer — Benn E&ie 
dafür haben, dab Zie Ihrem Schwager 
Geld geli eben haben, lönnen Cie ein Zahlungs 
urteil erwirten und feinen Anteil an dem Ei igen» 
tum berliaufen. 

M. B. Sie lönnen die Frau, der Sie Geld 
geliehen haben, vertlagen und ein Zahlungsur⸗ 
teil erwirlen, wenn Sie Zeugen haben. Dann 
iönnen Cie ihr Eigentum, ſoweit es nicht vor 
Beſchlagnahme geſchützt iſt, mit Beſchlag belegen 
laſſen. 

H. 


8. — 1) 
bon Wionat au 
Sie dem 


Sie lönnen ein Mietsperhälinig 
Monat dadurch beendigen, daB 
Mieter dor Ablauf des Monats fihriit- 
lich en! 30 Zage tündigen, Diebt er dann nicht 
aus, fo lönnen Sie ihn auf Räumung der Yob» 
nung verllagen. 2) Beim Tode des Mannes 
fällt das ganze Grundeigentum fofort und obne 

veitereö der rau zu, wenn das Baar in „joint 
tenancy“ gelebt bat, wenn nicht, dann füllt des 
Diannes Anteil feinen Erben zu, 

Zzy 3 Wenn Ihr Mann als Beliger einer 
Heimitätte ftirbt und fein Zeitament binterläft, 
fo erhalten Sie als feine Wittwe einen Heim» 
ftättenbefig bis zum Werte bon $1000 und einen 
Wittmenanteil, der $1000 oder mehr betragen 
mag, fowie einen Wittwenanteil an dem Eigen» 
tum. Was dann ctwa noch übrig bleibt, gebt zu 
gleihen Zeilen an alle Kinder Khres Mannes 
aus eriter und zweiter Ehe. it das Eigentum 
nicht mebr alS $2000 oder $2500 wert, fo wird 
da5 Nahlahgeribt Ihnen mwahrfcheinlih Alles 
zuſprechen. 

BR— Es ailbt lein Geſetz das Ihnen ver⸗ 
bietet. Ihr Eigentum auf Ihre Kinder zu über⸗ 
tragen, aber wenn Ihre Släu biger beweifen füns 
nen, dab Sie das zu dem Bwed, fie au betrü- 
gen und obne Entgelt getan haben, fo lönnen 
fie die Uebertragung rüdgängig maden und das 
Eigentum berfanfen, Sie haben das Net, br 
| Eigentum fo teuer wie möglih an einen toirt- 
lien Käufer au verlaufen, jeberzeit, ehe dus 
Gericht ein Urteil gegen Sie gefällt hat 


— 

* Die beiten Arbeitsfräfte er- 
reicht man durd; Feine Anzeigen ir 
der Abeudwoit. 





Abwaſſerbehörde vergibt Kontrakt für 
Bau eines Abfallkanals. 
Die Abwaſſerbehörde iſt geſtern ei— 
nen meiteren Schritt auf dem Weg zur 
rem bes Projelt3, die ala 
„Bubblyg Creet“ befannte offene 
Kloake zu faniren und damit einen 
Gemeinfchaben zu befeitigen, der feit 
Jahren die Gefundheit r Anmohner 
2 - ’ : * 8 gefährdet hat. Mit fünf gegen drei 
Unſere A Trading Stamps erhöhen den Wert jedes Eintaufs — “— 
für den Bau eines Backſteinabfall— 


Sährlicher Frühjahr: Verkauf von nach Mafs Hau: sr Sun set ns Sb 


\foll $104,051 koſten. Es mar urs 


gemachten Anzügen und Neberzichern Iprüngfich Beabfiäfigt morben, ven 


Abfallltanal aus —2— 
7 4 doch befürwortete Abwaſſerkommiſſär 
für Männer zu S 1 7» 30 Dailey geſtern die Verwendung von 
Ein Ereigniß, welches vielen Männern als die Badftein. Die Koſten des —— 
—* er (lichen Projetts mürden fi auf| 

größte Kleider-Gelegenheit der Saijon befaunt |$91,377 geftellt haben 
ist. Diefer Verkauf beginnt am 11. März. ‚ —32 En —— 24 


Ihr habt die Auswahl von über 200 ſtrikt Die Stadtverwaltung wird es aller 
neuen Muſtern, aus reinwollenen Stoffen Voraus ſicht nach ſchön bleiben laſſen— 
in Frühjahrgewicht. Wir garantiren abjo- ‚die Sittenpoligei abzufhaffen. Wie] 


1 ) rn Korporationsanmwalt Ettelfon aejtern 
Iut tadellos pafjende Anzüge. Jeder wäh | ertlärte, wir ber Mayor wahr] Seine 


rend diejes Verkaufs beitellte Anzug wird ‚lich die Bewilligung von $36,000, die) 
innerhalb von ziwei Wochen vom Datuın der ‚im Budget für den Zmwed vorgefehen 
Beitellung fertig geitellt. Wir offeriren Jiſt, nicht mit feinem Qeto belegen. 
End zu $17.50 fo gute Bedienung, Stoffe, Augenſcheinlich finb bie bielen Bro | 
Arbeit, wie fie bei dem Durdidjuitts Aun- — — en Sit⸗ 
denfäjneiber zu $25.00 onen 530.00 zu | Will Bolizeitapitäne ernennen. 


haben find. | Polizeichef Healy traf geftern Vor- 

In unferem „Männerladen“ im 2. Stod wird || dereitungen, vier neue Bolizeitapitäne 

jedem Runden von höflichen, erfahrenen, tüchtigen zu ernnen. Er erfuchte die Zipildienft- 

Schneidern perſönlich Maß genommen. Der kommiſſion um Beglaubigung der 

Rock jeden Anzuges wird mit garantirtem Serge J.Anwärter, welche als erſte die Zivil— 

oder feinem Alpaca gefüttert und mit Unterfut— dienſtprüfung für die Poſten beſtan— 

ter von geihräntten Leinen verjehen. Wenn die Widen haben. Wie es heißt, wird der 

Anzüge fertig jind, werden die Käufer per Woft || Polizcichef bei den Ernennungen nicht | 

benachrichtigt, ihmen Gelegenheit zum Anprobiren Widem Braud feiner Vorgänger folgen, 

gegeben, umd in jedem Falle, wo fie nidyt ganz die gewöhnlich die erfien Namen auf 

genau paifen follten, werden Menderungen Lo» der Lifte der erfolgreichen Bewerber 

tenfrei vorgenommen. Biweiter Floor. Inahmen, wie fie famen. 3 verlautet, 

der Polizeichef werde jich die Beltim- 

imung bes Gefehes zu Nuße machen, 

— ———————— WS ‚GERRRODE,. (REN: DENE OUTEED WERE 

Finanzielles. Finanazielles. | |Anmärtern auf der Lilte nur einen 
EEE NE Mann auszumäbhlen und dann die Bes 
PERL Da LH U nn 'glaubigung von weiteren drei Anmwär- 


‚ten zu verlangen, aus denen er wie: 
— 74 derum nur auswählen kann, wer ihm 
55 if wichtig zufaat. Die eriten at Anmärter auf 


ri ‚der Lifte der Leutnants, die den Be= 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


IAE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EKCHANGE 3 


233398333 


Bon Jacob Miller Sons & Co,, Philadelphia, Fabrikanten der berühm⸗ 
ten Eagle Hemden, erwarben wir ihre Fabrikräumungspartien zu einer 
ſo bemerkenswerten Preisermäßigung, daß br Euch für morgen auf 
einen wirklich großartigen Wert in Hemden vorbereiten könnt. 

Eagle Marke Hemden ſind berühmt wegen des guten Stoffes, 
wegen der guten Arbeit und wegen ihrer äußerſt guten Faſſons. 

In dieſem Einkauf ſind weiche Hemden in Paſſe⸗Faſſons, mit wei⸗ 
chen doppelt. Manſchetten; feiner merceriz. Madras, Satinſtreifen, Crepes 
und Cords in gewebten Farben. Die Muſter ſind ſehr elegant u. eigenartig. 


Eagle Hemden find paſſend und dunerhait gemacht, 


Beinahe alles, was Ihr über ein nutes Hemd jagen fünnt, fann in 


% nod höherem Mafe von Eagle Hemden gejagt 
2 4 werden, denn fie find jeit vielen SSahren der 
aan: Ber Standard für Güte gewejen. Da der Freis r 


der Hemdenſtoffe ſo raſch ſteigt, raten wir Euch, während die ſes Verkaufs 
Eure Hemden zu kaufen, ſolange wir dieſe 82 u. 82.50 Hemden offeriren zu Main Fioor 
Halstrachten Unterzeug Nachthemden HBGoſenträger 
Neue Frühjahrmu- „Chalmers“ Union Aus guten Crepes, Fiberſeide, mit 18 
ſter in feinen Farben, Suits f. Männer, mit- Nainſooks u. Muslins Karat gold plattirten 
in unjerer Partie zu | teljchwere Baummvolle, | gemacht, hübjch bejegt, | Schnallen, die gravirt 
Göc gezeigt; jowie der | gerippt, ecrufarbig. Se | volle Größe, unvollitän- | werden fünnen, dauer- 
Rejt umgerer angebrod). | conds von Hl Sorten, in | dige Bartien dv, 75c u. ! hafte geiteppe Zeder- 
Rartien von $1.00 u. | allen Größen offerirt— | $1.00 Sorten, enden, reg. $1 Sorte; 


z a 
$1.50 Hals» morgen zum 9 | Samstag morgen 
c | 


“ 
* 
+ 


fähigungsnachweis für Kapitänspoſten 


— daf Ihr Eud) verjihert, daft die $| . 
N e ‚erbracht haben, find %. D. Allman, 
Sentralmächte % Bauf, deren Kunde Ihr werben x. ra —* Bu 5 W. 
a ı% wollt, Euren Anforderungen zu 3 | Meitbroot, M. 3. Gallery, D. M. 


* 


NORTH AVENUE STATE RAN 
NORTHAVE SLARRABEH ST 
8 CHICAGO a E r 


De 


binden Preiſe offerirt verkauft 
von 


heute zu den billigſten genügen vermag. Malloy, W. F. Ruſſell und J. L. 
— — Hogan. 


| 
Berliner und Diener $} TuinoisTrust& | Drei frühere Polizeifapitäne, die! 


Börjenpreijen. 


* 
J 
4 — Fan! 
2 g — 


entlaſſen worden ſind, bemühen sich, | 


SavinssBank ihre Wieberanftellung buschzufehen, 


'ehe die verfügbaren Kapitänspoften be- 


LA SALLE und 'feßt find. Die zur Beförderung - 
\techtigten Polizeileutnants haben fi 
JACKSON STS, pie Dienfte der Anwälte John ©. 


Jeldlendungen; u IL Ic 
nad Dentiehland und — 


dern. 
Oeſterreich-Ungarn 
wie immer billigſt. 


STATE COMMERCIAL 
& SAVINGS BANK 


— Spnrfaiie und Handbelöbant — 


1955 ı«liiwaukee Ave. 
CHEIGD - o » MIR. 


37,00 SAINGS-3Z, 


@elber vor oder am 10. eines jeden 
Monat3 hinterlegt, zieben Zinjen vom 
eriten besfelben Monats, 

@icherheitö:Scwölbe 
Beamte: 
{ Moie, Rrüfident. 
u. nn. Dizepräfident, 
zieh 8 er ne 
Dtts o ocbling, Stajjirer. 
Elssence E. Stimming, Hiltslaff. 
Bictos 9. Spiele, Hiirskail. 


der Iehte Tag des großen Werkanfs von Stleidern zu 12.0) 


Samitag bringt diefe bemerkenswerte Offerte von $15 bis $20 Anzügen nnd $15.00 bis $25.00 
Veberziehern zu 12.95 zum Abihluß. Biele iharfjihtige Käufer haben die Wichtigkeit diejer Ge 
legenheit erfannt und fich dieje Bargains gefichert, aber es it immer nody eine vorzüglidhe Aus- 
wahl vorhanden. Die fait fihere Sinappheit näditen Herbit bon folden 
Stoffen wie diejen, und die dadurd folgenden höheren Preiie machen e3 be- EEE 
fonder3 ratfanı, jegt für den jpäteren Gebraud; zuı Faufen, Zweiter Floor. ET 

Hunderte von Winter» and Frühjahrs » Anzügen, jotwie and jolche 
zum Gebraud) für das ganze Jahr, jind für diefen Verfauf herabgeiekt von 2— * 
regulären $15.00, $17.50 und $20.00 Bartien. Darunter jind I] 
viele vorzügliche, moderne Yacond und Schöne Muiter, in alleır 
Größen für Männer, junge Männer md Sünglinge. Ind Die 
Winter- und mitteljchiveren Weberzieher in diefem NWerfauf waren 


regulär $15, $20 und $25 marfirt — es 
find wirklidy feltene Werte, und in allen 1 2.95 


j 
I 
* 


diiginalfüde ſets an Hand 


et 


”, 
* 


ee 


2 
* 


Feuerwehrleute eutlaſſen. 
| Die Disziplinarbehörde verfügte 
'geftern die Entlaffung der Feuerwehr— 
leute Peter 3. Kelly, John 3. Shee- 
\ban und Patrid %. Leonard auf Die 
Anklage Hin, fie hätten verfprochen, 
N Ald. Ostar DePrieft $900 zu zahlen, 
2. . -» Lımenn er ihnen bie Beförderung zu 
| \ ( 
* — — Leutnants verſchaffe. Die Grand— 
jury Hat abgelehnt, gegen die drei 2 * — — * 2 
$15 700.00 — ——— > weil ein „Kingly“ Hoſen in Winter⸗-, Erre — * nn 
. ‚000 Freund Ad. Deßriefts die ganze, g% | mittleren und Frühiahrs. Gewiche ge 
— Sache eingefädelt habe, um dem far-⸗ 33 ten, in allen Größen aufwärts bis 396 d 
Geöffnet Sonntag von 10 bis 12 digen Stabtvater eine Gelegenheit zu u 
Uhr. Dieſes ſtetige und natürliche geben, von ſich reden zu machen. 


EL An Radstum, das Nefultat von 


Dften Samstags Abends von 6 Biß 9. 
Bin tondifr* 


Ans Kriegsmaterial-Induitrieen 
ans freiem Antriebe ansgetretene 
dentiche Neidhsannehurige and An 
gehörige der f. n. f. viterreidiiid- 
ungariihen Monardie haben in?) 
der Heimmwerkitätte, Naume 76-73, | 
154 W. Namdolph, Str., Chicago, $ 
under Fürjorge von Dr. Di. Niven, | 
eine Keine Armee von Savalleri- | 

} 
| 
| 
| 


acons und Gröken vertreten, zu dein Ver- 
faufspreis von 


ee ee 


ee 


N — Hunderte Paare von 
zu 56 Taillenmaß; geſtreifte Wor- 85 und 86 Werten ſind in INT. 
fteds, Caffimeres, Cheviot3? und | diefem Verkauf eingeihloi- " 
blaue ganzwol’ene Sofen find hier | Jen. sn einem Zahre mit der unleugbaren 
in allen Größen zu finden; vice | Preiserhöhung der Stoffe, werk"n diefe 
von diefen Hofen waren regulär | woren Dielleint zu FI.50 verlaufl. Den 
» — * unter ſind die feinſten geſtreiften Wor— 
markirt zu 82.95 und 838.50, alle ſteds, blauen Serges, ſchwarzen Diago— 
Donnerſtag offerirt 2 25 nals u. ſchwarzen unfin. Wor—⸗ 3 0X 
ee) | Iteds, alle Größen bis 58, zu... .* .95 
2 Khaki Hoſen ſind in dieſem großen Verkanf zu 1.25 markirt. 


Garantirt echtfarbig, mit Cuffs und Belt Loops gemacht — dieſelben ſind 25 
unbergleichliche Werte zu dem ſpeziellen Verkaufspreiſe von nur 220 


Enre Einlagen zu ſchützen. 


ſten und Infanteriſten aus Blei 


hergeſtellt und in verſchiedene u 2 Des Raubmordes verdähtigs 
Irmppengattungen formirt. Cine — — 15 42 Jahren anunterbrodjenen eu 


srittene Patronille, aus 8 Mann | Deurfche, öfterreichiiche und umnariiche ? TDienites für nnjere Aunden, ger 2|Melville Reeves und Gattin neitern in 
> cire ans 4 Kunloidaten beite- $ | '? fchah ofne die Abforbirung von $ Unterſuchungshaft genommen. 


N * * 
Jude Schleichpatrouille koſtet 5303 80 8 l f |  Melville Reeves, den die Polizei im 
Tents. PrmmnN ? | Kr leg an ei ye anderen Vanken. Ibringenden Verdacht hat, einer der ae- 
| Organ iſirt 1873 nialſten Einbrecher des Landes zu ſein 
* y + 
— Geldſendungen 


und im Laufe mehrerer Jahre Schmuck 

J— Zn > Be ne ne N a und Geld im Merte von $500,000 ge= 
ı Befördern wir Ichnell um J N EEE ———— — 

Elaſliſche Strümpfe, Bandagen. Bruch, — ee en “une | ftohlen zu haben, wurde geftern mebft 

Sänder, direkt von der Kabrif an Euch. veiliter Garantie, bilfiger ats irnendiwo! | $ ) iter- > feiner Gattin por dem Reebsborounh 


a ana oe Soil, Rr. 4606 N. Macine Une, in|$3$9$82333484283332222200690223230000091224400005522210009531339099125450008522 


mpf, Sinteläns 225 Kommt und überzeugt du! u 
Unterfuchungshaft genommen. Reeves 


Seide 
ú— 175 2 2 a j — 
De nennen | Ze iffs karten iſt verdächtig, am 25. Okltober 1918 — 
F Men | } p pn ll nen in der Abdiion State Bank, Apdijon, Die höhere Pfliht. 'Ausdruf gab, dab der Verein fich| 
* | 5 


25 Erbſchaftsſachen, Vollmachten und Ill., den Hilfskaſſitrer Peter Roter— in corpore dazu melde. + Berfonal-Hadıriten. 
| 8 


| 
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—— ii ‘ e . * * 2 * 
— 100 nee ee ae | 100 Kronen 100 Nark! mund in räuberiſcher Abſicht überfal⸗ Ließ ſeinen Borgeichten warten und ret-⸗ Beſchloſſen wurde, der Vereinstaſſe ai 
1 En 2 'J.vV. ZINNER & CO ES v z len und erſchoſſen zu haben. Vier Zeu⸗tete Mutter und Kind aus Feuersnot. 18100 zu entnehmen und je 850 an den ++ ——i | | | 
ang m | nn m 253 —3 (N " \j$ IN gen bes Mordes mollen ihn mit Be— Polizeihfauptmann Thomas T. Eros | Deutjchen Lehrerverein in Berlin und |, — Kapitän John R. Lang it gejtern 
bi8 0 le Abende, „Comm | Gröhte veutt-unnariiche Agentur im Gälcage, nut MOR nut 110% ſtimmtheit als den Täter mwiebererfannt |nin, Bejehishaber der Wache in Sen pen Deutfch-Defterreichifchen Lehrer: | im Alter ek in Ein Woh⸗ 
tag8 bon 9 b!3 12 Uhr. ,„8:9 W. North „venue, | WE haben. Geftern Abend noch wurde ber | fington, diktirte gejtern Nachmittag | verein in Wien zur Unterftügung von | u a ne a Be —— 
Hottinge rs Fabrik 1400 W. 51. Str., ste woomie. Darmstädte Gefangene nad Mheaton beförbert | jeinem Privatfetretür James J. Gort- Kriensnotleibenten zu jenben, werden. Der Verftorbene, welcher viele 


i |? ı - b bort eingefäfigt. Seine Gattin | land einen Brief, als der Schreiber zu= Kahre die Binnenfeen als Schiffseigentü- 

01-803 Milwaukee Ave., | !en 8 Morgens dis 8 WobS. Gonntags 9-1 J Bank, Berlin, un ori eingelaftgt, e € and einen Brief, als de reiber zu⸗ ie Vinne als Schiffseigentü- 

801-8 2 — — BI: a “et Winner Bank Hofmann Wi en — in einer hieſigen Polizeiwache fällig durchs Fenſier ſah und Rauch a | en niit außer der 
6. Etod — Nehmt den Elebator. | 5 y , einge perrt. wahrnahm, der aus den Fenſtern des erloren den ut. | s 4 

* non « weit? | | ili i Die Staatsanwaltfchaft erwirkte diel2. Stods des über der Etraße gelegez | na,; re ‚|. ei beiter Gejundheit tvar e3 ge- 

Suderiäiftge Jahnarbeit! Geld endu IH ei Köni lieh-Un arische Post- akt pi — NNötigte durch die Kraft ihrer Lungen zwei ſtern Edwin Kinder vergönnt, feinen 

* Studenten, —— 108, Erſabtene Verhaftung bes Ehepaare. Nach vreis|nen Haufes Nr. 11453 Indiana Ave. Raubgeſellen zur Flucht. 185. Geburtstag, umgeben don den Mit 


en EZ En | wöchiger Vorunterfuchung hatte fie dag! d Im nächſten Augenblick ſchoß | ai feiner Xamıl; —— — 
Babnärzt: Herabgeiehte Breite fo niedrig wit | er £ . | Ir * 9 e da rang. „sm nädi en ? ugen t 1 | # j . 2 — | liedern Jeiner Familie, ım Heim feiner 
i Stile Bremen 38 Did 64. für Titern, — nach allen Orten in sparkasse Budapost, bon ihr gejammelte Vemweismaterial| Gortland auch Jon zur Tür hinaus, SM ihrer Wohnung Nr. 838 Jroing | Tochter, grau €. A. Kraft, 1505 Afbland 
er — — Deutſchland, Oeſterreich Ungarn. unter Garantie Ibor acht Tagen dem Deteftivehäupt-|eilte über bie Straße, ftürmte in die | Park Boulevard von zwei —— —— — Herr 

TE ar } | ey . i . — nz — | i ii f inder w AC Bamnn r 

GENF * Schnell, billig und unter Garantie. | an jede Adreife in der alten Seimat| ling Hunt unterbreitet, und geftern| brennende Wohnung hinein, padte den Banditen überfallen und mit — — —* OA 

54,00 IND 55.60... » — * | mim: auibesnkll. ließ diefer das Ehepaar, das angeolih | Heiner Philipp Fair, der halbbeläubt Tode bedroht, ſchrie geſtern Frau A. 
saane (8 et muterfuct, außgersn, getel- Kriegs auleihen | Sır Chicago die einzige direkte enropäiiche Banr. | Teit acht Tagen unter angenommenem |in der Wiege lag und brachte ihn in | > Zyorapfon fo gellend und jo aus= | 


wie Saal fie 0 Zatee geramiist. Rette für Namen im Reedsborougd Hotel ge-| Sicherheit. Dann war er der Mutter | dauernd um Hilfe, daß bie Schnapp⸗ Erlag ſeiner Wunde. 


— * 
en . - r Kriegs: und Staatsanleihen. | wohnt und atli r : z : hilflich, die Str u'bähne ven Mut verloren und mit iee— 

UNION DENTAL CO. | — öjterreidhiiche daher immer Billiger ald anderwärts, —* Hat, in Mugen Fee — De lıbes mess Händen das Weite fuchten. ei Der Barbier Fran! Ward, Nr. 

21 Dabte eredlist | und ungarifcdhe. Driginalbonds ftet? auf Dager! |u15 es die Karamanferei veriafjen| Großvater waren zur Zeit nicht zu'entlamen unbehelligt und haben fi 11335 W.Diadifon Str., der die Flucht 


408 ©, Babalh Ave., Sünweiete Wab | _ Erstelle Gel | i — en = 
und Ban Buren Sir. — Erunden aut 2 | Frame Ce Ei he en Telephon: Franklin 5722. wollte. Die SHotelverwaltung ftellti Haufe. Das euer fonnte gelöfcht | biäher ihrer Verhaftung zu entziehen | ergriff, als er vom Bolizijten yrant 


Borm. Did 9 Abende. Sonmians 93 „,|and werden mit gröbter Corgfalt ausgeführt. | übrigens in Abrede, daß Reeves dort | werben, nachdem ed etwa $200 Scha= | gewußt. ı DicDonald aufgefordert wurde, ftehen 


ee | | ; ı 6i baejelle betrat |zu bleiben, und von dem Blaurod 
ö n ” | | gewohnt habe. den angerichiet hatte. | Ein bemwaffneter Raubaejelle be ‚au ‚au n dem Blaur 
Wichtig für Männer, J 0 8. A 8 8 H K AR, L. Kaufmann & (0. MNeeves war bekanntlich erſt vor — den Laden der Tee- und Kaffeehändler — ee wurde, iſt im Couniy⸗ 
ı Menm Merate oder Uryncien Eus nıwı deifen I Beigäft fee 1000 — | * —“ Kurzem unter dem Verdacht verhaftet erein Deutſcher Lehrer. E. Bankes &e Co., Nr. 3412 N. Clark hoſpital ſeiner Verwundung erlegen. 
78 dorta Avenue, | Dentjches Banfgejchäft, |morden, rau 3. Onden Armour 1 N Str. zwang bie Verfäuferin Cathe- | Charles Larfon, Nr. 225 St. Johns 
sten: Gormulare Fr. 1 u 2 furiren dıe meiten | Ede Halfted Etr. eine Trenpe bo | Stnat?>eitungs:Gehäude ihrer Wohnung überfall Er — 0 | tine Tollakien, ihm den aus $21 be | Court, der fich in feiner Begleitung 

digen (äle von gr R En = : a5 g überfallen, mißbandelt | deutich- fani- | ſen, n es | Mer g 
beiten, und Urinfelen (nie Keiarrbelusnürle | 107 von © Ude Moogens Dis 8 Uhr ger 28 ©. Fifth Ave., eine Treppe had), | und beraubt zu haben. m = tun — ae Iftehenden Inhalt des Kaffenapparats | befand, befindet fich in Haft. 


— —— — 


——— —— 


tm Urin. BVreis 3100 die Flaſche — 


4 3 4 8 2 * L 3 A i i | aan 
—  Mruiß 82.0. ver CHICAGO, In Polizeifreifen erinnerte man fi] Im ber geflern unter Vorfit von  Auszuhändigen, und machte ſich aus — — 


fe. — Prof, DeBois Poſtitles Rgotat ur 2 ———————— geſtern, daß im Dezember 1918, alſo Superintendent Martin Schmidhofer dem Starye. Er bat fi und die | Fand ein Seim. 
En At Mn Fr (Geld Au verleih all Em ann > Zee acht Wochen nah Rotermunds Ermor: | im Hotel Kaiferhof abgehaltenen Mo- Beute in Sicherheit gebradt. | \ — | 
Die eigendeitmistel tab nur Sei uns ht 7m;,*z| dung, eine Hausfuhung in Neeves’ natöverfammlung de3 Vereins Deut- — | Auf der Treppe feiner Wohnung, 


Behlkes Deutihe Apotheke, Wir maden eine Spezialität ans — | Dohnung vorgenommen und Schmud|jcher Lehrer wurbe darauf hingewie— Vereinigte Männerhöre. |Nr. 8739 Ihroop Straße, fand ber 

775 SAd State Ctrofe, Ghicane, XII Verkrümmungen dei Söryerd im Werte von taufenden von Dollars | fen, daß gleich nah Schluß des Schul: | & . u en. | Darbier George Melehes geftern Abend 
— Ban Darlehen N gefunden murbe. Reeves md Gattin, | jahres, im Juni, in Milmautee, Wis, | Die erfie große Mafjenprobe für einen forgfältig eingewidelten, etwa 

| | Wüden, Beine, Füße eic. bet Eindern mb | die damals feftgenommen iurben,|der nationale deutfchamerifanijche | das am 7. Mat im Auditorium jtalt-|5 Wochen alten Erbenbürger männ- 


| Grwadlenen, wecden mit unferen neueiten | 


Sarımır Wir Daben einen fpeziellen Fonds zum | Apparaten, welche alle anderen übertreflen | mußten aber wegen Mangels ar Be: L t behalten werd ird, 'findende Konzert wird am nädhiten | lichen Gefchlechts, der furz vorher bort 
= en e ſpe onds ne h De | R gen Itanc = |Lehrertag abgehalten werben wird, ro e ‚au ‚ urz 
0OSGAR F, HAYER & BROS, | Ausleihen zu 5% Zinfen, wo die Eicher» a ugs nid iu Ice fin mwetlen freigefprochen werben. und daß man auf eine jehr rege Be: Montag Abend punkt 8 Uhr im der niedergelegt worden fein muß. Me- 


BE Muck überall Severiugt? EM | heit dreimal fo groß, wie die Anleihe ift. Züir baden, daß, gebäle ertgopebitäe . teiligung der beutfchen Unterricht er= | Norbfeite Turnhalle abgehalten. 1m |Iehes will das K.nd adoptiren, vie er 


a u l ng | . . 5 us Era . . . ern Freie 
Beil ein —— HOMEBANK l ß a ERBEN ON. | net —— iſt die erſte Bank der teilenden Chicagoer Lehrer und Zeh: | pünttliches Erjeinen wird erfucht. Ider Polizei mitteilte, 
wies Pefcant Eurem Bieferanten bierüber. _ al Dr. Robt. Wolfertz C eli? Die Mitteldeutiche NKredit-|rerinnen rechnet. Schulkommiſſär —— 
— — ——— 9 = r. Kobt. wolle En Bank, Denn wenn man der die Mit-| Exnft J. Krütgen, imelder ber Ver⸗ Ä * 
geſet di ut ir Pfien Dienstag und Sumbteg Abende Bis 9 pr. Ban a iin ee | tel und den Kredit nimmt, bleibt im-| fammlung beimohnte, hielt eine turze CASTORIA Mrtigmgmiinin — TE 
’ 5 „Bonulagpofu Te 2x Bike N ie I mer noch die „Deutiche Bank“ ühria. | Ynipradie, in welcher er der Hoffnung Ma Sarta. Die Ihr Immer Bakanft Hahl _ m mn. h 
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ee 


STATE MADISON === DEARBORN STS, 


“ 


Aufftand in ber Pfingftmoche im Mo- 
nat Mai mit Hilfe unferer eigenen 
Truppen nieberwarfen. E3 murbe 
ihnen geftattet, unfere Linien zu paffi= 
ren und die Kommuniften auf ber 
Nordfeite von Paris überrafchend ans 
zugreifen, während wir von ber Höhe 
des Forts Nosny aus dem graufigen 
Scaufpiel beimohnten, wie Franzofen 
gegen Franzofen, Mann gegen Mann 
fampften, und nad) furdtbaren Verlus 
ften an Leben und Gut die aufrühre- 
rifhe Stabt erobert wurde. 

Sch habe jhon früher einmal darauf 
bingewiefen, Ya die Yranzojen jehr 
mwahrjheinlih nochmals in die Lage 
fommen imerben, einen anderen biel 
[chlimmeren Feind nieberzumerfen, 
|und dazu die deutfche Hilfe zu erbitten, 
|ich meine die Vertreibung der Englän- 
der aus Galais und Umgebung, fall3 
ein Friede gefchlofjen werben follte, 
ehe unfere eigenen Truppen bort eins 
gerüdt find. Wenn wir den feindlichen 
Staat3männern und Generälen Glaus 
ben jchenten dürfen, fo wird es allers 
dingd zu einem Gonbderfrieden mit 
irgend einer der friegfühfknden Mächte 
nicht fommen. Wie ein Mann erkläs 
ten fie alle, daß nicht eher die Waffen 
ızuben follen, bis Deutſchland zer⸗ 
ſchmettert am Boden läge. So erklärte 
neulich erſt Präſident Poincare im 
Namen des unbeſieglichen Frankreichs, 


voit, Chieaas, Freitag, den 10. März 1916. 


Verkauf von Männer- und jungen Männer— 


Anzügen n. Frühjahrs⸗Ueherziehern 


Nach Eurem Maß 8 50 
gemacht, zu 12> 


__Dieler Verkauf umihlieht 150 verichiedene 
Muiter für Sie zur Answahl, aus den neite- 
ften_mittelihmweren und leichten Wollenftoifen, 
und von einer jehr guten Onalität, mie fie bei 
ber SHerftellung von $20 bis _$30_Anzünen be- 
nut wird. 

Wir haben erfahrene und zuverläflige Ecneiber, dic 
Euer Mai nehmen und io perfektes Palien garantiren, 


„Ste wählen Ihre eigene Bacon bon unferen neuen 
Srübiahrs: Modebildern aus. 


Dies ift ein Verlauf, welhen Niemand überiehen folite, 
denn Cie erhalten wirtlihe $20 bis $30 gm 12 2 9 
2.9 


Frühjahrsanzüge oder Top-Coats, nad 
Ihrem Maß gemacht, für 

Bei dieſem Verkauf ſtellen wir jeden Mann und jungen 
Mann zufrieden, dem Kleider ſchwer anzupafſſen find und 
der ein perfeltes Paſſen wünſcht; ſerner die ſchlanken 
Iurzen oder lorpulenten Männer, 


Für Nummern über 44 berechnen wir 10 Prozent mehr, 


Götes geihlifenes Glas 


83öllige Frucht Bowlen, brillanter 
Schliff, Hob u. Buzz Star Entwurf, 
wie abgebildet, regulär für 82.48 
verkauft, ſpeziell für 

Samstag zu... 


Auberordentlihe Werle in Hemden 


Männer-Hemden,. Paſſe-Facon, franz. Umlege-Manſchetten, Coat Facon, 
ausverſchiedenartigen Shirtings nemact, einichliehlih mercerized Repps, 
newebten Madras, Bongees, feinen Percales nnd Xacguard Geweben, in 
ne’*- : und Novelty geitreiften Effekten, Orean Berlfnöpfen, Größen 14 bis 
17, wert $1.25, $1.50 und $2 00, au 8de. 

Männer: Hemden — 
mit franz. Manichetten, 
Paſſe-Facon, aus Per—⸗ 
cale u. Madras Shirt⸗ 

ings hergeſtellt — in allen 
neuen Frühjahr-Muſtern, — 


550 


wert 75e und 880 — 
Größen 14—17, zu. 
Lisle Hofenträger für Männer, mit 
guten Lederenden gemacht, reg. 16 
25c wert, Ihre Auswahl zu... ce 


’ Männer-Kranen, alle rein 
K ragen und fehlerlos und zeitge= 
mäße Facona — 2 für 25c Werte, 3) 
Ipe3., Ihre Auswahl, 6 für IC 


n und über die Kriegsbauer befragt, 


fagte Safonow, der ruffiiche Minijter 
bes Aeußeren: „Er glaube, daß fie 
feine lange fein werbe, denn Deutfch- 
land fei der erfte, der fi) aus finans» 


ziellen Gründen nicht mehr aufrecht ers 


d L Balmacaanz 


Für Samstag viferiren wir weitere „Weatherpronf‘ Bals: 
macaan-Weberzieher für Männer von der CE. Kenyon Co., aus 
Homeipuns gemadt, in jchwarz und weihen Pin Cheds und 
Streifen, braunen und Dlive-Mifhungen; Militär» oder Con» 
vertible-Kragen; Größen 34 bis 46. Reder Weberzieher trägt 


bas „Kenyon“ Label; Werte bis zu $9.00, 84 75 
a 


Auswahl, * 
Die Putzw 


zu .......... 

Eine Kollektion von 
Hüten, garnirt in 
einer großen Anzahl 


zum Verkauf dar 


nanze Jahr "—— Spielſache 


5c | 10c bellende Hunde — 
u nur 1 an eden, zu 


Spielſachen — 
10c Spielzeug: Beien — 
nur 1 an Ieden, zu 


Hüte für 
Männer 


Ein jpezieller Einfanf von 
weichen umd jteifen Hüten, in 
den neuen Frübjabrfafions und 
Sarben, in al- 
len Größen, 
regul. $2.00 
Hüte, Speziell 
für Samstag 
zu | 

\ 


n 
Ic 


Zuverläfliges Schuhwerf 


Hodjeine Tamenihuhe aus weißem Kid, nrauem! 
Kid, Bronze, Patent Colt und mattem Galf; es find 
bobe Schnitt» und neue Scübjahrs » Yaconsz — 
auläre $4.00 Werte — fpeziell am Eau: 
tcg, das Paar zu 


balten fünnte, aber, — fügte der Mini- 
fter Hinzu — e3 ift troßbem notmen- 
dig, große Vorbereitungen für einen 
Smmerfeldzug zu treffen. — Alles in 
Allem—faate Safonow — find Ruß: 
land und feine Allitrten voll von Kraft 
und Begeifterung. hr Vertrauen auf 
den endlichen Trumph wantt nicht nur 
nicht, fondern er wählt mit jedem 
Tage.” Und der Nachfolger Goremy- 
fin3, der eben auß Gefunbheitärüdfich- 
ten vom Amte ald Minifterpräfident 
zurüdgetreten ift, ein alter Herr, mit 
dem beutfchen Namen Stürmer, ber 
fich aber feit Krieadbeginn auf ruſſiſch 
Panin nennt, gab ſofort die Ende ge 


„re o00.%» 


Sileider — Mäntel 


Neue PBrüblings-Kleider für Mädten — 
gemadt aus Gingabams, Vercalen, Chambrays, 
Repps eic.—in Ihönen „brofen* PBlaide, Cheds, | 
Streifen und Ichlichten Frarben—nett beiett mit| von Warben und 
weibem Pique-Kragen und ⸗Cuffs —in Wefteer- | Moden, mit Sammt 
und „Long Waiited“ Moden, mit breitem Gürtel, | und Seidebond und 
Dlaıted und fchlicht „aored“ Stirts — Größen | Blumen; warz und 

e ge ‚„jalle #arben; $4.00 
6 Die 14Jahre, 1,50 Wert. Eure Auswahl für | guerte, zu 

Samstag aumgr 
95c 


Preife von... 82.37 
Siappen 


Shwarse 
vielen Moden 100 Ded. 


Sant Dreb- 
Facone, mit» 
teigroße Eailore, 

wie bier *ab- Rappen 

gebildet. Ge Fi, Knaben 

madt @ uf, Kinder; 


au. 
Hüte für Mädchen und Kinder, bübie, 
Serges, Cre⸗ 15 
F 
ver, Kordu- G — oBe 
Aſſort- 


fletme eng anichliehende Moden; mit netten 
Bändern und Blumen garnirt; 
—— 
rou® in 
ſchwarzen 
> ment von 
Muftern 


51.39 Werte, au...... 
Hüte werden frei garnirt. 
und weißen 
u. Farben 


* u 
Shepberd Waiſts 
und ſteife 


Cheds un d 

Novelty- Fürden 

Miſchungen — — 
zgul Flare* I Hüte für re —* 
or Stvies, I pa * a 
in Gürtel» nu wir Wailts 
und in ver. j dunkelgrau ie Damen 
fhiedenenfu. braun. : 
anderen Wo» Yu wahl aemadt aus 
fürnurjeemne®, 
Voiles und 
1 2 Organdies- 
Chin Wets 
— — — u. verſchie⸗ 


dellen zu ha⸗ 
ben. Die 
Yuniore 
Größen find 
denen fardigaen 
| Streifen; — beiett 
| mit nett aeitidten 
Diuftern, mit Spi- 
beneinfäten u. mit 
«Kanten, lange Ner> 
mel, tiefer Rolls 
fraaen oder „plain 
tatlored" Modelle. 
Größen 36 bie 44. 


Tamenihuhe aus Batent Golt, Tohiarbigem Nuifla 
Balf und mattem Stid, bandgemwendet, Goodhear welted, 


re: | Tuch» oder Lederoberteile, ncıte ıbiabrs = ac 
os | bobhe oder niedrige Abflüge, $3.00 We > 
52.98 fpesiell, das Raat zu — s..........e 51.98 
Hodfeine Männer-Schuhe, bei Hand und Goodyear welted, in lohfarbigem Ruſfſia 
Galf, Paint Colt und mattem Galf, in Knöpf- und Blucher-Facons, leichte und 


ichwere Sohlen, diefelben find alle neue Frübjahr-Kacons, $3.00 . 
und $5.00 Werte, zu AN 9 l .98 


Fri ons — 


tie — 


4 


naren 


ederjoblen — alle Größen bis au 5% — regulärer $1.75 Bert — fpesiell, das 


L 
EEE EEE NEE ——— 20000 


ab, baß biß zum bitteren Ende ge> 


fämpft werben müffe und nicht eher] 
Friede geſchloſſen werden bürfe, als | 
big die deutichen Feinde vollftändig be- 
fiegt zu Boden lägen. 

Ueber die gelegentlichen Weußerun- 


Knabenſchuhe in Knöpf ˖ und Blucher Facons, aus Telour Galf nemant, folide (rs 
| 8 l J 19 
Mädchenſchuhe aus Velour Calf, Kinderſchuhe aus Patent Colt, Spe;ielt — Stumm - Gummi. 
mittelbreite Beben, für Edhulge bandgeivendet, Spring Abfäte, — | snube f 5 360 
brauch, ſolide Lederſohlen, gute und mit ſchwarzem oder rotem Kid— En BEN ” —* 
bauerhafte Dualität, alle Größen Oberteil Größen bis erite Qualität, neue und frifche 
is 2, $1.75 Werte, — guläre $1.00 Waare,t — 
ſpeziell zu. $1.19 Werte, ipesiel fvezielt 3 * 39e 
2.5 ’ vr m“ y a\\ * * fi — 
gen der engliſchen Staatsmänner und 2 ” u 2 
der Seitungen find Sie drüben ja most, ||| MELIDALHINE IM NENEN SINNJANTS = IETDIINgS en IT Damen 
‚ « 


Gogats® für 
Mädchen 
und ZJZuniors 
— eine der 


unterrichtet, aber man beginnt endlich 
in England einzuſehen, daß es mit 
dem Spaziergang nach Berlin doch 
nicht eine jo leichte Sache ijt. Der ziwei- 
malige Befud) eine? einzigen Seppelins 

| 


Neue Frrübiahrö-Anzüge für Tamen und Müadmen, Greve de Ghine und fanch neitreifte 
eine rose Auswahl von Yacons, alle 


Größen, Ipeziell zu 


Shirt - Waiits 
warden und 


für Damen, 


geihneidert von feinem Boplin, Gaberdine, Vianniih 
Serge oder weih und ihwarz farrirtem Stoff, in alien 





Fanch Voile und All- 
ober vellldie Zamwıt“ 
Waifts für Damen, 


Größen biß 44; — fveziell für den 


517.75 


Kleider für Damen und Mädchen, and vorzügliher 
Qualität neuen Srübjahräftofien gemacht, in Copen-» 
bagen, Navy, Plum, NRuffian Grün und Grau, in allen 
den eleganten Frübiadrd:$acona — pe 


diefen Eamdtag — 9,50 
Yyr 


Damen-Gandtaihen and reinem Leder, mit Seide oder 


Samstags⸗Verlauf zu nur 


hat genügt, um in der engliſchen 
Hauptſtadt ſowohl wie in ganz Eng— 
land die heilloſeſte Angſt vor einer 
Wiederkehr der deutſchen Luftſchiff⸗— 
angriffe zu wecken. Und erſt recht, 
nachdem der induſtrie- und handels⸗ 
reiche Weſten Englands die Bomben 
eines ganzen Geſchwaders von Marine- 


N 


in-⸗One Kragen, mit 
u Sri 


langen Aermeln, 

ben 36 bis 50, 

Ipesiell Sams: 

Done 
Koriet-Govers3 für Ta. 


men, Nüds und Border: 
feite 


ziell marlirt für 
Brei5 nur 


— mit Spitzen und 
alle 


Ic 


Weihe Diuslin Unter: 


—8 


SZticketei garnirt, 
Größen — wert 
250 — ſpeziell 


von 13 bis 
19 Zahre — 
die Müdchen« 
Größen ranairen don 
14 bis au 18 Jahren. 
Es find dies er 
wünfhte Moden, für 
die andere $6.50 ver⸗ 
langen. wir offes 
riren Euch dieſelben 
in unſerem Verkauf 
am Samstaa für nur 

Diele 81.25 Werte 


54.97 Verlauf. TC 
52 Männer- Schuhe zu 81.37 


750 Baar Männer-Schube — aemadht aus Gunmetal 
und Velour Calf — in Kinopfe und Bluchers-Facons zu haben. 
{1 über „Öptoe” Yeiiten gemadt. Zu haben in allen Größen. 
\\ von 7 bis 11. Dies find $2.00 Werte und wir offeriren 
c. Euch für den Samstag die Auswahl $1 37 


zu nur 
-uhe für die Knaben. Zu baben in Kuopf- 
Oemadt aus Bor 


und Blucher-Facons. 
$n allen Größen 


Calf und Gunmetal Calf. 
von 1 bi8 53 Dieje Schuhe repräfentiren 
aute 82.00 Werte und wir offeriren Euch 


in unjerem Verfauf am Sams« $1 37 
. 


tag das Paar zu 


Zeder neflittert, mit zwei Stüden ausgeitattet und mit 


Siherbeitsihloh veriehen — — ipesiell, dad 
Stüd an 


” 
r öde fiir Damen, mit 
breiter $lounce aus © 


derei u. Zuds, 
bolle Größe 
Ipeziell au.. 


6zölliged reinfeidened Vioire Band, alle Far— 
ben, fpeziell, die Yard zu 


n 
47 


Neue Yrühijahrshüte für Tamen, prahtvoll gar- 


Veni eyi i E - ——— — SE —— — — 
a aan u sc a —— — nirt mit Blumen und Band, in einer bezaubern⸗ 
J ’ s ’ — — — — — 


den Auswanl von dacons. wie obige Abbildung 


Seidene Spitzen⸗Scarfs für Damen, in ſchwarz, weiß 


und farbig, 21% Dards lang, wert bis zu 
84.00 — fveziell zu............. Snosa0eseenn 


und andere, fpeziell für Cams- 


s1.98 


>. 
= t 
Für Spor 
Nr. 3 Cub Camera, zwei belle 
Diem Finders — nimmt Bilder in 
Größe don 5UxX4M; jch3 Gxrpos 


fure Films und Sie une 4 
ftrultions = Buch mit 83. 1 9 
iedem, ſpeziell zu.... 

Nr. W Gartrivge Premo Gamera, 
das neueſte Modell, lann bei Tas 
gesliht gefüllt werden u. A m 


ni t einen Rollen» Film, 2 
— — 
10c 


6 GExrpojure Film für die 
‘ 
39€ 


Knaben-Frühjahrtrachten 


Nene Frühiahrs Norfolk An— 
züge für Anaben, hübſche graue ſen, hell- oder dunlelfarbig, auch vie, bob Geſpleikte 
Yufhungen, mit Bath Zalchen, | weiß, derfeben mis Mole u. Kint doppelte Lisle Kerfen | } 

it ;, 


Yote Norfoll Zacon, mit ganz mit stnopf _ stragen — die nd Zehen, in fhivar 
Yeinen gefütterten Nniderboder: | 50c Corte — fvesiell eo). c veiß u Jarbe 
ri ‘ = 


Sirumpf-Spezialitäten 


Allover Seide Fiber Seide Wider 


Boot 
nabtlofe Damtenitrüm | 1 


inipre Tue 


150 Tukd, neue Frühlahrsbin- i = 
ıcter Xol 
Hofen, Grüßen 6 bi8 14 Jahre— | öll..eescnsonennnunnnnnneee 


—regulärer 93.05 re 45 | . Einzelne Kniderboder Sinaben- 
+40) 5 


tert — fpeziell ofen, fhliht blau oder gemifcht, Baar für..... 


alle Größen bon 6 biS ge 


Blaue Serge-Anzüge für Sina- | 16 Jahre, 50c Corte — g 
ben. aus reinem Wolleitoif, echts ; fpeziell älternensoronnnnene * 

Neue Frühjahrs⸗Hüte für Ana- 
"orfolf, mit Seide genäht, Srös | ben, Mufterpartien, 100 Zugend, 


farbiger blauer Eerge, Bulgarian | 
ben 6 bis 18 I. pm 00 alle Farben, Facons u. 45 c 
85. 5 


gut geſchneidert, — Größen, — 50c und 7Tbc 
ſpeziell zu.......... Werte, zu 


Groeceries, Obſt, friſches u. geräuchertes Fleiſch 


Vork Loins, auserle⸗ Feinſte Elgin Selbſt gemachte Pies, 


.... 


Fiber Seide nahtloie 
Männerftrümpie, dop 
velte Lisle Eohlen, in 
Ihmwarzs, lobiarbig 
grau, mabh, pw 
weiß 0d.'Balm Ic 
Beach, 3 


dwarze feine 
aummwoll, und fichmwer 

ıppte nabtl, Ainder» 
rumpfe 


zehe 


— 


felde au 

Stahl Wheel Extenſion 
Roliihube für Knaben u. 
Mädchen, Baar...r.... 0... 


dopr 


54. 


Ferſen 


J 


ſ6⸗ 


Candies 


Chotolade Marſhmallow 
Eier, Vanilla und Erobee 
ten » Slavors, fehr 19c 


delilat, fve3., BiD.. 


Drogen u. ſ. w. 
| 51.00 Pinthams Bee 
I tat mpound m 
Inder | zu 


| (Etgenberict der „Ubendpoft“.) Heseld berühmtedrat- | Srea- | Iowa u 


STATE MADISON AND 


DEARBORN STS 


Tapeten 


(Neunter Floor, © 


Gerügend Tapeten für ein 
: Behn Rollen bon Tape: 
ollen 
Yards 
breiter oder fcdhmaler 


R 
{ 


Wände: feds ! 
achtzehn 


Borie ... 


Genügend Catin oder geblümte 


Betlzimmer-Taveten 
practvolier ausadfhnit 
Moire Dede, für ein 

12 bei 14 Fuß Zim— 
mer; zebnftollen für # 


Mände, fehs Rollen Alyı 


earborn Eir.) 
Simmer 12X14 
Toltitändig, 


Y4c 


s1.85 Wert 
geſtreifte 


in hübſchen Farben mit 


tener 


orte und 


Eine Nirteaderinnerung de3 — Der 
Aufitand der Kommune in Paris, — Die Eng» 


länder in Franlreich. 


„Figaro“. 
— Kein Sonderfriede, 
ſagen unſere Feinde. — Die Zeppeline über 
London und Paris. — Sittliche Entrüſtung 
und Rachegeſchrei unſerer Feinde. — Unſere 
UsBoote im Atlantiſchen Ozean. — Ein geſun— 
des Urteil über die amerilaniſche Deutſchfeind⸗ 
lichleit. — Wir wiſſen, woran wir ſind. — 
Die Ueberlegenheit unſerer Flugzeuge. 


| 
| 


Sinzig, 5. Yebr. 1916. 
Der Barifer * 

garo erzählte ſei— 

nen Leſern neulich 


bon der Zeit, als 
die deutfchen Bar: | 


baren Paris bela= 


| Kriegsplauderei vom Rhein, 


daß auch die amerifaniiche Regierung 
uns nicht wohlgejinnt ift. Mit gutem 
Recht fohreibt die Kölnische Zeitung: 
„Wir müfjen eben damit rechnen, daß 
zur Zeit unjeres jehwerften Eriitenz- 
fampfes auf dem amerilanijchen Prä- 
fidentenjtuhl ein Mann fißt, der in- 
nerlich auf der Ceite unjerer Feinde 
fteht. Mehr no, wir müſſen auch im— 
mer willen, daß dad ameritanijche 
Volk in feiner geijtigen Art von Eng- 
land beeinflußt wird und fih aud 
wirtihaftlih ftart im Schlepptau 
Englands befindet. Das Günftigite, 
was mir bon Umerifa erwarten föns 
nen, tft Darum jene laue Neutralität, 
die wir biöher genuglam fennen ge- 
‚lernt Haben. Wer mehr erhofft, wird 


Braten — 
ver Pfund... 
bon Native 
fhnitten — 


ten; — bad 
Pfund 


loin Steal, 
faltig, — 
das Bund 


Liköre 


Cream Eier, ſehr ange⸗; 
Sorte 15c Wert, — 
Stirihen, die 50c Sorte— 
ö * 2 

Wit Chololade bejonene 

ri 
25c, jpe3. Pfund... 17c 

Enunny Broot Whisken, 

Sabre alt, fall — das 
1 > fund 

Lid Times biste — 
$3.75; die Gallone $2.70, 

KHentudy Belle Whisten, 


flünel 


Pride 
feiner 
| Echinten, — 

I das Pfund... 


nehmer Geibmad, gute 
Mit Ghofolade bezogene 

Datteln, in feine Gholos 
lade getaudt, we 

„bottled ın Bond“, fehs | 
100 Proof, regul. Preis 
4% Gallone 

au of 
bolles Quart au 

52; ud, 2 ie 81.60 


fen ur. mager, 


Prime Chud Roait — 
Beef 


ver Pfund. .... 


Mit Fed Veal, Short | das 
Leg oder Ktidneh 


.1730 


Feinſter Edmitt Eir- 


Fanch Rippen Noait, 
leine Knochen oder 


Seibft nerupfted Ge 
zu den niedrig. 
iten Warlipreifen, 


falter gelochter 


mery Butter, Avfel, PBfirfihe oder | 
da3 Pfund AUpritofen, — 

Royal Warte friih ge, | Stüd, au | 
röſteter Kaffee 25 | _Deuticher Streuzel- od. | 
32c Corte, Bid... ce Kup gefüllter Naffees | 

Feine alte Ernte San- | fuden, Das 
tos Peaberry Kaffee — | 
das Pfund Sunnhiide Vinrle von | 
für reinem Zomato Latfup, | 

Fanch Basket firen | die Blalde 10c 
Japan Tee, — 39c r — 
J Friſch gers ſtete Bir⸗ 

Selbftt nem. Straw⸗ ginia Peanuts, ' 
Berry Shortcale — don | der lud... „St 
frifhem Obft 10 Suntift friih entfernte 
gemadt, Schnitt € | Rofinen, per 12 

Friſch gebac. Weiß., * 

Feinſter granulirter 


Roggens — Pumper⸗ 
nidel = Brot, 3 Quder, — ber 21 
Laib > 7 1 SINE. 50040806 „63€ 


Neue Seubung Tyett- 


beringe, per 25 


| Sauna Sie 


fein zum | wurit, das 10c Gorn, 3 


N 
‚163c J 


Beſte runde Sommer- 
wurſt, — das 
Pfund 
Mayers Frankfurter 
Wurſt, 21 
Pfund..... 12 3c 
rg en reines Phos· 
vphate Bachhul⸗ ‘ 
ber, Plund....... 21e 
Freiz 1 Kochbuch und 
Taſſe zum Meſſen. 
Eier, rn und 
groß, frifch gelegt, 
— J 250 
Fancy biefigerZchwei- 
zerläfe, große Löcher, — 


Ind. nenne DD 


Jelted Good Lu But- 
terıne, — das 19c 


Bund. .ooonacse 
Feiniter nener Lim, 


burger Stäfe, 21c 
J 


das Pfund 


Fanch 
ge 


..l4c 


Corte, 


*— Aepfel, 
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— in die „Hauptſtadt des Welt- in den Blättern, meiſt auch nur aus 


Luftſchiffen zu ſpüren bekommen hat. 


Bor dieſen „damned Dutchmen“ iſt 
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innerpolitiſchen Gründen, laut wer⸗ Deutſch-Amerikanern ändern wird, Paris eine Feſtung erſten Ranges iſt, unter anderen die „New York Sun“, 

den.“ | wenn auch nur notgebrungen, und um | die mir niemal3 erobern mwürben, wie) die „New York Times“, Eigentum 

Wir haben es wahrlich nicht nötig, |Tih nad) dem bewährten amerifani= | faft jeden Taa in ‚ben franzöfijchen | von Abolf Ochs und Samuel Strauß, 

und bon irgend einer Seite über die Ichen Rezept, bie Stimmen ber guten Zeitungen zu leſen iſt. Im Uebrigen und „Ihe Rem Yort World“, denSöh 

wahre Stimmung ber ameritanifchen |„German-American fellom citizeng“ zu | geben die Franzoſen felbft zu, daß un= nen Sojef Puligers gehörig, der lanae 
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ichen Marine bi an die Küjten viefes 

Binnenſees zwiſchen England und 

Schottland. Inzwiſchen hat auch ein 

kleines deutſches Schiff, das nur mit 

wenigen Geſchützen ausgerüſtet war, 

ſieben engliſche Schiffe im Atlantiſchen 
Ozean zur Strecke gebracht, und der 
deutſche Marineleutnant Berg iſt mit 
dem gekaperten engliſchen Perſonen— 
dampfer „Appam“, der die deutſche 

zu laffen! Wir miffen, woran wir| Die Zeppelinftreife über Paris bil- englijchen weit überlegen find. Ein tung beſaß. Dieſe Mitteilung hat uns 

find; daß uns die Deutjchameriftaner | det noch immer da3 Hauptthema der Fachmann, ber ‚Abgeordnete und durchaus nicht überraſcht. „We tnow 

wohigeſinnt ſind, mit wenigen un⸗ Parifer Blätter. Sie alle rufen nad | Sportflieger Ylandin, erklärt im „pe> all about it” um einen beliebten a 

(rühmlichen Ausnahmen, wiffen wir Rache. B. Capus im „Figaro“ tit Journal“, daß die Verteidigung rikaniſchen Ausdruck zu gebrauchen, 

ganz genau. Zu dieſen Ausnahmen ſchreibt: „Ein einziger Schrei ertönt von Paris und auch von London ge: und machen uns keinen Kummer 

mu 7 ec Dies At der freubige Nusruf dom Tanfenden, | TECöne ich auch) eine Chicagoer Fabrik, |von allen Lippen: Vergeltung, Rache, gen Zeppelinangriffe jehr jchtwierig fet, | darüber, 

geworben find, der Grfag fr Ralomer  jeinet beutfchen Firma gehörig, die für|für die Opfer, an beutjchen Städten! es ei fwer, den Zeppelin zu ent- 

'Verfailles herübernelommen, und mar- | „Dr. Edwards, ein prattizirender Urzi fett 17 | da3 franzöjiihe und engliche Heer, \nas muß das Ziel ber franzöfifchen |deden, und auch nad; der Entdedung | —S— — 

u { a gebieten, ug | Wie zweifellos feftgeitellt ift, Sättel) Luftfchiffer fein“. Für uns ift diefer anzugreifen, weil ein Kampfflugzeug | 5 — „Vater, wie lange dauert es 

junb andere Pferbegefhirre in großen Rachefchrei Capus, wie auch der des | wegen feiner Schwere nicht jo hoch | wohl, bis ein Menjch Fonımt zu Ver- 
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Kriegsflaage trua, in den ameritani- 
ten. Ueber diefen Streich find die eng— 

lifhen Zeitungen für einige Tage voll: 
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länberfnechte diefe prächtige Tat eines 

beutfchen Marineoffizier3 mit Beftür- 

zung aufgenommen haben. 
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Abe. feinen Revolver prüfte, entlud den Klängen des Preußenmarfches an | im Munde hadt — fälechten Atem — ein jhives | ab. , Die Herren Zeitungsfchreiber fcheinen | Zeppelin nichts anhaben. 
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